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— I . .. ie ! Mikton in in Baltimore 
. Wir be ftrieg mir führten, um 7 Heute der Tag? | ⸗ 
Beten ng Vut. —— Fortbeſtehen außer Sriands Wünſche. Austauſch der Ratifizierungen des Frie— | Roratorinm für 3 —2 ir let sten ° 1 ge | Veteranen proteitieren gegen  Abris 
'alfer Frage zır Itellen, ! — densvertrags erfolgt angeblich heute | — » | ſtungsverſammlung. 


Was Praſident Harding am Grabe des Die ſchmachvolle Heuchelei, ee ; — in Berlin. die R ME | Baltimore, Md., 11. Nov. Die 
undefannten Sriensheiden fagte. — In dieien Worten Wilfons enthat er For Be a ſoluten Sichet- erlin, 11. Nov. Das Grem- —*— will es für die Dauer von Mitglieder des Baltimore Poſteus 

wi zes me en | Bein, 11, Sn. Das Krane dersiee |Beyg unbefguen Strienshelpen zoflt dag re Zertane nr >. San Mit 

— erſalles beftegelt, worden. zu —— von Verſailles vor die Waſh⸗ ar — Frie — zwiſchen ne Sushi | l l ) 9 v ten ſich —* Bürvermeifter William 

Diele Sienkerung - ftait- — des Rräfidenten Sarding| ingioner Konferenz bringen. — Wer: |de: Ver. Staaten und Dentichland entſchadigung DU agen. 3. Broering beleidigt und gaben bie: 

ganda Lügen. — Im Schureugraben mag ein beſſeres Goſchick beſchieden ben — Wünſche nicht erfüllt, mit der Ratifiziernng des Senats 

war der Haß unbekannt. — Die Haſ— 

ſer ſtanden nur ſelten, meiſt nie, er 

im Feuer. — Dieſe Aeußerung Har- dreiſährigen Verzdaerung, ſchl ieß⸗ 


— I — fe q 
"ich ES mag fein, dat er fie wiee| dürfte es mit England sber Yayan,Iper er, Staaten If geiern and danfbare Baterland die Höchiten Ehren. ie: zeicse vvuce tusdrud, top 


| 
= | Paris entrürtet Ne aus denlimzug zu Ehren de3Waf> 
derholen wird, wenn er, nad) einer | oder mit beiden, Stellung gegen die! . en —E ⏑ 
| Vereinigten Staaten nehmen, — gie | Mittag in der hieligen Ense ſte ag ausf 
| 


—*— Unter den Edelſten beigeſetzt. *5 ne 


—— —— — * wiird ſich Er 9 schen Miifion angelangt, Baum 
dings bedarf häufiner Wiederjolung 2. * mare — — — ee | Se * sta * d * tifizi Dort behauptet man, daß es ſich nur um der aus “er Bürgermeifter die Parade 
von Ntahgebender Seite, — Jr den | HUND mit Deutſchland durch Pro— en ie — —⏑ ——⏑—— Schachzug Lloyd Georges handelt, um rar abnahm. Kurz ze Zeit ſpäter wandten 


te "(+ 38 rt, fa Mırz, 3 2 .. 2 2 > — ⸗— zn (Ye 5 * 
innerſten Kreiſen der Adminiſtration Uamation —— Dieſe . Bon Oswald 3. Schuette gen wird, tvie es Heißt, im Laufe Des | zofgrtige Nückehr Briands ans Waih- | Findet die leiste Nuejtätte auf dem Arlington Nativnalfriedhoi. — Das |die Mitglieder des Poftend dem 
blüht noch immer der Dentichenhnf. nn bedarf Bir ep — hentigen Nachmittags erfolgen. ington zu erzwingen. — Polenpräſi— ganze Land vereint ſich zu Ehrungen für den Toten. — Präſident eeen als er 3 der Memo- 
erholung. Sie bedarf dieſer Wie— — F un, * — Pr inner. a z a... -+ Irttc fa 3 ı 
d in Die deutſche Reichsbank. deng Filfudsti will infolge der Wilna Harding und die hüchften Offiziere des Heeres und der Marine jol-. ‚tal Plaza mit ſeiner Feſtrede beganm, 


derholung von hochſtehender und Eonderdepelche der Abendpoſt | | ie au: | eiben. — a a ae ._ ;oftentat!v den Rüden und marjchier 
2 ige —— | Berlin, 11. November, Der Aug | Nontroverfe aus bem nt —— gen zu Fußß dem Sarg vom Kapitol bis zum Friedhof. — Ex-. 

I 

| 


- u: Ann nf 

Yon Osmald F. Schuette. maßgebender Seite. Denn ſelbſt Waſhington, 10. N Strei ir ziſti Arbeiter— ten davon. 

Nannmhur Streit zwiichen Fasztiti und Arbeiter: 
arbington, 10. November. €3 | weis der Neich&bant vom 7. Novem- | * ' dass 


in dan i amerften in der Abu wird für die bier Bevorftehendeiber, meilt folgende Weränderun schaft im Rom geftaltet fih immer Beanbent wilſon führt im ER RG Ta —— Der Streit zwiſchen dem Bürget⸗ 

—— —— —* jr Aland x ch 2 = en zur Belhränf en bu it folgende Veränderungen! runter. — Neue Nriensmwolten im den Striegshelden durch herrliche Blumenſpenden. — Ergreifende meiſter und den Veteranen, an beren 
re en Krieg mit Deu ihlamd ne 2 | 3 zur Dejchränfung der eſamtt d taeld und; Balkan. — In Montenegro iſt Sow— Feier auf dem Friedhof. Spitze deren Nationalſekretär J 
Wafbington, 11. Nov, In ber iu Gange ift, denen Deutſchland Rüftungen und zur Erörterung der Geſamtbeſtand an Hartgeld — jetrepublitk protlamiert worden, Lepper ſteht, wurde in erſter Lim⸗ 
anf dem Nationalfriedbof in Arling⸗verbaßt find f har. Sich 15 000 Mark zugenommen a | en ‚1348 boftierten Trubpent prüfentierten | beburch berurjacht, daß ber Vürgeer 
unp dem Aattonatjrieduog u Arling- verhaßt ind. Ihtver halten, fich länger mit den | y r I8000 Mart! Majhington, D. E., 11. Nov. Mit ! das Geivehr, während der Sarg vor= | meifter heute Nachmittag auf der Mer 
ton hielt, 18 ein Sag emihalten, der ee Fragen des fernen Dftens zu ee u Mare) Sepelche ver „Affeta » Ereht) Fall den Ehrungen, die ihn ein dant- | beigeiragen wurde, morial Plazza die Beranftaltung eie 
wo Por gen * | Wie Enropa ou rind, der gen rl ahen Si, Söchente ) has ı 929: I * 11. Nov. Im RATEN | —— V gier! and 31 eriweifen iM | Rräfitent Harding begibt sich nadı dem | ter X ——— ‚zur Erörterung 
= ee kento homo. Ölodenichlage elf Uhr am — ER Ten EWR fr zöſiſchen Pre- u ev a hr — * erg, ge— 2. Hülle des — anten kriege Veteranen ſind der Anſicht, daß der 
der räfibent am Grabe Des unbe: * N | mierminifters Gerleidet, Sorge trü- | Noten anderer - Bant en haven um den, dab dort > ) ig helden, der in Frankreich ſein Zeven | iheutiae I ag ausſchließlich dem An—⸗ 
tannten Kriegshelden, „og in die ee 1 Bauinuver Grin | 08. Die Gewißbeit dafür, dan 1, 648,000 —2—— nmen. ‚bracht worden, dab England im Be: | dahingegeben hatte, unter den Edel: |denten der Kriegsaefallener geweihl 
— — fe | rung an den bor mimgtehr drei) Dieies fo fein wird, bot Vriand|, Disfontierte Wechfel haben um griff steht, Deutichland ein zweiiäh- |iten des Landes auf dem Arlingtor | fein follte und dat die Memoriaf 


er ve ’ ' 3 FJ » DIN , , y 
—— | rfolgten Abſchluß des Waf— ‚durch Die erjie Meuberung, die er|‘ 3,355,165,000 Mark abgenommen. In iges Moratorium it Verbindung | Nationalfriedhof zur legten Ruhe ges | em Rapitol, mm feinen Plat N Blazza nicht der rechte Ort ift, um 
„ohne Jah“ it ei = beredte Ertläs ı Jahren erf ſchlug des Wa nach ſeiner Landung in New York) Vorſchüſſe haben um 2,984, 000 | beHi E ee einzunehmen ımd traf|c Betveauntae * di * 
— durch seonttillitands, eine völlige Betriebs: |, ," . dan Hlärte, dat eine) Mark ugenomimen. mit den Kriegsentſchädigungszah- bettet. — m 8 Uhr 7 Minuten dort ein. I. gungen zu beginnen, te gegen 
rung. Wie e tat, mom cr erklarie, al; eine | Die höchſten Offiziere des Heeres | den Krieg gerishtet find. Die Ere 
| | 
! 
| 
I 


Rede, die Präſident Harding heute und das doeutſche Volk noch immer Frage n des fernen O Oſtens ſehr ungemünztem Metall hat um ] 


Un Viertel nah acht Uhr verließ 
ı Praiident Harding das Weihe Haus 
und begab fich per Mutomobil nad) 


TR mitellung nnd NRube ehr. Ferner * um 7 7 Im ! } a a s 
viefe Aeuferun s di Daß —A | * irden in Berlauf des Taycs 5 völlige © <icherheit tur öranteeich]. Win u un ._ THE T et — MEER, rde angedeutet, nd ber Marine ſchritten neben Sm! Sn der | wiſchenʒ eit war der 8 futive de8 Marhlander Siveigs ber 
ugen geittatf, bie ji hier in den sen Lande Gedenkfeiern, meijt| garantiert werden müßte und Dahl nun ya Ange aan. |, Sleihzeitig wmrde aigedeie, | Sorge einher, der jedoch mur von den at in Sigung getreten, hatte fi | American Legion bat bahingegen bie 
Vereinigten Staaten Then lange ehe tirchli ken Gberalteet, keeankänlie | Sranfreidy auf einer foldhen Grund. | _Ambere Werte haben um 33,633: | ge; Hiefem Vorichlag Englands han. Händen tapferer Kameraden bes Da; ; ndersüglic) tvicder vertagt und jid | Merüftungs Verſammlung gutger 
ir in die Reihe der Kriegführenden — — ni a — ": Tage fh an den Entichl Gefangen | 000 Mark zugenommen. „dele es Sich ohne Frage um einen | Hingefhiebenen berüget wurde, die, Nah der Rofunda begeben, um fich heißen. an £ 
geraten waren, breit aemad;t hatte, | N DET Weſtminſier Abtei wurde BE hen: Konferenz beteiligen würde, ‚sm Umlauf befindliche Noien ha: | ele es 2 Er lond ——*— Weltkri⸗ mitgemacht hat: dem Trauerzug anzuſchließen. Kur-⸗ — 
eine Propaganda, deren Saut ſorg— —— —“ en * ce t Verſailles 3 ben um 1,082,316,000 Mart zuge- Plan ——— te Pi äfident garbin fol te, um den; 3e Zeit jpäter ftellten fi die Mit- Vom Bruder erichoiien. 
ältia fehen lange che man an die! — ze BEIBBEBEOIBE BERGE: TOR RE re ⏑⏑⏑ |eorge, um die unvergügliche Mid * J dun J Sarae; | glieder, des — — Milwaukee, 14. Nopember. D— 
Möglichkeit eines Weltkriegs Dachte, die aus * armor hergeſtellt ‚wat, be er Sprache bringen. Depofiten haben um 4,442,295,: lfchr des Premterminijters Briand = = on ag — — er. | Towvic Die Richter de3 Bımdesoberge Sabre alte George Novak wir 
efät worden war, eine Propaganda, ı ! in der Nähe des Schlachtfeldes von) Dur dieſe von Frankreich ge- 000 Mark abgenommen. aus Waſhington zu erzwingen, ehe 8; no Ya Auge ‚richt3 ein. Nur der vorderiten Heihe geſtern berichentlich von feinem 1% 
Die auch jebt no nicht ausaeitorben | “ Tellalltance gehmden worden war. forderte Garantie wird die Nunfe-) Andere Verbindlichteiten haben um derielbe Teilnahme fir die Wünjdhe | | —— J —* M — u de vi „der Mitglieder des Nepräfentanten- | Sabre alten Bruder Edward er: 
it meniichon jeit dem Aufböre: des — — in Fronkreich. renz auf die größte ihr droh ande, 129,588,000 Mart abgenommen. Amerikas bezüglich der Abrüſtungs. — —— hauſes ſtand Alice Robertſon, die ſchoſſen, als ein Revolver, mit de— 
Geſchützdonners auf den ——— Paris, 1 . Noo. Franfreih ars! Serahr, deu Friedensvertrag don 


N 
Frankreichs, wo der Tod ſeine grau- beitete am heut = zuge, dem dritten | Verfatlles, zurückgebracht che 


In 
| tor I nn att N a cup #fentlichteit; General Perſhing —— 
E; Gejamtgeidbeftand beläuft fich auf; Trage und die Erledigung der Fr ra⸗ Be beiten Im Cru — Lertreterin Oklahomos, die einzige ſen Reinigung Edward beſchäftigt 
993,639,000 Mart. gen des Stillen Ozeans entwickelt. lehne eB ab, r uk hom | El! stongres angehört. ; var, fich entfud 
’ Eu 6 u A 2 Maf: : “> Gl 1.19 — — pP ; zu erfcheinen, und folgte zu Fuß dem I. Se Er e e 
ſige Ernte gehalten, drei Jahre ver-J Jahres taa des Abjchluffes des Wars | Ungeachtet des überwi iltige nden | ‚Ssolen-Präfident Pilinostt will nus Dem | Ioten bis zu befjen fegteı Rubeitätte, | 1° fen "si Uniform einer straite | — 
floſſen ſind ſenſt ftillf ands. Dur in etlichen Stäbe | Vertrauensvotums, das Briand Sucht feinen Unfel, ' Ant icheiden, Vertreter auäländifcher Müchte legten kenpflegerin des Roten Kreuzes. — Die Opernſängerin Geraldine 
⸗— 7 M 7 > N ED ’ ls \ “id “rc v » 4 — 2 4* * n —⸗ 
zn Zrinengrasen fennt man Feinen [ten fanden Feiern ftatt, denn bie offie |vor feiner Abreife vom franzöſiſchen Richard Gitofski, Faulgraben Worſchau, 19. Nov. Der Präſi a, auf dem © arge präctiae Wlumen- „1.0 EM —— Farrar hat in New Yort gegen ihren 
elle ya HR ß In . er 08 icht Ju 31 <ıL, \ Il > . E S radu un rn . IE ii ( 
Sal. | en — — Fe — —* —— ei Br 906, Freie Stadt Danzia, hat Yiür- dent Polens, General Joſef Bil | gaben nieder mb der Dabingeichie- = rt und mit ihr zuſammen zu mar Gatten, den Schaufpieler Lou Telie- 
5 l rſid 1} 3 ſeine Be DIN N 4 1 ; .. 38 9 ‚ iv )r por ie 0 ıl M , * „se * ſoine M — 1 — ſierer 
Der * äſident gab in ſeiner Be Sn, — —E * nz . - 1a) — * 5 ermeiſter Thompſon erfucht, ihm ſudski, hat ſeine Reſignation unter, dene wurde in franzsſiſcher Erde. * m. gen, die Scheidungsklage eingereicht. 
de ipirtlichen Fat: | Deputiertenktammer hatte anfangs ber ! Tament zu zeigen, — er nicht reitet, weil das K tt den auf! fein Deher ingenehen. | Brüfident Sarding. der N! Sie verlanat die abf Schei 
Die TDTERIRER ABA | nn — 1, den IM JJ Aa Milefinin i bei den Nachſorſchungen nad feinen? ‚dreitet, wert das Kabi inett den tauf ber er Sein Leben vahinaegeben, | 7 NO; Ste verlangt die abfolute Scheidung 
; a 2. —— Yusdrud. Die: | Woche beſchlo Tier = Waffen Hate | von ver — gtoner Konf feren Ontel Augu Gitofski, der ſeit län— die Schaffung des Staates Mittel— | pet geſetzi. außerhalb der Reihen ſiehend, mit: td behauptet, daß ihr Gatte uner- 
ier unbetaunte Kriegsheid und Die \ — — — — | FON RR neriemmung des In gerer Zeit in Ch ic go anſäſfi g ſein Litau en bezüglichen N lan, zur Bei— Bi — Fort Me au aan ER Taft unter yaltert ! faubte Beziehungen zu anderen 
har nor Zen 6 „ in Tr} mıahyayptr 1.2 4,3 Ror N * * m, —* —* > i » . I . ER c L 2.51% 
anderen Wtilltonen bon Heide 1, bes 4 ber der Senat el nie rg —* | Friedenebertrage⸗ = N Serial a S | foll und angeblich mehrfacher Haus: | fegumg der Ko ntroverie über Wilne, | Geic Süge ununterbrochen, während | atte, trat mım, als dummer Iron: ‚frauen in fait allen Großſtädten des 
Sannte forote umnbefannte, die un en > Pe — * erlangt hat. Es hält ſchwer, beſitzer iſt, behilflich zu fein. Er hat abgelehnt hat und darauf beſteht, ber Trauerzug fih vom Kapitol end | ehvirbel den Abmarſch ankündig⸗ Landes unterhalten habe. Xellegen 
Los * ER en —iüben⸗ ſichts des wirtſchaſtlichen Darnieder- RX 7 ans zn \ s te 5 14 = : — 
—·—. neuen Beitt- | khäben — Sinai Anke, treten je |jeinem Cehreiben audı einen an feinen ‚dab Wilna polniidh Wird. Seit | Yen Xrlingtosı Friedhof beivente, ivo | Igen, In den Bug ein und nahm am hat bereits im Augufl, nad; einem 
araben Tagen, lebten 2 ſiar- liegens des Landes keine neuen Feier- ſchäßzen. Zwei Punkte J | Ontof gerichteten Brief beigelegt, mel: |Rüktrittsgefucd wurde nicht amge-| ni. Trauerfeier burdh bie bon der nit Spite neben General Ve ehing | ‚ehelichen Krach, eine Scheib a0 
sen, ohne von Hab gegen ir tage geſchaffen werden. doc) ganz befonders hervor. Er⸗ nommen und die Mitglieder des pr de fei je inen Pla unmittelbar hinter dem? 
Fü, ME WON | Chateau Thierry wurde der flens freich iraend eine en biefer im der Redaktion ber | gteder I Marine Kapelle gefpielte National: — gegen Geraldine Farrar —— 
gend ein Voll der Het bejeelt zu | In ateau i v ſiens wird Frankreich irgend eine „Abendpoſt“ in Empfang nehmen Kabin ietts bemühen ſich jetzt, ein Sarge ein. | gemanht, 


ULL 

5 Garantie bezüali * Strieadent- hnmne tar analed Banner” — 
ſein. „Soldaten im Schützengraben erſie der Gedentfteine enthüllt, deren Garantie bezüglich der Kriegsent Ion, en herbeizuführen, a es Ba Ar der Spitze de3 Jugs, vor den 
Spannung zwiihen Giienhahnern md | yancı. \ ı Trirppenabteilungen, ritt General» 


ienen — a Männer, deren: Errichtun q aeplant iſt, um darzutun, ſchädgung fordern, die ihm no 

ie en Haß. Zkanner, dar * — + por= | Sautichland anttol — nt Wuſhington ſchon früh zur Tranerfeier s —— * 

Leben auf tem Spiel ſteht, Männer, wie weit die Deutſchen dort vor- Deutſchland zuſteht, und zweitens Fasziſti nimmt in Romt zu. = |major $. 9. Vandhols, und er fo- feiner Eigenſchaft als Zeremonien⸗ 
eiſter, worauf Präſident Harding 


die ſtetig das Rauſchen der Flügel des | brangeıt. re. z zum Windeſte "| Rom. 11.Noo, Die ?pannung 9 a Sc tm wohl wie die hinter ihm marjdhie- 
\ ar} I00 Wi Nero Ic Ä ’ I u \ — = 8 a all t D D., KO ), | . . a era a take J 
odesengels —* en, ha ven ferıe Lynchen koſtet Geld. von den Vereinigten Staaten und | Yıiy di . ʒwiſchen den Eiſe nl ahnen md de we —* on, — —— rend ı Truppen in tbren Rbatiımt- Feſtred de hielt. (An anderer 
| zur om | Zange bor Sonnenaufgang Mar | Formen trugen ihre Sümtlichen| Stelle des Wlattes veröffentlicht. 
R. 


— erg KASSEL. Mrs ap, nn es Fas —A die betann tlich den biefigen ha 5 en Y 1, | : ! 
hirier den Schützengräbe: n und wachſt 82000 frür Lunchmord bezahlen. tariſcher Art forder) E, ehe es ſich 5 chierten berei —AI rieg rauszeichnumgen im Einklan ng! 


e. * 22 (yon ſtreif 430 l hatte ’ .y: n.: ‘ .. 
a . Runahme her Gihorheit 9% ısır einer We gerung ſeines ſitehen- Generalſtreik zur Folge hatte, ge | ao aus verſchiedenen Teilen DER I eis nie ; 2 * 
mit der Zunahme der S Sicherheit. Je rauen >.C. 1. Rovember. | ei r rn in PER IT e —* RT v ß f i 3 er Uiftaltet fich immer ſchlimmer. * — ern 2 " er e > = mit einem von ihm N We} Während der Nede des Präſi den: 
ineiter einer bon den wirklichen | ” ö RA SER u den Heeres von 800.000 Mann v ar 1 Stadt nach dem Ke pitol, um Dort | e 


. Y s 1» tehl, den ır ’ Offizier und I } 1 Ichtn > & 
Kriegsgefahren entfernt ift deito Winwe des Farbigen Joe bereit erklärt tam zu blutigen Zuſammen ſtößen Me ſſerbüche Zülle des unbekann. nzufolge jed izier und ten herrſchte lautloſe Stille. Er las 
—* sr * y F Opfer 3* Sa ß wart = Der bier im April 19209 das * Erl di di 2 * * zwiſchen den feind liche n Faktior 

eichter wird er ein Bpfer der H Een a Br zon Erledigun ieſer orderungen — is. Be ee |: ———— ln * 

— ——— pfer eineß Lynchmordes geworden, Vo gung ! N Spenden für die Suäferipeifung Klin verschiedenen eiler der Stadt | nehmen und fie nad) ihrer lebten 
PILDVDAMIbMNMGG.,. 

Soldoten haben ſtets Achtung für den 


ER „| hängt Stellungnahme Franfreidıs ab. 3 . ; au | ; 
itt bier * Gericht die Summe von bäng ee deutſcher Kiuder nimmt der Schag- [nd ein Mit italieb der 5 Jas sziſti wurde Ruheſtätte, dem Arlingion National— 
Feind. 


Hann 


Bedeutung dieſer Sachlage zu über— 


M —* 


Bun... „Imar tr 4 4 Go 1“ HR 
jet zum Hab. Der Haß beginnt |yaurens Gonnm in Züd-Garolina mu ‚von England eine Gewähr mili 


inc 
die 


. er Foldat, der De 8 elttrieg nn» ſei ie Rede vom Manufkript ſehr 
2 ein hatte ımd an dem Traue A m und deutlich, um die Ueber— 
zug teilnahm, aehalten war ‚ alle! | nuttlung jedes Wortes dur die 
ihm verliehenen striegsanszeihnuns | cleitriihen Apparate zu ermögli= 
zit tragen. chen, durd) welche feine Ausführuns 
gr Sach den eriten Truppenabtei- | aeı im ganzen Lande, bi3 nad dent 
lun gen folgte die Geiftlichfeit, mit | Stillen Ozean börbar gemadjt wur» 
dent Pilchof Brent, dem bormtaligen | deit 
ISentor Chaplain de3 amerü San | Der Prufident brachte feine Rede 
fchen Gxrpeditionshe: 3 an der | mit dent „Baterunfer“ zum Ab— 
Spt ke, der ipäter auf dein Friedhot !Iblu5, worauf der Chor des Metro- 


a 


| 
| 1 
2 | Item Siriegshelden” in ihre Obhut zu 
\ | 
182000 al Entſchädigung zugeſpro⸗ Es läßt ſich ſehr leicht ſagen, meiſter jauf dem Bahnhof bei jeiner Ans 
vn a en | chen worden mb das County Lau: man folfe diefe Forderungen ein-| Tımft von etlichen Eifenbahnern et-| es 
Während meiner Tätigkeit als rens muß den Betraa bezahlen. Die fach mit Nictehtung ftrafen. Sie) George R. Scjmidl Imorbdet, vährend ein Eiſenbahner, gag 
siriegstorrejbondent, Die N AUF Teaı hatte auf Grund der betreffen: | haben mit dent Problem des Stit-! 
einen geitranm bon drei UMd RICH | nen Veitimmung der Verfaffung die| Ten Ozeans nicht das Seriniie zu} Prudential State Navines bank 
halben Jahr erſtredte, habe ich mit glage anhängig gemacht und Richter tun und ſpielen auch bei der ge-⸗ 
Truppen m Schützengräben an al Nr Iver im bhiesf figen Sommon P egs | planten rs: wirterumg de? ——— 
loy Kampffront en Unterredr ungen Fericht wies die Geſchworenen an, Oſtens keinerlei Rollo. 
gehabt und ich - ern —* ein Erkenntnis für den vollen Be⸗ Von der Erledigung dieſer bei 
a... ic ans * it Guniten der Hlügerm abzu« | nn. a = — die 
en Feind beſeſſen hätte. Nur wenn Siem ———⏑⏑⏑⏑ —⏑—⏑— 
un a ai den | it —— J — einer — der Konferenz ab. Beharr con di —— Be Ren 
ft der Schüßengräaben, bon der ! | ivel her 2 un € — — gene Ztaaten auf der Po o⸗ ——* 3 en a = = fannte“ in einem wahren Meer boıt 
ymittelbaren Nähe des Todes fort: 2 = a 2 oh litik der Fernhaltung von — — — |. 2 teilen "or —* 5 er . |Blumenivenden rı ıhte, erihaflten in |: 
ont, Das Findet man den Sal; ı Pöbelhaufen weg hen | — * rg an —— — — * u it rmee lichtern er⸗ der nächſten Umgebung des Gebäu— —* be ebe &ien Sarg, zu beiten beiden und 3 das Rordienitfre u; nieder, Ge 
5 Die gröft: en Baſſer haben an! koit und ou ufaefnd inf 2 nis ge ardin J un Sekre Hughes N | die Greune. = * — ER ö des Rommandoerufe,, denn die erſten Seiten die Ghrenbahrhuhteägr r, neral J Jaeques von Belgien trat da⸗ 
enigiten im Feuer geſtanden, viel- ne | - ‚zıe rogkerung hat Ferner, and [Mpteiluingen der Treuppenostorte amtlich Generäle und Aomiräle, ja an —* Sarg heran, riß ſich 
ch berhaupt nicht. Wie kam es, — —— Verwicklungen hineinlocken laſſe 15] Ueber die neue Wei chſelbrücke von die Abſicht, — een waren zur Stelle. arten, neben den acht Siriegsvete. (rem eigen belgtiches Kriegsfreug 
daß von Mnbeainn des Nrieges bis | %.  Gharles Franklin wenn beide ſtrikt den Befehl ee zierz wickelt ih der ganze baden 5 laſſen da Zn die ‚Düder | Die Ponniplk ania Avenue war, Tramen, die al8 Sorgträger auser- | DON der or und Icgte e3 auf den 
sum @nde beilefben Die beiberfeiti- | Thwwing, der feit 30 Jahren Bra, | Tolnen, zu welchen das amerika. morgen ab zwifchen Galizien und me g in, re — wie es ſonſt nur bei Snaugurations- |wählt worden. 7 Sarg nieder. Carl Deatty folgte 
gen Flieger eine ſolche Ritterlichkeit ſident der Weſtern Reſerve Univer-⸗ Pepe“ = —* —“* ER gongreßpol en. Man muß für Waren Wduſtriebetriehe find in olge ig umzügen der Fall zu ſein pflegt, ‚dann mit dem engliichen Viktoria- 
beobachteten ? Einfach aus dem ,fität im Cleveland, D,, getvefen, [Pen Serfatties zurücgewiefen Dat I maftiericheine haben. Die_galiz ifehen | SireifS geſchloſſen und ‚bie Je Ipöllig für den Verfche geiperrt, B zeug, — Foch mit der frau⸗ 
runde, daß die Fliegertötigkeit die hat heute ſein Amt niedergelegt, | "0 „vird Fankreich gemeinſame Händler, wenn fie ohne Schein i über | MM —— u. — ng aber zu beiden Seiten der abiper- | zöftichen Wilitärmedaille und dem 
Druernde Gegenw art des Todes { be— nachdem er bereits im Juni ſeine Sache mi Jaban oder mit E nge die Brücke wollen, ſchicken eine Bäue— ebenfalls die Arbeit niede gelegt ha⸗ franzö ſtſchen —J streuz. General 


— lar.- . i " Yan o fd “Hr + ar} 1]? h m, Y eine! J * 
N; utet. Die Soldaten in Sr Reſignation unterbreitet haite. land, wen nicht gar MT beiden, | cin vo aus mit einem Korb Eier und ve richt erichet Reit, 103 m der ttalte niſchen goldenen 

nn . Tapferk eitsme daille, Fürſt Bibes 
Coontz, Vize pröfident Coolidae, Ad— daille, Fürſt Bibesco 


1 Na , y 14 art N Dre | m . \ 
Zchützengröben befanden ſich ver— machen. Das bedeutet eine Iſo-⸗ Fleiſch S sofort ftürzen Sich die Mich: | Smpjetrepudlit in Montenegro proffa: | 
J a | 10% iR Am enn Te 
zm Weiten Haufe herrichte ſchon miral Jones und Bundesoberrichte ee ——— * F — * = ruman— 
zu früher Stunde reges Leben und Taft. = erkeitsmedaille, der tſchechoſlo⸗ 
| 


herriäte Flares und Tirhles 
Netter, genau wie am Tage des 
der gelegentlich eines geſtrigen Kra. Abſchluſſes des 
walls verwundet wurde, ſeinen 


1‘ 

I? 

ıq 

! 

| f- 
- * - . ı 
iriedhof, zur geleiteit. ae ge 

! 

| 


Waffen ſtillſtands 
—* vor nunmehr drei Jahren. Es war 
758 W. Nrrth Ave. — erlegen iſt. — völlig windſtill und die allüderall) 
| — JDie Fasgziſti, die bekanntlich hier auf Halbmaſt wehenden zobnn 
| F bie er. — hingen bewegungslos. ji )ie Leiche einſegnete. Ihm zur rolitan Opernhauſes „The Su— 
| Hauptquartier der Siampaane Ds ſte Mei Sn 2 Sobald die eriten Zonmenitroblen Seite ſchritten Kaplan Lazaron von preme Sacrifice“ ſang. 
— * a * chin ö 5 = *8 — F eſich auf dem Standbild der Frei- der Reſerve, ſowie der Armeekaplan“ Nun wurden die hohen Krieg®- 
n Zimmer 119, Hotel Mtlantic | Rurihieren en Irugen tallhel⸗ |heitsgöttin auf dern Tom de 3 Kapi. | Yrafier und der Marinelaplan Ars auszeichnunge n auf den Sarg ge— 
| — me. Mährend der  verflojienant | tols piegelten, in ton. “ Ileat. Sekretär Woeks Iegte zufanr- 
| mittelbar binier ihnen Folgte | Men mit dein Bräfidenten Harding 
Die * ette mit dem vom Sternenban- | DI Chrenmedaille des Kongreffes 


e 

n 
> 
> 


dem der „Unbe- 


| 
1} nicht in den Sumpf der a —— en! 


Die Lafette wurde von ſechs vor 
erittenen gelenkten Rappen ach 
— Eu * Igen. MWmmitteldar hinter dem Sarg 
renden Serie hatte ſich ſchon zu frü. Hlgten Pröfident Sarding und Ge, 
her Stunde das Bublifiim it hellen |neral Rerihina und dann Admiral 
Scharen aufgeitelit, 


2 — J 4 Sta 4, arnır o 3 re * a a 
aab rubige Tage, in deren Verlauf) FRE 37: er ten, Di nicht bon * — nen; ins Zollhaus. Rom, 11. Nov. Der Friede im 
ench nicht ein einziger Schufz Fretz| A Ring verſchieden iſt, 2. * Nun fahren die Händler ſchnel auf Balkan iſt wiederum ernſtlich ge | um halb ct Uhr ftanden fchen — 
e8 gab Kampfab'chnitte, | * 2 lud ut 2 « 2 ıtlchland geſchloſſen wurde und e Brücke und wenden um (als wä | fährdet, denn in M dontenegro it iR K ‚aftivagen bereit, die den Präfiden: 


! 
3 — Tl BE — > |’ s 
höltnismäßig in Sicherheit. vs lierung für die Vere BUCHEN en Staa ter auf die Bäuerin und ſchleppen fie] miert. | 
| 
i | wakiſche Geſandte Stepanek mit dem 
Tode ſelten heimgeſucht wurde der ſchließlich die Vernichtung des Item fie non Polen gclommen). Schon |eine 
| 
la 
| 
| 


Wennſchon viele der prominenten 


Leidtra enden, die anfänglich hinter 
te Sowietregierung Signal hope Harding und beilen Beo! eiter ! yo, 1 e 5 = 
ind bie Sächter wieder da und 11° merden, An der Spite d 


tſchechoſlowakiſchen Kriegskreuz. 
Fürſt Lubormirski, der polniſche 
Geſandte, mit dem polniſchen Ver— 
dienſtkreuz. 


© arg einherid, ritten, unter» 
ieſer Repu— | nach dem Kapitol bringen follten, wo | 
Iiyyg & Y a 
nen nach dem Paſſierſchein. — „Wir blik Fteht Vukahim Moarkowiez, hin— Platz als ————— 

haben fe nen!“ 4, ent igeblich 1500 * vi Br jeinen Plas — der Hauptleid- | * en, ſo ſetßzten Vräſident Harding Nachdem die Orden auf den Sarg 
rn a toner Temperatur ungefähr 20 Grad, Mor: — — Ihr Hunde!“ brülfen pie Mächier > er de — — PR NDR Rn | tragende bes Landes im Trauerzug und General Berihing den Maridı ! gelegt morben, fang ein Daartett 
' nem Flugzen ig den 10 ! A se rwuhl⸗ gen klar und talt, am Abend aber wird | Premiermin iſter 7 B griand ſpielted 3® er. —*4 Ani : 24 kl ten EHE, Kan neigt zit der An— ıeınnabm. bis zum Ende bis in den Frie edhof ac God A — F of ; 3 A u 
tt Moden verlich. Männer, Die jes mwörnter werden, Starte nördlid: e, ‚alte Spiel. —— werden wir „Sofort ten iden, und zurück nach ſicht, daß Ruß zo. hinter der De. | sn der Rotunda hatten fic} inzivt- hin n, fort, wo * It Kar: nach ap NZ * 
dem Tode fortwährend in's Aug ‚e | heute abend nad) Dem Mordweiten umt- |mährend ber nächſten Woche oder Kongreßpolen! wegung ſteckt. Di ausirändifchen | fanen bie Mean" ch ei * da ad . ge rc n o der Zug J — Lazaren verlas einen pfaim 
— — N E ; II aDV 5 Buch l . sillis ingefun 1 1 
Idanten, Maren 1 clb} werſtändlich Lmen veräubel * ale wenn > während der nächlten vierzehn Zuge! Unter lautem Wehklagen befolgen Ronten iegriner Habe n wichtige Stel. Ecken ——— — > "| —— | mitt und —— 

ı sicht t n 2 , en.“ — ic 2 a = De < y it Ä ! . y 2* ( 

yirterlicd und faunten Leinen Sat. | erden acha len Werden | ieder Gelegenheit erhalten, den Res die Handlev den Befehl und find nun Tun nen im Rücken der jugoſlawiſchen — — Die letzte Ruheſtätte. ‚mitt und dann ftimmte die ganze 


| 
| 2: chen, Regen, | dort wo ſie ſein wolit * Höhe, um ihn gleich wieder niederzu⸗ | Ira ververfammfi 
Millionen werden die Worte des gräfl hs — —J delt, un Mdluhen Zei ben zu lauschen, mit denen dem Marz, dort, wo ſie ſein wollten. Truppen beſetzt. Tas montenegri— ieben da fie vorläufig nur fic ganz. Der u murde nad) den Kata: | "Near: st mh — ee * 
i10. Me IUllclt, sc 1 uf Ir ’ \ 4 I + Ä * a 
ii I? 


| 
denten bezweifeln. S ſchall Foch der Willkomm entboten — —— niſche Parlament hat ſich, wie Ei ’ wur > ET RT: 03 9 | 
z ( zweifeln 5 ı | genau bezünlich des Gewicht? infor- tal de3 Amphithbeaters überführt, | mit tam die Feier im Amphitheater 


1.r . f vn IS 154 Narfarentah2 tr x 1 
Aber ſelbſt in dem all eritilfite | Chicago und Umgegend: Since heute deutſchen Kaiſerreichs zur Folge 
stompfabjchni tte ſetzte * Flieger u qmittag und wahrſcheinlich auch heute hatto. 
ſein Leben aufs Spiel, ſobald er r:it abend: heute tanıt Falter, niedrigite Die Eropaganda der Mühricliafeit. 


‘ 
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\ 


inois? Schnee im nördlid 


Ä 


"Wahrheit, als er erflärte, dal der! nerdivef the ande, De morgen feih ad: hehren Opfern der gmeritaniſchen Re-„Den dicken Geſellen —5— Ihr fon 4, Januar vertagt, am der Regie 


” De 


* ⸗ l Morgen Har uüue de für med 4 nase 2 * a2 3 1 3 alfa } Sn 34 art 
Der Präfident ſprach fomit die|in yorbieitiichen Teil fe nörpliche uns Murde. (ES wird uns wieder von ben — Vertrauensitellung. — Kunde: Zu 10350 gemeldet worden, bis zum mieren wollten. Inzwiſchen wurden Ivo in den Sipreihen bereits die zu zum Abichluß und der Sarg murbe 


ie zahlloſen Blumeng ije der Feier eingeladenen Gäſte ſämt-? Menfi — 
unbekannte Kriegsheld ohne Saß isconſine Im ellaem-inen Mar heute aben velution, von La Fayette, von York- fo viele Jahre!. .. Der bat wohl eine rung Geh egenheit zu einer energi— Se an on re — —— hatten, |Sarbi vn = 2 * Frau 
den Kampf zog. Millionen wer! an ? Er. Si Ku | etc toton erzablt und es werden uns wie⸗ Vertro menstielft ing bei Euch? ? ſchen! Verte idigung at bieten, dem Raum gelaſſen — auch Marſchall Foch, Se; ee N — * — ice 
den jedoch die Nichtigkeit  diefer | dei hen’h ale ı Iter, io oa; der Die — — — — Schlächtersſöhnchen: Jawobl! Der! Der Kampf zwiſchen den jugoſla- und auf Cafautomobile verladen, un neral Jaeques von der belgiſchen — —— 33 * — J 
'cheiptung in Frage  flellen. |" Soma: Im atiaerteinen Haz Beute abend nun Pre auf bem weſtlichen Kriegs As hilft dem Vater — Würft" machen!“ wissen md albaneliichen Truppen | pem Irauerzug borauf nach dem Ar- :Trmee und General Diaz von Sta. | Lichfeiten Segleitet, nach & * * 
lfionen werden diefe Venrerfung | Free, em nacmirnag im, ilihen St) lab aufaetiicht werden.  Sriand.| — — ——— dauert mit ungeſchwächten Kräften lingten Friebhof gebracht zu werden. lien, die alle mit ihren ſämtlichen * führt iv er ina Fr — 
u für Echönrednerei feitens des}! to nanıt fülter, Dhorgen simtebitende gut, em ‚Die engliſche Sprache ein — — —— und die Jugoſlawen ſind durch Als dann vor dem Kabitol die mi. |Crden und Striegsauszeichnungen —* — — 61 "ei —* — 
Kräfidenten in der ergriffenen | "me nn mit ſieben Sieneln Ht, == Ki Roft: und Dantpfer: heftige Angriffe ſeitens der Albane. litärkabelle den Choral „Nearer mp [eridhienen ivaren. Unter den lekten — Birchof — Sing: 
>timmung halten, in ber er ich Son — — Yen ae * ——— ed nachrichten * ne —— auf dem God to Thee“ intonierte, hoben die Rokahalern zn Nih Premier | nung vorgenommen Latte, 
anı Grahe Kefan Hndere Mil: Br Be (ec orte V ing Berge Skeranſt zu verſchanzen. S S uf Hp mm i 
ae ae 2 Der Temperaturſtand: alle diefe Gedanken zum Ausdruck ge— Angefommene Tampjer. | R Pe r Sargträger ben Garg auf ihre mi — 


die gleiche Nategorie mit der Ver Inon amtlichen Anaaben des Wett | 
venten Wilfon . oral Die tn vn: mi 5 br * Stoaten ſind, ſo heißtt es in dieſer Er- Jron Konſtantinopel. giſche wirtſchaftliche Miſſion wird legien ihn auf der bereitſtehenden, den Choral „Ihe Son of God Goes | * Ende des gabitos umt⸗ ſchioſ⸗ 
35 Freiheit“ ? Dann twirb in hochtönen: | von Nem Dorf, gedehnte Reiſe nach Sudamerita. der, — * d die Leichenwach⸗e, welche plan Axton ein ergreifendes Ein fon nedf ft G ıttin ar, und ats Da Ba 
das deutihe Volk von ums un Ubr abends... .! 7 Uhr moraens 
br abendß......35| 9 lIhr mornen8.. len, der gleichen Liebe zur Gerehtige || gopikte, ©. Nov. „Gamersnia“ chen Auftänbe zu Hubieren, Die Reife | bald bie Menoe de3 Saraea anlichtig des Schweigens 4 fillen dei fihtbar wurde, murde ihm’ 


en | * Wilſon und Gattin fahren mit. 
Nachſtehend der I turſtand nach Kracht werd Belgier auf Reiſen. Schultern und trugen ihn kurz vor Als der Sarg von der Lafette ge Als der Trauern das rd⸗ 
Nachſtehend der Temperaturſtand nach Kracht merden. M Dorf Nov. „Tante Ali: Fi * 2 Ar — — — — er * — 5 ber Trauerzug um ö 
des amtes Sn anfreih und die Dereininten! on ae ne as | Brüffel, 11. November. Ging bel-|8 Upr aus dem Kapitol hinaus und hoben wurde, intonierte ein Chor ’ a 
uptunt 8 vormalide P äaſi— ſon geſtern nachmittag: idr Y | 2 : * a. * J 
ng des bormaligen Frült|bou acitern nadmiltag 3 Uhr an: Imoraen bon Bordea ei mit Fahnen geichmürten Qafette Forth to War“ und danır jprad) Aa: |, ien fih ihm in eine Grin 
5 ihr s | her Weiſe Länder Io Samburg 5. Nov. „Zamland“ [j DTaE n Bordeaur aus eine aus⸗ mit Fahnen geſchmu— afette nie- Fort! SM ind amt Tat ‚bo.mmli 
wahrend der graufigen Kriogsz * 4 Nor nacm.......A1| SUbr morgens. ...23|Märung „in gleicher Weiſe Länder der f o.molige Präfident Weobrai Mil 
zabllofe Male wieder » IDr abenbd...... 30 | 5 ilbr morgens. 2 Notterdam, 9. Nov. „“oorbuia“ || Mittel it ac Meri di cht am Sarge Dienſt ge⸗ gangsgeb n Diejes Gebet 
a at at St BE ES 58 Binz oa bc Bhf m ben ame | ara ve Ab m Sie Dim man nn, an Bei, Sek Ss ie Bene Aa 
Tr = n, ( g ⸗ „ort “ ei li 
gehahßt nod; beneidet würde, dar n 9 Uhr abende......36| 8 Uhr mornens, * Beſtrebungen, der Gleichheit der Rol⸗ Abgefahrene Dampier. reichte und Wilfon für die 
wir feine Freindfchaft gegen dashı 11 übe abenad... 24] 10 Ihr borm.... * — * — * Monate in er —* nucbe, entblöhte. fte dns. Haupt und an. Nun —* mit einer 
deutſche Voll empfänben und daß 3 übe mergens...'33 12 Me mittag ...32 (Hortjegung auf der 3. Seite) den T Kriegsſelretär 
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Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 11. November 1921. 


haben, von weit her — von Perſien. 
Lächerlicher Weiſe heißt mein ver— 
m Berggütchen Perfienhof.” 


mit Nelli!” 
| „®o blieb ber „Henker“ des Welt: 
v verbandes 3? 
2 „Der nie eigenhändig fein 


| 


„Dder ganz natürlh. Denn dei: einer Sturmnacht hilflos, wie ein 
halb gingen Sie ja nad)... Perfient | junges Tierchen, 


| nie anderes als geftohlenes, 
Amt telbrot gegefien hat. — 


Tiefen im menichlichen Gemüt. Ria 
fhlaft den ewigen Schlaf in den 
Bohmifchen Wäldern: ro fie auch) in 


— — 


zur Welt kam! 
Ihre letzten Schiclſale weiß ich nicht, 
bis auf die Tatſache, daß ſie wohl 
das Bet⸗ 
— Man möchte 


Ar größte ſpezielle Räutel- und Zuit- Laden auf der Rordſeite 


ausübte, ſondern die unverbeſſerlich an Gottes Güte zweifeln, wenn man 
Schlimmſten taten es ſelbſt aus denkt, wie viel Intelligenz, Schön— 
Furcht vor ihm, wenn er ſie nicht heit, Begabung aller Arten, ja ſogar 
Ihnen auslieferte, Herr Oberſtaats- ein Stück Güte in dieſem wilden Ge— 
anwalt.“ 


Dffen Dienstag, Donnerstag und Samstag abends 


rn — 
— — —— 


Der nrüss 


d 
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Dieſe Werte ſind beinahe unglaublich. 


an nn a —— 


— ET ht 
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Leſet dieſe überzengenden 


Das kürzliche anhaltend warme Wetter fand die 
rieſigen Lagern von Mänteln an Hand, welche ſie nicht 
jtande warbıt, 
ihre Einkäufe machten. 


—® 


— — 


Der Verkauf beginnt morgen um 9 


der je in Chieago ſtattgefunden hat! 


Seht ſelbſt. 
Uhr vormittags. 
Gründe 


Fabrikanten mit 
zu verkaufen im⸗ 


Die Wiederverkäufer warteten auf kaltes Wetter, ehe ſie 
Wir ſahen eine Gelegenheit, um den Damen in 


dieſer Nachbarſchaft Mäntel-Werte zu bieten, welche ſie zu lebenslangen 


Kunden für uns machen würden. Deshalb kauften wir 
von Mänteln zu taätſächlich unſerem eigenen Preiſe. 
ſelben iſt abſolut bis 
den feinſten und hübſcheſten 
ſetzten Effekten — 


für Bar tauſende 


Jeder einzelne der— 
auf die Minute inbezug auf Faſſon zeitgemäß. 


Aus 


Stoffen gemacht, alle in den entzückend be— 
alle in den neneſten Farben der Saiſon. 


Eine kleine Anzahlung ſichert Euch irgend 


einen 


Mantel bis Ihr ihn haben wollt. 


Es macht durchaus keinen Unterſchied, ob das Wetter warm oder kalt 


iſt — 


lung ſichert Euch Euren Einlauf. 
sicht aus Diefem nic vorhe. 


\ 4 
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überiroffenen 


Sa aaen are — — u" 


Reguläre 
845. 00 
Werte 


A 


Reguläre 
539,50 
Werte 


97 


a 


) 


Jahr * 


— — 
ur trier 


Weltmeiflerihaft! 


Bersdorti. 


meinen 
zahren ein 


wird 


a 


ı verichlimmerte, 
ifchon in wenigen $ 
jegen, wenn ich 
Schonuwig auferlege. Nun, was das 
Nheißen will, werden Sie auch ver— 
ſtehen, wenn ein Menſch,! 
ſchonen ſoll. Eine Frau wird mir 
\aur Geite stehen, 


Noman von Ada von 


4 Sas Ubdrudsrcht wurde bon ber „ 
’ poft Co,“ erworbit, 


(28, Yortjegung und salub.) 
‚Nicht fo. Nennen Cie mid) | groß und treu iſt ...“ 
Frenud, nennen Sie mich Johan a, | „Ihre Frau?“ 
wie einſt, als meine letzte und Ihre Mein, Vielleicht hoc) 
erfte Studienzeit uns feſt aneina n R % seht noch nicht. Auch liebe ich nicht 
derſchloß. Aber ich weiß. Ih ı dein gewöhnlichen Sinn. Wir 
wenig an Weuherli hleiten. Ybne e: | — auf ammen Nelli, 


— 
* 


deren Liebe ſehr 


a 


Ihr gedraudt einen neuen Mantel auf alle Fülle, 
gleich, ob Ihr Das nötige Bargeld habt oder nidyt — eine Feine Y 
Wir münfhen, dat Jedermann Rorteil 


Reguläre 
55.00 
Werte 


dd 


Kleider und Snits ebenfalls bedeutend herabgejegt 
ſo lauge dieſer Verkauf im Gange iſi. 


| über alles geliebten Arbeit fo Mark 
Reben! 
Ziel 
mir nicht greß'e | 


einmal, | 


68 iit ganz 
Anzah— 


antelVerkauf| 


Reguläre 
865.00 
Werte 


zu wagen, um die Geſellſchaft von 
einer furchtbaren Plage zu befreien | 
— zu ſchützen. Mein ſehr großes 
Vermögen ging dabei hin, aber Sie 
unterſtützten meine, mir ſelbſt ge— 
ſtellte Aufgabe, die ich ohne Sie 
ſo weiſe und muſterhaft organi— 
—J eckung 

Der Oberflant? inwalt lachte leiſe: 
Der Weltmeiſterſchafts -Verband 
daren eigentlich wie zwei allein und 
der brave Oſtpreuße, der Wacht—⸗ 
meiſier und Bekannte der ſchönen 
Eugenie Sturm.“ 


Nr 


| 
| 
Io 
! 
| 
| 


nie! 
vie ich, ſich hätte durchführen können, ohne Ihre höchſte der Güter .... 


4 


6 


* 
er 


ihlojlen ein großes, furchtbar ern=! 
jtes Merk, und Sie Gaben das Recht 

ihrem Wunſch zu folaen, ſich zurüds 
uziehen bon der Melt in die Ein— 
ſamkeit und Stille —* Randantes, 
um zwarbeiten — Ihr Leben nieder: 
zufchreiben. Alle Gebräude, Sitten, 
Gefete fremder Völter, die Sie ftu> 
bierten auf Ihnen nicht min — * ge⸗ 
fahrvollen Forſchungsreiſen in fr 
den, überſeeiſchen Ländern .. 

ſchönes Leben, voll Frieden . 


di 


“u 


fagte der Oberftaatsanwalt in faſt 
träumendem Sinnen, „und Sie has | 


hen niemand, den fie fih an Nhre 
Seite wünſchten, der dieſe Einſam 
keit mit Ihnen teilte. Kaum 
ich mir das denken, Ludwig, oder 
lieber Ernſt,“ füate er mit einem bei⸗ 
nahe zärtlichen Lächeln hinzu. 

„Es iſt ja auch nicht an dem, Jo⸗ 
bann, wenn ich „o fagen fol, wa? | 
ich gern tue. werde nicht allein 
ſein, lönnte es * gar nicht, denn 
meiner Ruhe⸗-Je ahre werden nicht! 
- mehr viel fein. Sr ben heißen Län⸗ 
bern, ihren giftigen Siimpfen und | 


even übermäßigen Anfltengungen hat 


" 


und er deutete auf ein Eleines 


‚auch meine eiferne Natur ihren Iris 
bet mir, | 
Und wie ber | 


But gezahlt. Aber ich habe 
mas mich tröftet.” : | 
Chimmer eines müben Lächeln: 
zudie e8 um jeine ſchmalen Lippen, 
Ame⸗ 
an ſeiner Uhrkette, 


thyſtkreuz, das 


aum ſichtbar dem erſten Blick, be— 


feſtigt war. Ein leiſer Knips und 


| Dbeim erftaunten, aber Schnell verftchen- 


1 
— 


rt \ 


kann 


gearbeitet: 


"er 3 ntlich | 


te Nrar 


öger „Die zu meiner Tyreude eige 


Gräfin Eorneli te umd ı | 
Güter zum Zeil zurüderitattete.” 
Ernit Ludwig nidte: Ich wünſchte 
ſie bekäme den guten, braben 
Jungen, den ſie liebt, der aber zu 
einem Mitgliede eines Meltmeifter- 
| |icheft? = Verbandes 
Gauner ſich abfjolut nicht eianete, 


„Sie weih es, mie fie alles wein, ie, 
Sie war die Königin dieſer Welt— 
meiſterſchaft, deren König der Pri- 
val-Kriminaliſt Ernſt Ludwig war, 
nachdem er in jener Einbruchsnacht u 
‚in jener Wohnung — zufällig von | a en nen 
2 | de Kerlen jelofl — für einen ihre 7 od) ql alaube id), bazu iſt wenig Aus⸗ 
Bande gehalten wurde, und zwar für ſicht. wenn er die Wahrheit weiß. 
leiten Anführer, der mir allerdings | „ „Run, das laffen Sie meine Gorge 
t ähnlich Fah und in der Nacht erz | fein, lieber Ernit,“ meinte ber Ober: | 
Rofien wurde. — E3 gelang mir, ſtaatsanwalt, „Sie haben ihn auf 
ih alaube viele Nebendinge wiſſen ihre Spur — aba 
Sie noch gar nit, feine Klelder „Gewiß. it aller Vorſicht, 
über mein fehr dürftiges Nachtkoſtüm ——— Betrifft * 
ziehen und ſo mein Leben vor den „Glaube ich Ihnen.“ 
b Deeverdaos zur retten. Mas ich in! „Uber daß er jemals ein Weib, 
— Racht 'in dem „Vereinslokai das er in ſo grä ißlicher Art ſchuldig, 
ji . „verbreherifch weir, zu feiner Gatti 
der Internationalen Gaunerſchaft⸗ ß, zu ſeiner Gattin, 
erlebie, fah und hörte — miffen Sie | FUT Mutter ſeiner Kinder macht, 
und bie es mich förmlich zmanı 7, | nein! So diel Spürfinn hat mon! 
trotz ıumerhörter Gefahren und fühn- | meine Menichentenntnis, dazu sit 
ſter Wagniſſe — mehr wie das Leben | Engelbert Meerheim, ber 2er nn 
|fonnte es nicht foften und das [hätte | Yorom Meerbeim, nicht der ——*— 
ich ſchon damals nicht als das |, Mit leifem Lächeln ſtrich der 


8 „höch⸗ | 
‚te aller Güter“ — das Unternehmen | Naat3aniwalt ben Bart 


iD 


' reiht 


was 


Tr 


zu —— völlig erlegen war.“ 
„O, ganz feſt überzeugt!“ 
Auſſchub bezahlt ich nicht, I | 3 feit überzena 


a | „Wollen Sie fchon gehen? 
Hertreibtdie Erhältunghente 9 | hätte gern noch Giniges gefragt.“ 
ds 1 


a 


J 


Der Regen rauſcht wieder ſlärker.“ 
Und Ludwig wendet das ſchöne 
eſicht mit dem ernſten Zeichen, deſ⸗ 


er 
6 


F Johann Albrecht fiel raſch ein: „Und ſchulblos if ja ſogat die geſtohlenen 
Ih ie Fran weit bag?” 
) 
I 
I 
| 
l 


internationaler | 


Ober⸗ 
„Aber Sie 
ſind überzeugt, daß er dem Zauber 
außerorbentlichen Liebreizes 


„Dann aehe ich eben noch nicht. | 


Der lachte leife: „Sa. 
| irdifchem Kanal.“ 

„Er 
ihäftsführer nad . 


13 unter: 


.. Perſien, und 


ging ſchon voraus als Ge-heiner Ketle — nicht Ringe ohne 


4 


der oftpreukifche Wachtmeifter als | 


Inſpektor und gelernter Bauer.“ 
„Bravo! Sie ſind und bleiben ein 
Organiſator und Entidecker von Ta— 
lenten. Schade, daß wir Sie ver— 
lieren!“ 
„Alles hat ein Ende. 
eit fordert neue Mittel.“ 
Ernſt Ludwig, der genialſte Pri⸗ 
vatdetektiv, erhob ſich. 
„Schade, daß Sie für den Leut— 
tant keine Stellung in Perſien ha— 


Die neue 
» 
x) 


Auch der andere hatte ſich erhoben. 


hinſehend. 

„Am erſtaunlichſter. bei der Welt- 
meiſterſchaft Ludwig iſt mir immer 
—⸗ Gallweit, der den zu— 


tat 
trar 


ſpiel en verſtand, daß dieſe ſchöne, 
tluge Eugenie nie ahnte, 
fahrliches triminaliſtiſches 
ſie ihrer Huld würdigte und daß der 


5J Kerl ſie von Anfang an ſchon am meiſten Gefürchtete trat ein. 


— ſtahl, 


| 


me, 
„Wer weiß?“ meinte er ernjt vor fich ; fiahlbarten Klang hatte — „und ic} 


tlichen Dftpreußen fo töftiich zu und Weib 


melch ges 'felige Meib!" faate der Staatsan— 
— 
Talent | 


pa in Galltgarben beargivohnte und | 


ba jchon um fie herum war; nicht ge: ; 


! 


rade aus Verehrung, wenn fchon ber © 
Kriminalifi in iom, ihr eine gewifie ı 


widerwillige Bewunderung ſchenkte. 
— Nun, jedenfalls könnte keine Welt— 


Art geregelt und organiſiert werden, 


wenn nicht der Oberſtaotsanwalt 
ſelbſt und ſeine berühmteſte Hilfs⸗ 
kraft an ihrer Spitze ſtänden ... 
Sorgenvoll, beinahe zärtlich ruhte 
* Staatsanwalts Blick auf der 
E roßen Frmübung in Qudivigs edlen 


Zügen. „Möge Gräfin Cornelia Uru=! 


quay die rechie Pflegerin für Gie 
fein, mein Tieber Junge. Aber wahre 
Liebe kann viel, iſt ſtärker als der 
|Zod.... Und fagen Sie mal, Shre 
eigentliche Jugen dgeſchichte iſt buch— 


ſtäblich ſo geweſen, wie Sie ſie da— aus dem Wege gegangen. 


mals Eugenien erzähl ten, nachdem 


2u 


Sie dem Verbande jene Meiſtetrede 
gehalten, der ich unbemerkt im ſchön— 
ſten Regen, zu ga Orientierung 
am offnen Fenſter zuhörte ... 

Ja, lieber — dieſe unſelige 
Jugendgeſchi ichte iſt buch Häblic, daß 
mein guter Vater ſich der Strafe für 
Mord oder Totſchlag unterwarf, um 
J ſeinen Benjamin, dem Leben und der 
Beſſerung zu erhalten, der dann ſei— 
nerſeits dies Leben ſeinen Mite 
Imenfchen opferte und burch feine 
|totverachtende Kühnheit ein halbes 
Regiment tapferer, braber 
raden rettete, wie einitmalg3 Arno! 4J 
Winkelried. W Wir müffen da aud) a 
bie tragifche Schuld denfen, be3 Beit- 
!motivs fo machnen 
bens.“ 

De 


r Oberſtaatsanwalt zuckte di 
Achſeln: 

„Schuld bleibt Schuld, der Uebel 
höchſtes, und das Leben nicht das 
“u 

63 war erjichtlich, daß der auperft 

erihöpfte Ernft Ludwig zu gehen 
wünſchte. Er war fait totenbleich, 
und ein neroöfes Zittern aing über 
den riefenhaften Körper. Sohann 
Abredt, der Staatsanwalt, aber 
fragte mit feltfjam veränderter 
| Stimme, die Hand auf des anderen 
ı Schulter legend: 

A ift eigentlich das böfe Meib, 
|Ria, dus Sigeunermädel aeblieben, 
—— erſtes Kleidchen ſchon von ihrer 
' Mutter geitohlen war... ?" 

„Rein Menſch iſt aanz 
Ibiefe Aia auch nicht.“ 

„Merkwürdig, welch 
volles Urteil, weiches 
Ihnen, einem 

Kriminaliſien, eigen blieb!“ 
„Gerade uns eignet das oft genug, 


ſchle hi — 


ein maß— 


dein gerade wir treten dem Innerſten Anſicht vieler aus. 


„iu 


Kames | ihrem Schidjal? 


verfehlten Le: 


I 
ie | 


Ausſchꝛ 
weſen. 
Empfinden 
unferer erfahreniten | 


= ‚dl, 
ı metjterfchaft ven Gaunern in folkker ; 


Ihöpf lag. Wozu das alles, um folch 
Leben zu beginnen und fo bald zu 
enden, Wir find eben nur Slieber 


Lüden. 

„Und Kreuz, das fie 
ivie fie Jhnen ges 
hand, war fein Gift?" . 

„Bejtimint nicht. E3 tut mir leid, 

ie hätte e8 danı leichter gehabt, 
Schluß zu machen, als — fo!" 
„Ich muß immer wieder ſtaunen, 
wie Sie, Ludwig, dieſe „Weltmeiſter— 
ſchaft“ bis ins Kleinſte ausgearbeitet 
haben!“ 

Dieſer ſah unruhig nach der Tür: 
„Ich glaube er kommt,“ ſagte er und 
es war, als ſtrauchelte ſeine Stim— 
die ſonſt einen ſo gefürchteten, 


in dem 


me: 

— 
— 
S 


geſtehe, daß ich — ich dieſen kleinen 
blonden Leutnant fürchte Er ijt der 
chte Meilter der „Mleifterfchaft" an 
merbittficher Särte — gegen Mann | 


u 
..*+ 


„Und Gie lieben 


dies eine, um: 
walt im jähen Erfennen. 

Und der von einem Geiit Ludwig 

Mit dem ruhig feften, gleichmäßt: 
gen Schritt, ie der Soldat dem 

jorgejegten zu nahen gewohnt it, 
trat der Leutnant Baron Engelbert 
Meerheim auf den berftaatsanivalt 
ber hochaufgerichtet neben dem 
Schreibtiih ftand, nachdem er Zub: 
wig nad einem Privat-Stabinett ge: 
twiejen hatte, worin er Fluchtverdäch— 
;tige oder Verzweifelte warten zu lafs 
jen pflegte. Die Tür blieb um einen 
Spalt breit offen. 

„Herr Oberftaatsanmwalt, ich habe 
lie gefunden und mie ich follte, in 
Sicherheit geivieat. Sie kann und 
toird fich der irdifchen Gerechtigteit 
nicht eitziehen. Yon allem weiteren, 
b gehorſamſt mich zu entbinden.” 
— Über er bebte nicht, wie der ae= 
ı Fürchtete Sriminalbeamte, der ihm 
Das helle, 
jtahlblaue Auge verdunfelte fich nicht, 
Der Weg, ben er zır gehen hatte, war 
ber gerade. Wlfo der jene! 

Nur Moentge Worte 
Schluß. 

„Und Sie haben mir nicht? weiter 
zu jagen, Herr Leutnant?“ 

„Nichts, Herr Oberftaatsanmwalt.” 

„Keinen menfchlich begreiflichen, 
gern erfüllten Wunjch?” 

„Keinen. .. . Faft mit einem Ton 
bes Erſtaunens. — 

„Wollen die Unglückliche, vom 
Leben 2: rführte, nicht retten bor 
Sie — niemals zu 
Shrem Meibe machen? Cie ſind 
Herr Ihres freien Willens.“ — 

Pi 

„Und nicht mehr aftiver Offizier.“ 

„Nein!“ 

„Und dennoch nein 

„Rein. Niemald.” .... 

Ein Zufammenraffen — ein fiols 
ze8 Aufrichten — ein Aneinander: 
Tchlagen der Haden, und Baron Eis 
aelbert Wieerheim, Leutnant im 
UÜlanen-Regimen zu Demmin im 
Pommerland, war gegangen. — 

— Ende. — 


—— — — — 


Die andere Seite. 
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Von bekanntem Grundeigentumshändler 
gegen Bau von Ti: sahnen protcitiert. 


Dap nit alle Bewohner Chicagos 
mit dem Bau von Tiefbahnen einver: 
tanden find, bemies die aeftrige Ver: 
handlung bor bem tadträffichen | 
iß für ürtliches Verkehrs-— 

Der Grundeigentumshänd— 
fer George W. Ihorpe, melcher dei ı 
Verhandlungen als Vertreter ber | 
Bereiniaung von Grundbeittern in 
Lalke View beiwohnte, drüdte die 
als er erklärte, 


a Verbrecher oft am naheiten, has | daß überhaupt keine Tiefbahnen ge⸗ 
* den ſchärfſten Blick für die baut werden ſollten, da dadurch nur 


Vier Aerzte 
gaben ſie auf 

Infolge einer — Net fand diefe 

Frau ihre Gefundheit wicher durch 


Lydia E. Pinkham's Vegetable 
Compound. 


+ 


N * 
na) I 


ibe n uns toar zufcht | 
; Woden im | 
infolge bo 

D Da — — 

* die 
es nannten. 
Abvon ihnen 


on? 
N, 


wLei 
imıs 


Nenctba, 
inem weiblicher 


-— 13 
144 


lie an 


Vier 
ſagten, 


ben. Eine Nachba⸗ 

rin riet mir, Lydia 

E. Vinkham's Ber, 
—— etable Gomipoumd 
au gebrauchen, und 


4e3 balf mir von 


id) Sönnte nicht Te= | 


‘ 


| Wohndiſtrikten 


| 
! 


| 
| 
| 
| 


Toltoren | 
ı penbahnen anzulaufen und in fäd 


| 
| 
I 
| 
' 
! 
\ 
} 


| 


die Gejhäftsinhaber in ber unteren | 
Stadt auf Koften derjenigen in den) 
begünftiat werben | 
würden. 

Dielfah murbe auch die Anfict 
laut, daß, e3 siwedmäßiger fei, die; 
vorhandenen 30 Millionen Dollars | 
zufammenzuhalten, bi5 im Sabre | 
1927 der jehige Freibrief der Stra= 
Be enbahngejellichaft abläuft, um damır | 
im Stande zu ſein, falls mit der Ge: | 
ſellſchaft eine aufriebenftell ude Ei 
nigung nicht erziel It werben Kanır, die | 
Mittel oder doch wentaiten? einen | 
großen Teil der Mittel an Sand zu! 


haben, die nötig find, um die Gtra- 
Be I 


N 


Ihe Verwaltung zu übernehmen. 
—-)+ ee — —— 


Selbitmord. 


Ein undelannter Mann von unge: | 
fahr 40 Jahren warf von einem Zug | 


| 


— — 
7 2 £ x A 2 * * Fe A ⏑— 2* 
a ir u % * 2 hf £ BE ANA DIE a = r J 
= 6) * 8 7 5 x F * > . 


ı Mittwoch von Vürgermeifter Thon upe N ürgermeiiter Ihompion nach Anficht 


Wideripruch zu befürchten 


ingen wir poſitiuv, 


Der größte Kleider-Derkauf in 


den aanzenDereiniaten Staaten 


Auswahl 


in dem ganzen 


Geſchäft 


Unſer erſter 
Redmirungs⸗ 
Verkauf!! 


9 


| 


Morgen, vm. 


Srüherer 3 2 
Preis 


Die Auswahl iſt genügend, um auch die Kritiſchſten zu befriedigen, Arkeit 
gut genug iür die Anſpruchzvollſten: Faſſons, wie ſie nirgendewo Ao 
troffen werden können in dieien feinen Anzügen j. Männer, junge Nünner 
und Hochſchalzöglinge. Unſere reaulären Breife find garantiert, niedriger 
als ſonſtwo zu ſein, ſo daff Ihr ſeht, was es meint, Rabatt zu erhaiten. 


Spezielles Anerbieten!! 
ui und Dienstag " F 


Morgen, Montag 2 
Gin $10 Bett: Baus FREI mit jedem 
FREI Einkauf 


Yen 


Ein Baar Hofen-Amzüge 


Eine ungewöhnliche Partie fehr belichter Anzitne, 
ans kurzen Rängen angefertigt —Zerges, Rorfied?, 
Gaihmeres und Cheviots. Reguläre Preife find 
nicht zu nuterbieten—bicie herabacichien Preije 
Sunnen nit einmal annähernd erreicht werben. 


früherer Srüberer 


Veberzicher und 
Ulſters 


Ueberzieher für gegenwärtigen Gebranch 
und ſchwere Ueberzieher ſür Wintergebrauch, ein⸗ 
ichtteftich velzgejüttsrter, Belziragen und Dnilted- | 
utter Veberzicher, Zu unferen reg. Preifen find ı 
es vorzänl.Wertc—diefe Preiſe find unvergleichlich. 
| 
| 
I 


= 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Leichte 


Dieies feine wollene Bett-Blanfet ift vun Mars» 
ihail Field & Go. und it frei mit jedem Ein« 
fauf. Sechs prachtvolle Farben-Kombinatio- 
nen zur Auswahl vorhanden. Wolle Größe, 
72 bei 80. Doppelt. Wir wiſſen, daß dieſes 
Blanket im Kleinhandel für 810 verkauft wird, 
Damen Bitte, ſendet uns Euren Sohn od. Gatten. Dies 

iſt der Grund. warum wir dieſes Geſchenk geben. 


= 
5 ;rüherer "© # 


Früherer 57 


Samdtag 
abends 
dis 10 
ihr, 
Geld zu⸗ 
rück wenn 
nicht zu⸗ 
frieden. 


2 arofe 
vloors 
mit 
ienfatio» 
nellen 
Bargains 


Diica 

abends 

bis 

Tank 
h ’ ſegungs · 
Zwiſchen Ven Tag. 
Buren Straße und 


Jackſon Blod. 


„Wir tun, was wir ———— AELINEAAIASIE 


“BANKE * 


322 South — — 


Y 
— <hompf on hat Herr Erot we 


30 angebliche Laſter- und Spielhöh⸗ 
len ausheb hen laſſen. Daß die Ver 
führt Kampf mittelungsverſuche des ſtädtiſchen 
| Oberhauptes erfolglos geblieben ſind, 

zeigt auch ein Seitenhieb, den Her 

| Erome geftern dem Bilrgermeiiter und | 

jeiner Anzahl feiner Anhänger vers 
| 
| 


Anerbilllic. 


Staatsanwalt Crowe I 
gegen Lafter- und Spieihöhlen fort. 
Beniitzt Hilfsſheriffs. 


Der allerbeſte, käſiliche. friſch geröſtete Kaffet 


3508 


Pfund 
3 Pfund für 81.00 


— 
„Some Blend“, 
Derieibe Kaffee, 
den Wagenberfäus 


fer zu 40 28e 


verkaufen 
— 
er = 
Kaffee-Lüden: 
Weſtſeite: 
1510 W. Madiſon Str. 
2330 W. Madiſon Eir, 
18 56 Bl ue 38 land Av. 
121 { 


'fehte, die heute abend nah Weit Ba 
Barbierladen 45 Männer verhajtet, | Zeit reifen, um bort politijche Bera- 

die angeblich Glücksſpiel huldigten. — | tungen zu führen. 

Tit „zu beihäftigt“, um mit nad Weit ı Iſt „zu beſchäftigt“. 

Baden zu gehen. I „Nein, ich gehe nicht mit nach Weit | 

ı Baben“ ‚ fagte ber Staatsanwalt. ! 


Creamery 
„Ich bin damit befchäftigt, Chicago) 
Staatsanwalt Ereiwe, über beifen |vo.. Raiter: und Spielhöhien zu fäus | 


Bruch mit PBolizeichef Fiymorris wies | |bern und da& nimmt meine ganze £ Zeit | 
derholt berichtet wurde, ift anſchei⸗ in Anſpruch. Bin zu beſchäftigt, fann! IBANKES 
nend noch nicht gewillt, die Streit⸗ mir keinen Feiertag gönnen.“ 


axt zu begraben. Unfistt den iym am | Polizeichef Fihmorris, für 


y 
J. 


zu ER, 
Bie allerbeſte 
— But⸗ 


ter — 
925 
Pfund. 


Nordweſtſeite: 
—* W. Chicago Ave. 
373 Milwanfee Ave, 
: 45 Milivaulee ve. 
1 2054 Milmaufee f 
it⸗ 2612 W 
— 
406 W. Diviſio 
„0 North 
or einen Jahre zum Chef der ! | Saat Simon 2 S. Alblend Üte, 
L 
täbtifchen Polizei ernannt. Zur) 


3427 € 
3418 R. Clart Str. 1375 
Feier des Tages und ala Antwort auf a 


den | 


fon angebotenen Oelzweig anzuneh⸗ Herrn Crowes indirett in der Sttei 
men fest ex jeinen gegen Lafter= und | Frage Partei erariff, wird fich ber Ge- 


Spielhöhlen begonnenen Kampf ———— anſchuͤehen. 6: tourde heu- 
und benüßt dazu anſtaätt ſtädtiſcher 


Poliziſten, wie bisher, SHitjsiheriffß, ft 
die ihm bon Sheriff Peiers bereit= 
'willigft zur Verfügung geitellt wur- 


‚n Er, | 

Ave, _@üdfeite: 

sg 

. Salfted Er. 
Ventworth Are. 
ide 


der Chicago und Milwaukee El 5 die von Herrn Crowe erhobenen Ans | nn nenne 
Ihe: Auge des Stantzaniwalis zeigt Ifen Anblid vor furzem einer ganzen | an. = autee Eletiris | nn 


ri, ein Kleines, meihe3 Kügelden. | 
„ab, ich veritehe. Aber das iſt 
in Jammer, wenn ich nicht wüßte, 
ER dah nur endgiltig legte Not Sie dies 
3 da, Ihren Tröfter, nehmen läßt. Ich 
J eiſteh⸗ auch, wie wundervoll der Ge— 
“ Banfe für Sie ſchon iſt, ſo —5 | 
‚jelbft der Herr Ihres Säit als zu 
—* et ng der Körper fi zum | R — — — 
* Heren Ihres Geiſtes machen will. — | u 
— Sie ſagten. | oerlenet dido Recd Bu Sch Cır 
— Daß ich nicht dem entgegen⸗ geht Dem Bootieter Dice Ensrigr. 
n‘erbe, Nein, bie Herzirant: | Bj eetalim Anotnkeen 80 Genie, 
f, bie ih mir bort holte, bie Tich 


den —— Aufregungen meiner 


N Prrradläffigte Sopfigeergen uns Cıfülteng find 
Berbregen gegen Hanilie, Gefundfeit nad Wohl · 
fahrt. Macht End niht sum EMaven von Bin» 
terbefgwerden — Halt Hill’s C. BD. D. Tablett 
immer zur Hand nnd heilt Gıfültung in 24 Etszs 
den, die Grippe in 3 Tagen. 


Aufiänh bezahlt fi4 niht —erperimentiert richt — 
rerſcafft Cach Hill's C. . D. Tablett aub Oro 
fung augendlidlib. Beslangt bie rate Shaktil, 


ü —— gefährlicher Schurken Ehr- 


furcht und Furcht erweckte. — „Fra: 


uche nicht mehr 


in * un terirbifchen Ratsverfamm: 
lung zu präfibieren, um das 
Ihlimmfte Unheil abzuwenden und 
die geraubten Güter in ihrem Verſteck 
zu finden...” 

„Denn die Meltmeifterfchaft ift 
aufgelöit, wie fich Heutzutage alle 
Weltmeifterfchaften, befonders die der 
Einbildung, aufzulöfen fcheinen,“ 
nidte Johann Albrecht nachdenklich. 

„3a Meine — * iſt beendet, 
mit meinem a * ‚erfahren 


Anfang 

der Tolter 
ſagte ich ihm, was ich ihm enommen 
und er meinte: „Werfen Sie Meine Me: 
Mizin fort und bleiben Sie bei der Pink—⸗ 
"an Medizin.“ 
mich. Wenn mehr Fraue n Ihre Medizi 
nähmen, mürden fie nicht jo leiden, 


fan, |! 


cıra 
ir 


ie 


habe da3 Vegetable Compound vielen: | 


Leuten emp fohler 
zufrieden. 
od, 

Risconfin, 


Nenn eine Frau mit folden Symbtomen be: ; 
baftet ift, wie Unregelimäßigteiten, Entains| 
dung, Cchmwären, —— Kopf· un 
Kreuaſchmerzen, ſtechende Pein, Nervoſität ob 
———— Tel follte A bie Hrlade fols 

ünbe durch Einmchmen bo 
‚ Anbla ©, Kintdane — u 
I für Srauentgiden, 


und fie waren damit: 
— au Mary R baps: 
270% Wisconfin Etr,, Se oſha,! 


Compemmd, 
erg sage ( a * 


·— 


iıiwie mic) da3 freut, 


und ein Rojenfranz. 
Sa tat es und fie heilte | mar aus gutem Stoff, jebech Stark ab- | in einem der Zofale, in vem Barbier- 


Ten in Lake Foreſt und wurde ge— 
tötet. In ſeinen Taſchen fanden ich | 
drei Kupfermüngen, eine Maisähre 
Seine Kleidung | 


o 
ne 


.D,3B2 Dumm BE TS. | 


—— > — 


— Alte Bekanntſch aft. — „...Ach, 
Sie als is 
Larziſſe wieder zu ſehen! Hab' i 

Sie ja ſchon als unſcheinbares —* 


belchen gekannt!“ 


4 


Vet Bi „Sonmtagpet, 


ſchuldigungen betreffe nd Laiter und 
Spielböhlen gab er von der Kommij= 4: } 
lion zur | derhiitung von Berbrecen | ” “ angelteten hat. 

zufammengeftellte Zaklen befannt, bie Während som Mai bis zum Ofto- 
| jeigen, daß die Verbrechen in Chicago | ber 1920 Hier 97 Morde verübt wur- 


' pen. Y 
sa; zwanzig Billardhallen, Var: | iben feitdem er fein Amt a!3 Polizei- 
— iu y whir- 


bier⸗ und Sigarrenläden wurden ge= 
ſtern nachmittag aufgeſucht, aber nur 


—A Innen waren die Initialen laden 3114 W. Madiſon Sir., —* um etwa 17 Prozent abgenommen ha⸗ den⸗ waren es deren in dem gleichen 


Ich 


wie die Beamten behanpien, ie — — 


Glücksſpiel gehuldigt. Nicht weniger 
als 45 angebliche Ritter vom grünen 
Tiſche wurden dort feſtgenommen. 


Die Hälter zahlreicher Spielbuden SASTO R IA 


haben e3 vorgezogen, ihre Zofale zu) _ Für Säuglinge und Finder 

ihließen, feitbem der Staatsantalt | NGEBRAUCKSEN MEHRALS JO JAHnEN 

wieder —* Feldzug gegen ſie be⸗ mmer mit der 

gonnen ha Jnterschrift 
Seit fine Ronfereng mit Dur 


Zeitraume be3 ahres 1921 nur 7S. 
Die Zahl der Einbrüche fiel von 2558 
auf 2260, die der Raubüberfälfe von 

11165 auf 1017 und die der Diebftähle 
‚bon 2552 auf 1842. Auch während 
ber ſechs erſten Monate feiner Amts- 
tätigfeit, die er hauptſächlich zud Re⸗ 
organiſation der Polizei benigte, war, 


K a — — ; fagt, eine Apnahme 


wm 





— — 


BE 
Ya 


We 


—— 


— — 


Wirlſchaflliches 
Deutſchland. 


Von Alfred Stecher. 


(Mitropoſt ⸗ Bericht. 


— — 


nis | 


Berlin, 15. Ottober 1921. 
Bon auferordentlich hoher Bedeu= 
tung für das gejainte deutjche Wirt: 
Ichaftöleben it die geplantellmleitung 
eg ganzen tichecyiichen leberjeever:, 


| 
! 
| 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 11. November 1921. 


Yarding’s Tribut, 


Der Prüfident bei der Trauerfeier 
N Tür den „Unbekannten Kriegshelden“ 


Konservative 


und 


„ korrekte Moden 


Ein Heberzieher braudt nidt 
„gewöhnlich“ auszuſehen, um 
unauffällig zu fein. Der 
Mann, der ein konventionel: 
les #odell bevorzat, wird 
finden, daßesdank derBon: 
levard Brand Schneider: 
arbeit dem „Gewöhnlihen‘ 
weit enirückt wurde Feine 
Stoffe, korrekte Linien, von 
Hand geſchneidert. 


Wundervolle Werke zu 


20 und I) 


.,— 


Herzliche Worte, 


J Harding feiert das Andenken des Un: 


befannten, der fein Leben für's Na: | 
terland dahingab, — Ter amerika: | 
nifche Zuldat war, als er die Wahl: 
itatt betrat, nicht von Haß gegen ir: 
gend ein Volk, fondern nur vom Hanf 
gegen den Krieg bejcelt, jagt Sarbing. | 
—Wiünfcht, er fönne deniteberlebenden | 


veripreden, daß künftighin feine weis | 
teren derartigen Opfer gefordert 
würden. 


JCeveſche der „Aſſociated Preh“.) 


R | Wafhdington, D. E., 11. November, 


| „Unbetannten Sriegähelden“ auf dem 
JArlington Nationalfriedhof, ſagte 
Präſident Warren G. Harding in 
J ſeiner Rede etwa das Folgende: 
„Wir haben uns heute zuſammen— 
Jgefunden, um einen unperſönlichen 
Tribut zu zollen. Der Name deſſen, 
deſſen Leiche jetzt vor uns liegt, iſt 
mitſamt ſeiner unſterblichen Seele 
J entflohen. Wir wiſſen nicht von 
J wannen er kam, daß er jedoch bes 
J unvergänglichen Ruhms teilhaftig 
geworden it, alas Amerikaner für 
(fein Land fein Leben bahinzugeb:n. 
4 Gr war der Sproß eines ameri= 
MR fanifchen Heims. Eine Mutter hat 
A ibn geliebt und ihre Hoffnungen auf 
ihn aefeßt. Hunderte von Müttern 
4 finden Feute einen Troft in dem 
J Gedanken, daß möglicherweiſe das 
J Land heute um den trauert, dem ſie 
4 das Leben fchenkten und der fein 
| Leden für die Nepublit dahingab, 
a Der Tote maa ein Eingeborener cder 
Mein Wdoptivfohn des Landes ge= 
Mmefen jein, aber bas ift bvollftändig 
a gleihgülitg, denn fie waren alle, 
ijomohl wag Loyalität, mie Opfers | 
Mi freudigfeit betraf, völlig ebenbürtig. | 
Ai Wir willen nichts von feinem | 
BI Stande, denn jeder Stand ent!prad) 
Ein patrictiicher Weile dem Ruf des 

| DBaterlende,. Wir miffen nichts be- 

Mi züglich feiner Geburt und Abſtam— 

A| mung, aber wir willen von feinem 
ee | (nrneichen Iode. Er jtarb für fen 
BEE In Land und arößere Treue kann nie- 
| wie Dies jchon daraus zu erfennen iſt, ihrer Geſchichte —, ſo wird die Un- mand beweiſen. Er ſtarb klaglos, 
daß zwiſchen der neuen tſchechiſchen ternehmungsluſt der deutſchen Tech- mit dem Glauben im Herzen und der 
Geſellſchaft und der Vereinigten Elbe- neer die Heimat zuerſt wied⸗uf die Hoffnung auf den Lippen, daß ſein 
chiffahrtsgeſellſchaft zu Dresden be- Beine ſtellen. Land ſiegen und die Zuviliſation 

fortdauern würde. Er ſtarb als 


eits Verhandlungen über die Herbei— | — 
übrung einer Snterejjengemeinfchaft | „‚Sefallene Engel”, Pen: Soldat diefer repräfentativen 
ſchweben, die ber deutichen Gefelle| ..,. _. — _ . | Demofratie, er fümpfte und ftarb in 
| einen wejentlichen Anteil an —— gibt viele Myſterien im dem Glauben an bie unwandelbare 
| | Menfchenfeben. Das Wahre und | Gereshtigteit der Sache feines alndes, 
| Gute iſt oft feltener zu finden als! Diefer ameritanifhe Soldat war, 
das andere. Die heiligen Schrif-|als er auf dag Schlachtfeld zog, nicht 
ten erzählen bereit von einem „ge |vom Haß gegen irgendein Volt ber 
falfenen Engel“, und alle, die un- | Welt befeelt, fondern hakte nur den) 
| ter jeine Kontrolle famen, nennen |Krieg nd die Ziele des Ercberungss | 


| 
4 Gelegentlic) der Trauerfeier für ; 


— — —— — 


an 


RE 


N Yon 


— — — —— — ——— ——— ———— — ————— ———— 
—— 


| 
! 


verben. 

&3 will überhaupt fcheinen, als 
liege Deutfchlandg Zufunft noch im= 
mer auf dem MWafler, freilich nicht auf 
dem Weltmeer — diefe Zufunft 


Der 


Senjationelle Erfparnilfe 
moraecın bei HARTMAN’S 


’ ’ * Macht Euch 

Habt he Beitzimmer-Möbel nötig? | Sie: Sue MET 
. rn reichlich a 

Spart 20% Bun SA SEE 


> —2 
Ze, 


Kauft e8 jeßt | 
— bezahlt 
dafiir ſpäter 


Sit 


indem hr Diefe Moche in 
den Hartman Läden Fan;t! 


25 Wagaonladungen von feiten Bettzimmer-Möbeln getauft 
zu einem Nabatt von 50% und get in beiden Hartmann 
Läden zu einer vollen Erfparnis von 50% verlauft, 


nr ARTE — Er iin 


- * — — — — — 
nn nnd nn nnd med — — 


SSH 

. 2 224 1 — * — - f_ 

Hübjches Drei-Stüd Parlor Suite mit Sprungfeder Seitenlehnen! 
Sururiös Overltuffed Barlor Euite. Gevoiftert mit feiner Lualität PBafer’s Belour, it blau, $ ! 715 
MNulberch und Zaupe Kombinationen. Breite, volle Spring Euibion Armlehnen; Epring Bads . 
und Eie. Ertra muffiv und bequem. E3 it unmöglih, diefe drei Stüde don diefer Qualität m 
und borzgügliden Arbeit zu einem fo läßerlih niedrigen PBreife au laufeır, aut......- j N 


Spart bei Hartman’s an Augs! 


9 dei 12 Armiiiter Nugs; prüchtige —⸗ 95 
Medallion Muſter 


9 bei 12 nahtloſe Axminſter geblümte 

| Nugs 

9 bei 12 nadtlofe Bruffeld Nugs; affortierte 
Muſter 

9 bet 12 Velvet Russ; in aſſortierten 
A ae —— 
8 Fuß 3 Boll bei 10 Fuß 6 Zoll nahtloſe 
Selene und ber Rugßßß 


J — * 4 * * * 4 an ”- 

Polychrome Spiegel — Zu einem jenjattonell niedrigen Preije! 
Eine wundervolle Gelegenheit, eitten argemeflenen Spicael für Ener Hein au faufen— Hübfeh und 8 99 
fünſtleriſch in ovalen, Upright und Oblong Formen. Gröhen 12 bei 26, 14 bei 28, 15 bei 26, J 
16 bei 24 und 15 bei 26 Zoll. Finiſhed in gepulvertem Gold, burniſhed, Polhhrome etc. Alle — 
aus hochfeinſter Qualität Plate Glas, ornamentale Tops; ſebr dekorierend; viele Muſter.. ...... 


Mahagoni oder Walnuß 
End Tiſch 
Attraltiver Louis XVI. Ve— 
riod Stil, in Mahagoni od. 
Walnuß Finiſh. Hat 25X138 
zöll. Platte und iſt 260 l 


Mahagoni oder Walnuß 
Teewagen 


Künſtleriſche Tea Wagen in 
lorretteni Louis XVI. Be⸗ 
riode Stil. Prachtvoll fin⸗ 
iſhed in Mahagoni od. Wal⸗ 
Regent Baſe Burner nug, Glas Prüfentierteßler, 
j —8 obe Sombination Range Sat Doppelte Heißliftrößre,. Hat 
tbination Nange, brennt Kohlen ode ein großes Magazin, ſchweren 
s. Feuerplay verſehen mit Dupler Center 15128230ll. Feuerplay und 
Roſt für Brennen von Kohlen od. Holz. Double Center Roſt. Große Mtca 
4 Gasbrenner. Nickelverziert. Porcelain— 


Türen umd Nidelveraterungent. 
Tanel Dfentür, Trop Ban $119 50 Durchweg das beſte Material 
und hohe Clofettüren.... 
Mit Tea Shel, 880.50. 


ee ——— 


— Brilliant Hot Blaſt 
Hat Hot Blaſt Konſtrultion, was 
große Kohlenerſparnis bedeutet, 
und ein großer Hih 
Großer 163Ölliger y. 
verziert; gibt große Wä 

nug für mebrere } — 


Ihr werdet ihn, 519 98 
fiher fauien für.... . 


Towmntownt Laden 
offen Samstag 
bi8 9 abends 


Nordweitieite-taden offen 
Donnerstag and Samstag 
bis 9 ihr abends, 


wir Teufelsdiener. Gipfel kriegs. Er vertrete unſere Landesrechte 


aller Teufliſchkeit f 


* 653 WILD das gegenwärtige Geſchlecht eg 2 . 
tcht3 auf bie Elbe, bie um jo freudi— Pr \ ar aber foll fich und haßte eine Waffenherrfchaft und 
Q 


2. hearühen ii 3 08 dor EGlbe⸗ ſchwerlich noch einr leben. Ab — Er : ; 

ger ZU begrüßen ült, als es der Elbe— = ee — En 2er durh einen Anti» Chriit in umje-!in dem Mernichtungstampf feuerte 

Iöptjahet lange Sabre hindurch eht 2 ne im Serben Die Deutich rem Zeitalter offenbaren. Wielaud er feinen Schuß für die Frei— 
N AT-Jafanhs} 4 Reſe nenn ZER. AUT, nm I, si Axu R . 47 ' ſi cGhriſt | t 8 J 

ſchlecht — — — — ⏑⏑———— feine Steöm inieder zur | CT Mt, und wie er fid) vom Chriftus, | werbung des Gewiffens der Welt ad. 

hende Beſſerung geht von tſchecho— — —“ —* —59* deſſen 5weites Kommen zur felsen] Bei Gelegenheiten, wie es die 

—— — Seite aus, und iſt darum fo daf a en Heit erwartet wird — 1mterjchei-! heutige tft, teilen fich unjere Gedan- 

ı v az r on 35 nett f} D Du x L d | k 2 ar z J Pr ’ F — 

doppelt freudig zu begrüßen, weil jie!1D Daß es | Are o Idet, foll das nädite Vortrags: |ten zwifchen den lebenden und ben 

beijere Beziehungen zu vielem neuen Nellung auf dem Gebiele des Hau— | 


Echt Leder Schaukel- 
ſtuhl 


Groher, bequemer Schaulel⸗ 
ſtuhl von echtem ſpaniſchem 


* —J6 Re) Leder. Holztelle im Ihänent 
, Bi A Pr 8 Mahagoni⸗Finiſh. Su 


2’ \ : ger Sit mit neun Hebeen, 
Das größte Heimansitattungd-Gefchäft in der Welt. 


] Fußſtütze Schaulelſtuhl 
Groher, bequemer Schaulel⸗ 
ſtuhl aus maſſivem Eichen— 
hola, Golden oder Funted 
Finish, Gig, Rüdlchite und 
Fußreft mit imitiertem fva- 
nifchent Leder bezogen, Nüc«- 
Ichne veriiellbar in 3 Ctele 
lungen. Siß 21X19 Boll — 


von Ttabldändern geftüßt, 
Cch5 Federn hinten. & 
Seitenflügel, Speziell — 


Nachbarftaat überhaupt bringen muß. : 
Das wertvollſite Moment iſt d 

wohl die Einſicht tſchechiſcherſ 
daß das von Ententegnaden neuge 
ſchaffene Land ohne Deutſchland nicht 
zu leben vermag. 

Die Verhältnilfe Itrecen dabei fol: 
gendermaßen: Sm alten öfterreichi- 
ſchen Staate wurde die Elbeſchiffahrt 
von der Wiener Regierung bewußt 
und planmäßig gehemmt; ſtatt daß 
man den Verkehr liber das von Böh 
men nur 770 Kilometer entfernte 
Hamburg leitete, zog man das 1100 
Kilometer entfernie Trieſt vor. 
öſterreichiſchen Standounkte aus war 
das ſchließlich zu verſtehen, denn ſo 
blieb der Verkehr eben innerhalb des 
eigenen Landes und konnte auf eigene 
Schiffahrtslinien weitergeleitet wer— 
ven. Belonders geichafjene } 
tarife trugen de3 weiteren nicht uner 
heblih zur Schädigung de3 Elbever 
tehr3 bei, der ganz zweifellos für das 
böhmiſche Land ſelbſt von größerem 
Vorteil geweſen w Die Tſchecho— 
flowatet fieht das auch ein, und ıhre 
intereffen find natürlich andere als 
die der ehemaligen Donaumonardie. 

Die nahe Zukunft wird ein beveu- 
tendes Anmwachjen tſchechiſchen 
Ueberſeeverkehrs bringen, und zwar 


Dei 


a 
4% 
eits, 


Vom 


Vorzugs 


des 


von etwa 650,000 Tonnen Einfuhr, 


die Böhmen im Nahre 1913 hatte, auf 
etwa 1,250,000 Tonnen, während ji 


tie Ausfuhr non 600,000 im Jahre | 
1913 auf 1,300,000 Ionnen jebt itel> 


gern pürfte. Diefe Erhöhung wird 
berporgerufen und bedingt 1. Durch 
die Ueberleitung der Eiſenbahntrans— 
vorte der tſchechoſlowakiſchen Fracht— 
güter zwiſchen den tſchechoſlowakiſchen 


Ländern und den Nordſeehäfen auf 


den Waſſerweg; 2. durch Erweite— 
rung des Transportkreiſes der Elbe 
und die Einfuhr und Ausfuhr aus der 
Tſchechoſlowakei; 3. dadurch, daß ein 
großer Teil der bisherigen Traus 
porie über Trieſt dem natürlichen 
Elbeweg den Vorzug geben wird, und 
4. durch Verlängerung der jchiffbaren 
Ctrede der Moldau bi3 Bubweis 
zur Donau. 

Zu bemerken ift 


hierzu, daß die 


Ionnage der Elbfähne im Jahre 1914 | 


auf rumd eine Million Tonnen ges 
hätt murde, und ferner, 
Tichechoſlowakei aus den bon Deutich: 
land abzutretenden Schiffen unter 
dem Verſailler Vertrag eine eigene 
Elbflotte erhält. Die künftige tſche— 
chiſche Flotte wird indeſſen zur Be— 
wältigung der Transporie nicht aus⸗ 
reichen, und darum wird auch 
Deeutſchland, d. h. die deutſche Elbe— 
ſchiffahrt, bedeuiende Vorieile aus 


dieſer Entwidelung der Dinge haben, 


thema von Frau Dr. Kriſhna bil-toten Verteidigern auf. Eine dank— 
Sonntag 3 Uhr in Halle bare Republik wird ſich beider würdig 
1157 Belmont Ave., Süd-OſiEcke erweiſen. An uns iſt es, den Ver— 
von Racine. Eintritt frei. luſt der toten Helden durch die 
Schaffung einer beſſeren Republik 
für die lebenden Helden zu ſühnen. 
In dieſem geheiligten Boden 

ruhen tauſende von Amerikanern, Kriegsheld nicht ungeehrt iſt. Wir 
J——— B——— en ‚br Blut für bie Fre heit und legen ihn an das Hetz des Landes, 
ee ee —2* Präſi enten Har ing zum »Fortdauer ber Republik hergegeben im Schatten des Kapitols, im Schat⸗ 
mehr OTTS,, SET, OO TE Tandten in Norwegen ernannt wurde, haben. Die Beiſetzung an dieſer ten des gewaltigen Schafts, durch 
‚werben ziwiiden Kolterdam und ben hat Heute von Neo York aus auf vem | Stätte ift mehr als eine Gunititen Mafhington geehrt wird, umd 
Schwarzen Meere! Der ſogenannte Pampfer „Stavangerfjorb” die Reife |feitens ber Regierung, fie bebeutet|im Schatten des prächtigen Denkmals 
Triedensvertrag von Serjeilies will nad) Chriftiania angetreten. Smwen-lein Grab im Herzen des Volfes, Lincoins bes Netter, der den 
Deutſchland don ber Welt abſchneiden ſon, der in Minneapolis anfällig it, das um ihren edlen Toten trauert.! Märtyrertod ftarb. 

Wir falfen heute hebre Vorfäbe, 


:del& zu erringen bermag. Mehr als | u 
bisher no wird Deutichland durch | SC: 
den Khein- Maine Donausftanal zum | 
Herzuolt Europas. Diefer Kanal! 


nämlich wird die Verbindung herjtels | 
CLeſet 


len zwiſchen der Nordſee und dem 
europäiſchen Oſten und noch weiter 

it Aſien. Ein direkter Schiffsver— ee a . jralie 

mit Aſien. Ein direlter Schiffsver | — Laurit® Siwenfon, der fürzlich 
per fetır limlabden der Güter! 


59.99 


die „Sonntagpoſt“. 


und es ausſchei & der Ret » 212 s > s 2 s q 
und es ausfcheiden aus ber Keihe DE | peffeidete den Gefandtichaftspoften in! Aus ber Feier des heutisen Tages 


ISlfore erh Bad 10* M el su. 5 . b * 
Söller: durch) das enorme Projelt des Chriſtianie bereiis von 1911—1914. 1geht hervor, daß der unbekannte 
Rhein-Main-Donau-Kanals macht 


ſich Deutſchland erſt richtig zum Mit— 
telpunkte der Völker des alten Euro— 
pas. 
Techniſch wird dieſer neue Waſſer— 
weg eine Meiſterleiſtung des menſch— 
lichen Erfindungsgeiſtes und ſeines 
Siegerwillens über die Natur ſein, 
| 


una verpflichten, im Sntereffe ber 
en Lebenden zu wirken. Ich wünfche aus, 
| —⸗ ' * tiefſtem Herzensgrund, es wäre mir 


| — —AAf noöslich, den überlebenden Verteibiz | 
wieder ſolche Opfer gefordert werden. 


gern, den trauernden Müttern, den 
tiefbekümmerten Witwen und Waiſen 
Nualtät bed 
ud ät edeutet JIch hatte kürzlich Gelegenheit, 
Vorführungen der modernen Kriegs- 
a er 9 
C | 
eriparnıs 
ar 


ze 2 
die Verficheruna zu geben, daß nie) 


denn aanz aubererdentliche Schmwie- 
'rigfeiten ailt es zu überwinden. Der 
Main ilt ein höchit eigenfinniger Fluß | 
und muß erft gewaltjan ing Jod) der | 
Kulturnotwendigkeit geſpannt wer⸗ 
den. Sein Lauf iſt eine ſchiefe Ebene | 


N.W.-Laden: 
Loop-Laden: 


indem toir, vem Toten Tribut zollend, | 


Briands Wünſche. 
(Jortſetzung bon der 1. Seite.) | 


feit, den gleichen Beitrebungen auf! 
dem Pfade deg Fortichritts geredet, | 

„zranlreih und Amerika“, ſagte 
Briand, „die geſtern auf demSchlacht- 
feld geeint waren, werben ihre wohl: | 
tuende Rolle auch fernerhin fpielen, | 
indem fie fi) auf Grund ihres Sie: | 
ges ſolche Nefultote fichern, die mit) 


dem dealismus, von dem fie jtet3 be= 


jeelt gemwejen, im Einklang jteben.“ 


In dem Ton wird ed während ber gatt- 
zen Konferenz andauern. 

Das werden wir während der gan— 
zen Dauer der Konferenz zu hören be⸗ 
kommen. Solange Lloyd George ir 
England meilt und Präfident Harz | 


funjt Deizumohnen. 3 handelt fich ding fih im Meißen Haufe hält, iſt 
bei der Kriegsführung nicht länger Briand der im Range am höchſten ſte⸗ 
um ritterliche Kämpfe, um Mannes- hende Teilnehmer an der Konferenz.— 
mut, ſondern um grauſame, wohl- Dieſe Tatſache wird er, 


trotzdem er 


1327-1333 Milwaukee Ave. 
226-232 Wabash Ave. Nahe Jackson Blvd. 


| 


Nahe Wood 


ESpart Geld 

Wenn Yhr das allmöchentlihe Ein— 
legen von Geld in die Bank anicht als 
etwag, Da getanwerbenmufi, 
ganz glei, mins Zhr fonft verstadläf- 
jigt, werdet Ihr den Betrag, den Ahr 
einlegt, an Guren Lehenstoiten nicht 
vermilien, Beginnt heute, 


527.85 


ILLINOIS TRUST & SAVINGS BANK 


La Salle ond Jachson Streets Chicago 


daß bie | 


mit fehr ungleich verieilien Wafler: 
malen, und bier jeßt die Technik zu— 
erst ein, indem Sie dag natürliche 
'Flußbett für ihre Jmede ummobdelt; 
aus der fchiefen, ungleihmäßigen 
(bene wird eine Waflertre,pe mit 
ichr breiten Stufen jozujagen. Wehre 
und ScHeufen tun das Khrige, um 
eine Tchöne, regelmäßige Straße her- 


sultellen, auf der die Waflerfahrzeuge | 
aber | 
werden die Staumafler benübt, um | 


verkehren können; gleichzeitig 
Turbinen zu treiben, ſobald die 
Schleuſen geöffnet werden, 
erzeugen ſie wieder elektriſchen Strom, 


der dann weit ins Land hinein fort- 


geleitet werden kann. 
I 


Es iſt hier natürlich nicht möglich, | 


De2 ganze Wunderprojelt im einzel: 
nen zu entinideln, dazu 
| bejonderer 
Aufſatz. Hier ſoll nur eine ndeu— 
tung deſſen gegeben werden, was der 
ı beutiche Geift jelbit in diele ı fchmweren 
Heiten finnt, oder vielleicht gerade in 
‚diefen jchweren Zeiten finnt, meil 
Pläne Diefer Art die einzige Möog: 
ı lichkeit bieten, 


Wenn es oelingt, 


dings gerade in dieſen Tagen recht 
Wweifelhaft geworden iſt, da uns der 
Mi bes oberfalefijchen Induftri’- 
gebieteß proht und da die Mark eiı..n 
Ziefftand erreicht Kat, wie noch nie in 


und jo | 


gehört ein | 
und böchft ausführlicher | 


mie er fih Der ums | 
ſchnürenden Feſſeln entwinden kann.; 
Deutſchland vor 
dem völligen Zuſammenbruch feiner | 
| Wirtfchaft zu bewayren — was aller: 


a — — 
end 


X 
— 


reinigt abſolut ohne Beſchädigung die 
zarteſten Chiffons und ſchwerſten Wollen— | 


jtöffe fchnell und mit wenigjter Arbeit. 
⸗ 


überlegte, auf wiſſenſchaftlichen der engliſchen Sprache nicht mächtig 
Grundſätzen begründete Vernich— it, nach Kräften ausnußen. 
tung. Während mir durch Die Hebuns | feine Stunde vorübergehen 


KIRK’S 


Yafjen, 


gen, deren Augenzeuge ich tar, ohne die Umerifaner darauf aufmerf=! 
| Diefe Kriegsichreden vor mein geifti= | Jam zu machen, meld; inniges Bünb« 
\ |ge3 Auge gezaubert wurden, gewann Inis er zmiichen den beiden Muüchten 


bei mir immer mehr ber Gebante ' herbeizuführen gebentt. 

Raum, daf eine Zivilifation eigentlich | gie wird fihh England jtellen? 

ei > 1 ! ? y ch’ I . * PR m . 
ein Yeblichlag tit, die ihre Probleme | Bon großem Snterejie it c3, mie 


—J 4 Al IIL einer jo graufigen Entfcheibung ü-ers |s; 9 fm Art 
| x un re, ‚die Vertreter der engliichen Inter— 
laſſen fann. Sicherlich fönnen von] B WIEHBERNER BER ERBPEMEEN OR 
| maßgebenber Stelle mit menjchlichen | 


ejien in der Konferenz fich ftellen 
: — ee ) N 5 Frankreich 

Sigenfepaften und voller Würd gung |" erdei England und Franfreid 
des Batroitismus der Mitbürger, 


ſtehen ſoweit voneinander getrennt, 
eniger foitet. Sie 


. en . . — 2 3 - mie tn Maratni a Ztnmtn 
3illiger als Seife, die w Inicht derartige Opfer verlangt 2 Eee — 
den, ehe nicht alle Vernunft verfagt ran. england wired, ebene ID! 
hat ehe nicht alle Bemühungen zur |? Wahrend des Weltkriegs der Hall 
friedlichen Beilegung geicheitert find |: 


und ehe nicht die Freiheit felbit | 


|brutafften Weife bedroht worden find. g 
5 1) j i 3 I ifiſ D T .- Pi - I 
hun * ann | Unzahl engliſcher Korreſpondenten 
als ein Mann, der die Gerechtigteit unterſtützt werden, die für amerikac 
liebt und den Krieg haßl. X niſche Zeitungen über die Konferenz 
Ipreche als ein Mann, deffen Anjicht | TE EN. 
nach die hehrite Aufgabe der Rezie- | England wird jedoch nicht gegen Sicher: 
rung’ darin beiteht, ver Bürgerjchaft | beitsforderung Frankreichs Front 
die Sicherheit des Friedens, diel maden, 
| Gelegenheit zum MVormärtsfommen) Man darf jedoch nicht erwarten, 
und zur Glücdfeligkeit zu gewähren.” |daf; England fih auf die Seite der | 
— | Pereinigten Staaten gegen die For- 
* Mer fein Grundeigentum ver- jderung Franfreihg um Sicherheit 
faufen will, erreicht fchnell feinen (itellen wird, England würde e3 
Zmed durch eine Kleine Anzeige in |jelbitberftändlid ebenfallg “gerne 
der „Abenbpoft.“ jehen, wenn Sranfreih fich ruhig 


verhielte, denn für 
£eiet Die „Bonntanneft", 


ein Rochen nötig. 


Sammelt die Umſchläge für wertvolle Prämien 
Beſorgt Euch eine Prämienliſte von Eurem Grocer 
oder | 
JAMES S. KIRK & CO., 


1238 W. North Avenue, Chicago 


bei ham Wiederaufban 


Er wird 


ſehr bedeutend im Vorteil ſein, ſo- ſehr ſchwere erweiſen. 


weit die Vereiniaken S + in No: | 

. . . weit die Vereinigten Staaten in De- 

und die unperleblihe Ehre in der | En ei * 
bliche Ch tracht kommen, und außerdem wird ganze Frage 


Sollte 


ſehr viel auf dem Spiel. 
durch die an Frankreich zu gewäh— 


litik ein Ende gemacht werden, die 


rende Garantie der Zerfiörungspo- | 


ssranfreid in Deutichland getrieben, | 
j wird England mit Jreuden und | 


jofort für einen derartigen Vor— 
ihlag eintreten, 
diefe Sicherheit Frankreichs 
amerifaniihe Soldaten 
amerifanifches Gold gewährt wer- 
den fan. Die Lait, die Premier- 
miniiteer Briand mitbringt, toird 


durch 


gewejer, durch die engliihe Sprade | fi Für Sonferenzdelegaten als eine 


Durd jie 
wird nämlich der Tagesordnung die 
des 


d.r Striegsentihädigung, der unchr« 
lihen Grenzen, der aufgeteilten 


Bölfer, der zerftücdelten Voltztäm- | 


me, der Kleinen Xänder, die plöglich 
groß geworden, und der großen 
Länder, die gefnecdhtet und vernid)- 
tet wurden. 


m a 


Member of th2 Assaciated Press 
The Assoeiated Press is exelusively 


entitled to the use for republieation 
ef all news dispatehes eredited to it 
or not otherwise ceredited in this 
England fteht|paper, and also the 


local news pub- 
— — v5 et 


Wiederaufbaus | 
» Sache Englands auch durch eine | Errovas hinzugefügt, vie Fragen 


befonder3, wenn ! 


und durd | 


STATE BANK 


North Ave. u. Larrabee Str 


Eine deutfde Spar-Bauk 


| 

| 

| 
| 
Cpareinlagen tn Eummen vom einem W 
| 

| 


laz oder mehr angenommen, N 


brei Prozent Zinfen bezahlt werben. 
täbrlis gutgelchrieben. j 


Seid, dad an oder vor dem Behnten E° 
| ein:s jeden Monats deponiert wird, E 
| sicht Zinien vom Griten u 1 
Eiherhelißgensibe tm leder Bestedung = $ 
ern eingeridtceh — Käfı 
und aufwärts ODER En = 
| Beamtes 
} i 2andun G, ei 
—— ——— zizeptt 
SOtto G. ehling..... 
i ——— 
Walter WM. BR. ernennen W 
Bm. © an er. ⸗ 55 i 
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Morgen nu um) pm Vormittags JJ 


45 Carladuugen 


Wilſon & En. 


Fleisch 


Rieſiger Verkanf 
in23W. MonraeStr. 


Nr 


e beiten Partien von 
Advance 


il 


Wir Fauften di 
ladungen Diefer berühmten 


Rnası Bee 


AUG Bi AL DEmeT; Mr 
—J Us 
FÜR — 


a 


Go., ehe fie Inventur nahmen. 


Roaſt Beer 


& Co’ be 
Advance Marte. 
u. ©. infpiziert umd 
Paffiert vom Depart- 
nennt of Ngricilture, 
Meaulür für $1.! A I« 
lauft. Linier Preis 


Wilfon 
rübhmte 


6 Fi. Nettogetwicht | 
Zunge Für Lunch 


& Co.3 bo 
Ecenomh 
gund „Zunge 
inſpiziert und 
vpaſſiert vom Depart— 
ment of Agriculture. 
Regulär für 82 ber 


lauft. Unſer Preis, 


Wilſon 
rühmte 
Marke 
U. S 


— 


EL 


2 


2 
—e 
— 


\eMPiRF —D 
RE) Ds N 


Corned Pork 


Wilſon &Co.'s be 
zübnte Economy 
Marlte Eorned®Rorfl, U, 
G, infpiziert und pafs 
fiert vom Department 
of Uariculture,. Reau 
lär für $1.40 derlauft, 
inier Breis... 


....... 


Dirte Style Hafh 


Die beliebte Advance Mate 
te, feine — So 
lange Vorrat zu °5c 


Lund Zunge 
Feine Sorte, — 
12 Unzen gu..... 17e 
Ochſenzunge 
Ganze Zunge. mn OR 
Glas, 10% Ungen 2Je 


Unſer —* 
Dede? cine 
zelne das 


Ein großer Laden voll anderer 


Armee Waren Bargains 
29e E 


1.98% 
79e} 
1958 


980 


und andere fenjationelle Werte 


Männer » Anzüge D | Kavy Soden 
Beine Etoffe —* — Esiwe erer Cafhme echte 
3 Ian et Hemben 


verlauft für 8 0; solle, Be u, $1 borlähr. 
le, 7 degn 


—— 
9» 
S Schwere were * IN a vy Üntergeng 


eine, were und warme 
Extra Gewicht, —— eg 23.3 Sara neır, 


re 


** 


a fi Hemden 
el Taſche 
* lärer 82 


Arm ee⸗ ee 


Sobrail; reflamiert, 
in perfetter * gerfaffung.. 


ge ſteppte 
: Nert.. 


Molefkin Röd 


Kleibfem; _faltiger —— 
Regulare 826 B üre $25 Werte.. 


Soll c, 


Uebersiet ver, R tegul, so tot, 
tität, 89 Werte. = 9 emdett, interseten.. 


Räde 

Hoher WPelslragen, unge 

wobnlich warm warm. $25 Werte. 

Eorduroy Hofen 1 ‚9 

Ertra ee Corburon, 

wert g wert aut 86 

Corduroy Torduroy Leibchen "3 75 

Schaf gefütt., Mmarın > 

nit boll; zegul, 89 Wer 

Keine Verbindung mit irgend einem anderen — 

BARNEYS AUF 

Am Gebäude, früher don * ae 

A 

23 W. Monroe Si 


RPoftbeitellungen werden nidjt enigegengenommen. 


rößte Army Goods Stores der Welt 


s Pp a jamas — 
Be — — re 


lnienauts 


or er vor — 
= 83. x 


te 
ie 


en 


> 


Chicago, JIT., und 
©t, Louis, Div, 


* — Sp; 


wer; 


asen Sie Durd uns S 


Weihnachts— 
Geld endungen 


ſicher, ſchnell und billigſt 


land, Deutſch⸗Oeſterreich, Czecho · 
—— goſlavien, üngarn, Polen, 


‚Rumänien und Ztalien, 


Schiffslarten 


Agentur und Notarlatd⸗K anzlel. 


J V. ZINNER & (0. 


(Im Gefhäft feit 1908.) | 
£ 6 9, North Ave. Tel. Diveriey 8287 | 
5107 5, Aibland Ave. Tel. Bd. 6° 9) 


‚Rouie Mittwod und Freitag 2-2: | 
TB 6, Sonnersiog und Gamsdtag 9— 
@onntags 10—12. nb8* * 


Tei. 


Fra...tin 5722, 


Ihre 
| 
| 
| 


Bertpapicre ae 
te eldweghiel 
Ehiiisfarten. — 


114 N. LaSalle Sir. 


Dfien bis 6 uhr. 


— — — —— — a rer — ⸗ 


Erbſchaften, Vollmachten, 
Dokumente. 


we endungen 
eine Spezinlität 


Bertunen 
elee 


Erh ⸗ 
(harten. 


Kefet die „Sonntag 


5 Car⸗ 
Brand 
und Economy Brand Produkie von Wilſon & 
Wir kauften 
ſie zu einem großen Vargain und laſſen Euch 
den Vorteil dieſes Einkaufs zugute kommen. 


6 Pfd. Nettogewicht 


6 Pfd. Nettogewicht 


J 
1.8 


Laden 


STCRE| 


Srpreß Co. bennet. | 


23, 5725 


L, Kaufmann 8 Co 


Vertretung: 9156 Erdiange Ave. 


Schiflskarten anf auf allen Linien 
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| ae ngerkertertertentertesherfe se rtenge ge 8*4 *4 


Eigentlich wäre die Bezeichnung 
„Auszug“ aus „Die Räuber“ rich— 
Mitig, denn man hatte Mühe das 
Jugendwerk Schillers unter dieſem 
Wuſt von Blauſtiftſtrichen wieder— 
zuerkennen. Es war eine Skelett— 
aufführung. Der ſpäte Theater— 
anfang bedingt natürlich bei dieſem 
langen Trauerſpiel Striche der 
Regie, damit der Vorhang bei Zei— 
ten wieder fallen kann, daß aber 
derartig gewirtſchaftet werden 
würde, hätte man nicht ahnen kön— 
nen. Alles und jedes wurde be— 
ſchnitten und was übrig bleib, wa⸗ 
ren naturgemäß Fragmente. Ein 
Vortragsabend in Koſtüm. Daß 
die Spielleitung dieſen Torſo ge⸗ 
ſchmackvoll aufgeputzt hat, war ein 
verſöhnendes Moment. Allerdings 
nur eines. 
Die ganze | V 


£ 


orſtellung war eine 
Sehiand. Die einzelnen Szenen 
wurden -durdhgebeiticht, al3 ob ein 
Endchen Seit wirklih au Tauterem 
Golde beiiunde, Dabei gingen In— 
nerlichfeit, Seele, Eindruck vollends 
zum Xonfel, Yeim Fortachen nahm 
man nicht Schiller mit, jfondern ei» 
men unangenehmen Nacaeichmad 
auf der Zunge. Der Beifall des! 
norbältnismähig aut beiuchten Haus | 
Ai jes war denn aud) überaus lau. 
Achtungsbezeugungen für die Ein— | 
| 3elfeiftungen auf der Bühne, nichts 
weiter, Nleine Cpur bon dem ziin- 
denden Geift, von einem Cmpor- 
und Mitreiien des Publikums. 
Az fih Karl Moor in der lebten 
Szene in traatiher U andimung | ” 
ſelber das Urteil ſpricht: „Dem 
Manne kann geholfen werden“, 


| 
: 


D 


— * 


ee 
— Er 


ed 


da 
regiſtrierte man unwillkürlich den] = 
eigenen Stoß ea : „Uns ift jebtie 
geholf en durch den Mor hang”. Die) 
Spielleitung gemann Zeit durd) | 
|diefe Sfiszen, die an Stelle der r 
Aufzüge auf die Bühne geſchleu- 
dert wurden. Allerdings, denn die 
Qual war kurz nach elf Uhr vor 
über, aber eine Feſtaufführung 
war es nicht und ein Genuß noch 
viel weniger. Lieber gar keine 
— führung als ſo eine. | 
Die teil? vorziialichen, teil$ jehr | 
q Di Einzel eiſtungen hingen 
durch gehends in der Luft. —B 
konnte der Karl Moor des Herrn 
| Niedatic in dieſem Reigen 
A Szenen überhaupt fein? 
B | Scre Kichaifch gab eine Schiller— 
geſtalt in jeder Meane in jeder Ber!ı 
wegung, immer die Jün galingsge⸗ 
| Ntalt, die dag Nuae des Karlichit- 
fer erträumte, Eine Künſtlerlei⸗ 
ſiung durch und durch. In dem | 
Rahmen aber wirkte fie sufanmien- | 
eflickt. 
If Sürgend? fpielte den 
Fr anz. Schiller ſelbſt bemerkte zu 
dieſer ſeiner Schöpfung, daß der 
Franz eine Idealiſierung nach der 
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Die geitrige Sammlung. 


ie verlief befriedigend, genaue Hahlen | 
liegen noch nicht vor. 


* 
E 
J 


| Etwa zweihundert opfermutige. 
Damen baben Th am gejtrigen | 
„zag Day“ an der Straßen-|t 
Seldi Sammlung für die Quäferipete| 
‚lung deuticher Kinder beteiligt. Auf 
der Nord- und der Nordweſtſeite 
J waren ſie den ganzen Tag uner— 

Jmüdlich tätig, ſtreckten den Vor- 
5 übergehenden mit freundlicher 
Bitte die Sammelbüchſe entgegen | 
End, baten in den meijten Fällen 
A nicht vergebens. Zufrieden mit 
ihrem guten Werke kehrten ſie am|T 
J Abend ück; viele konnten von 
Be ganz beträchtlichen einzelnen — 

N | bei, die fie eingeheimit, berichten. |! 

3 Gntmutigende Erfahrungen bat 
keine gemacht. | 
Das Hauptquartier mar heute 
och mn Imftande, genaue Mitteis 
ungen über da3 Eraebnis Der 
ammlung zu maden. €3 war bis 
— abend 10 Uhr auf dem Poften |: 
I gewefen und hatte bis dahin 110 
| Sammelbücdjfen in Empfang genom= 
men. Da heute die Banten geichlof- 
| fen find, jo mirb fich eine genaue | 
| Abrechnung erft Tpäter bewerkſtelli⸗ 
gen laſſen, doch ſprach man ſich im 
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— 24 
DER 


BA ae 
= | Tage aus. 


Sammlung neht weiter. 
ann 


Ioa Day“ tft nun zwar 
ı borüber, aber nicht die allgemeine | 
: Sommlung, das follte nieınand ber= 
| geſſen. Noch bleibt viel zu tun, wenn 
die für Chicago feſtgeſetzte Quote von |}, 
$250,000 erreicht werden foll, und! 
nad wie vor werben Gaben für den 
Fonds vom Schahmeifter George St. | 
ug PBrudential State Saping3 
Bank, 758 Welt North Avenue, ober 
im Hauptquartier, Simmer 118 im 
Hotel Atlantic, entgegengenommen. | 
Auch die kleinſte Gabe zählt, — ein 
Dollar ſichert dreißig deutſchen un⸗ 
terernährten Kindern eine 
ide Mahlzeit. 
„Hoch Klingt Das Lied“ — 


Ein Schönes Beispiel von deutjcher 
Opfertvilligfeit gab aeftern ein Herr 
Fred F. Arnold, Bäcker von Beruf, 
der bei der „Abendpoſt“ 8200 für den 
Fonds ablieferte. Es waren dies, | 
| iwie er fagte, jeine Erjparnilfe. Herr | 
Arnold ſtammt aus Baden; er hat | 
Doka- | fieben Brüder im Kriege gehabt, von | 
‚ denen einer gefallen ift. Möchte das | 
menle | Beifpiel diefes waderen Mannes ein 
Ansporn für recht viele fein, zu ge 
ben „bis e8 fchmerzt!“ 
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Reiet hie „Sonntaanntk” 
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Eu 


Der 


| of‘ 


|dei. ausſchuß wird ſich bemühen, ihnen 


SHauptquartier heute recht befriebiz | 
d über ben Erfolg bes geftrigen Ibis 55 Jahren fojtenfrei aufge. ‚ommen, 
Wer alſo einem gutgehenden Verein bei⸗ 


'5 Zufammenftellungen von $; 3820|; 
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Die deutfiche Bühne. 


Zu Schillers Geburtsfeier: „Die Ranber.” 


I 
$ 


ef . *3. * *52 
böſen Seite hin ſei. Er iſt eine der 
geriebenften, fchlagfertigften und | 
geiftvollften Figuren, die ein Dichter 
je erdadht. Die Ueberlegenheit feines | 
Geiftes treibt ihn auf dem Wege zur | 
Macht unaufhaltfam vorwärt3 und | 
ins Verbrechen, meil ihm auf gera= 
dem Mege fein Ziel verjperrt ift. Im— 
mer ein beredter Anwalt feiner eiges 
nen Schurferei, ein Doltrinär bes 
abarundtiefen Verbredhen?, das er 
twilfenfchaftlich begründet und bei- 
nahe rechtfertiat. Dad mar ber 
Yranz Moor des Herrit Jürgens — 
eine derartig achtunggebietende Lei- 
tung, daß man es als jchreiendse Uns 
techt dem Künjtler gegenüber empfin= 
den mußte, mwenn ihm der Blauftift ; 
bie Roli⸗ auf Fetzen zuſammenſtrich, 
mit denen er ſich notdürftig deko— 
rieren konnte. Was Hr. Jürgens jedoch 
aus den Trümmern, bie ihm gelaffen | 
worden waren, machte, mar, ohne, 
Uebertreibung, eine Leiftung aller 
eriten Rangez; folgerichtig aufgefaßt, | 
fein ausgearbeitet und mit hinreißen= 
der Wucht dargeitellt. Das Haus | 
hätte von Beifall dröhnen mülfen, fo | 
aber war e8 ein mattes Klatfchen. 

Die Amalia des Frl. von age 
mann mar eine acdhtbare Keiftung; 
‚ob jeboh da3 mäbchenhafte Organ 
und die Erfcheinung der Kiinftlerin 
für die ſtellenweiſe ſchwere Tragit| 
ausreicht, bleibe bahinaeftellt. 

Herr Hauffia als Vater Moor 
bot eine ausgeglichene, gut durchdachte | 


RR ARAR 
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ſind aus reinwollenen 
Leiſtung, desgleichen die Herren 
D anner als Schweitzer, Herr 
Shubertals Roller, Herr Bonn! 
als Kofinsty, Herr StoHeals Her: 
mann, Herr Bradenbujh als] 
Daniel. Dem Spiegelberg bes Herrn ı 
Hanifch gebührt hier ein befonderer 
Platßz. Yu dieſer Charakter litt un» 
ter den Streichungen, die man ihm! 
(verjept hatie.e Man wurde aus dem ; 
Spiegelberg nicht fo recht Hua und ı 
wi ihn notaedrungen ald Maul: | 
beiden abjertigen, während er doch 
vom Dichter als nervös überreigter | 
Pieudo-Tatmenfch gedacht war, Der! 
Spiegelberg der Schillerſchen Faſ— 
ſung iſt ein Menſch, der ſich von ſei— 
nen revolutionären Emotionen trei— 
ben läßt, aber ſich nie zu den himmel⸗ 
ſtürmenden Taten Karls aufraffe n 


— jedes populäre Muſter 


einfach— 
Modelle, 


Jahres — je 


2 
2* 


Neueſte des 
Anzug mit 
—— die größ 
ten Werte in Chicago, 
— 


u 


‚Tann. Die geitrige Vorftelfung machte 


aus ihm einen Bramarbas und Land» | 
|ftreicher, fo fehr fich au Herr Has! 
nifh Mühe gab, feiner Rolle mehr 
abzugewinnen Ein Beweis dafür, 
wie da Seele der Dichtung und or. 
neriter Zufammenhang fritaffiert 
worben waren. Ul3 ob fie duch eine 
Hädfelmafchine gelaufen wären, Die 
geſchm ackvolle Inſzenierung ſei jedoch, 
ausdrücklich unbekannt. 

Nicht ſo die Magiſtratsperſon des 
Herrn Beniſch. Der Abgeſandte 
des Magiſtrats iſt nämlich keine 
Operettenfigur. 

H. V. M. 


Verein Dentiche Breiie. 


Samstag 
Abends. 


Unter jhwerer Anklage. 


— — 


Ein Brief ans Röckford belaſtet 
Frau Creſſy Crigley. 
Familienunterhaltung am Vorabend des 
Dankſagungstages. 


Der Verein Deutſche Preſſe wird 
ſeiner Gepflogenheit, am Vorabend 
des Dankjagungstages feine Winter. 
jatfon mit einer muſikaliſch⸗ littera- 
riſchen Unterhaltung für ſeine Mit. 
glieder, deren Damen und eingela— 
dene Gäſte zu eröffnen, auch dies» 
Imal treu bleiben, Er fimdigt für 
Mittwoch abend, den 23. Novem— 
ber, eine ſolche Unterhaltung an 
und bittet die Mitglieder, ſich dieſen 
Abend dafür frei zu halien. Der 


Machten reiche Veute. 


Fünf Banditen hatten Griolg anf einem 
Raubzuge. — Wie Harıy Valentine | 
isch für hohen Schnapspreis rüchte, — 
Vedarf der Anfklärung. 


Unter der Anklage, daß ſie ihren 
— Dr. Thomas H.Craven, 
2226 Fremont Str. einen wohlha— 
benden Arzt, habe blenden wollen, 
Vergnügungsausſchüß, an deſſen befindet ſich er Creſſy Criglen, 
Spike Herr Martin Vallmann ſteht, eine Witwe von 62 Jahren, auf der 
teilt mit, daß ein ganz vorzügliches S. Clark Str. VBin⸗ mache in 


— 

ind reichhaitiges Programm in jHaft. Die Veſchuldig 

Vorbereitung iſt. folge eines Briefes er — 
— — — —ñ 


Frau Crigley von einem 
Aus Vereinskreiſen. 


den 
ge- 
wilfen Sohn Forbes in Nod- 
ford, SU, erhielt, md  Deijen 
Snbalt von einer Perſon, die ihn 
zuf fällig ‚öffnete, der Tochter eines 
INrztes, Frau PBoole Codiran, 509 
Stiftungsfeſt, "be bunden mit Buncofpie „1, George Str., mitgeteilt wurde, Der 
und Vall, zu dem er alle Freunde umd |< Schreiber, welcher der Polizei in] 
Gönner hiermit freı undlichſt einladet. Dder Rockford hbefannt iſt und ebe falls 
verhaftet nn jein joll, ſchlägt 
Fu rau Erialey por, den Arzt ! 
au blenden, um dam in Ruhe fein 
Haus plindern zu fünnen, Der)! 
uͤmſtand, daß die Gattin des Dok. 
tors ſeit zehn Sabren blind ijt, mag 
die angeblidden Verj*iwörer uf den 
Gedanken gebracht haben. Frau 
Crigley gibt zu, den Brief empfan— 
gen zu haben zbeſtreitet aber jede 
Abſicht ihrerſeits, die darin enthal— 
tene Anregung auszuführen. 
| Erfolgreicher Raubzug. 
Unmittelbar neben der Marwell 
tr, Vezirfsiwache führten fünf 
anditen in der Shankvirtichaft | 


„Der Segenfeitige Unterjtiigunasterein 

eutſch D Wa at beranitaliet am 
Sonntag, Dem er Dezember, in zjleiners | 
alle, 1638 . Halited Etr., fein 14 


einige toirflich vergnügte Stunden zu 
beretten. Er hat unier anderem für quite ! 
Wuſit, gutes Eſſen und gute Getränke 
aufs beſte geſorgt. uch werden an die⸗ 
ſem Abend Kandidaten im Alter von 18 


zutreten wünſcht, verſäume nicht, von 
dieſer günſtigen Gelegenheit Gebrauch 
zu machen. Anfang : 3 Uhr, Qeainn des, 
Vuncoſpiels punkt d Uhr. Eintrittskar— 


ten im Vorverkauf 35c, an der Kaſſe 50. 
zoge Nr. 51| 


beranitaltet am Dan kſagungs— 
24. November, in ihrer Logen— 
halle, der rungen Halle, 1710 Cor: 1e= 
lia Ave. eine mit Tanz verbundene 
Bunco⸗ Rarı tie, zu Der fie alle Freunde 
und Gönner freumdlichit einlader. Der! 
Vergnügungsausſchuß wird fich be⸗ J Goldberg, Ede Sanga- 


mühen, ihnen den Aufenthalt fo ange⸗ mon und Maxwell Str., einenlieber. 
nehm wie möglich zu machen. x hat fal II aus, bei dem ſie über 810,000 
für Unterhaltung aller Art, anderle, in Geld und Wertſachen ınd außer: 


Ueberraſchungen und erſtklaſſige Er der m den Stern und den Nevolver 


ſchungen geſorgt. —— ⸗ Uhr —* 
‚mittags. Eintrittskarten einjchlichlidh | leins Poliziſten erbenieten, 
find Goldberg 


Garderobe 508, Hauptverluſtträger 
a fein Bruder Nulius, welche 
wertvolle Diamanten an ji tru- 
darunter einen Diamantring, 
—8* allein auf 85000 geſchätzt wird. 
Zwei Kunden, Al Robbins und Wm. 
Klifamorny, verlore 5600 in 
barem Selde, und der Boliziit Wm. 
Byrnes, welcher ſich gerade in der 
Wirtſchaft befand, mußte ſeinen 


‚Meyer-Eigen & Comp. Six vr Reolver hergeben. Den 


tern bemugten die Burjchen gleich 
160 N. La Salle Str, Cround Fioor jdarauf bei ziver weiteren Weberfäl- 
Zelephon: Dain 1295, 


* indem ſie ſich ihren Opfern als 
Ferner empfeblen wir: Solinger und Ehtinger „Poliziſten“ näherten. Edward 
Auduadubsen.| RUTD, 4326 Gladys Abe., und Frl. 

Anna Martin, 4208 Weit Monroe. 


Die befannten Markttaichen, 
Eonntags oljen von 10 BIS 4 Uhr, I Str, wurden vor der Wohnung der 


_Die HSammonia 
M. P. 


age, dem 


10 
B 
jbı 


Weihnachts-Liel -Liebesgaben |.«: 


bon unferem Lager in Hamburg, 


Prima Baren, Mblteferumg garantiert, 

Auberdem nad twie bor Veftellungen nah eiges 
ner Auswabı, fowie Beipad-Palcte und Kis 
ften per Boft refp. Expree. 


— * ⸗ 
dit zwei Paar voſtnan 
für Männer und junge Männer 
Stoffen 
und echten Kammgarnen gemacht 


jede Farbe — gut geſchneidert — 
perfekt paſſend — die neueſten 
und doppelknöpf 

einſchließlich unſere 
originellen dJazz Moden — das 


Paar Hoſen — 


835 


Andere —— und 2-Hoſen-Anzüge aufwärts bis zu 860 


— 


Die 


— 


üge 
— alle ne 
Uliter rt 


1 
8, 


Le 
e 
ß 


Ueberzieher — ſchlichte oder 
und 


braune, 
Oxrxfords 
rei n wollenen, 


graue, 
m 


D ., „Lt 


igen 


der 
Ueberzieher-Werte 


— tauſende davon 
zur Auswahl zu. 


Laden. 


Garantiert! Chicagos größter 
Ueberzieherund?Paar & 
Hoſen Anzüge Verkauf 


Die Ueberzieher, 
ſten Modelle — 


Form⸗Fitting- 
Modelle, große, bequem ſitzende 


Rag- 


lan-Aermel — Patch- od. ſchlichte 
Taſchen — alle neuen Farben; 
lohfarbige, 
diſchungen — aus 
fancy Rückſeite 
Ueberzieherſtoffen gemacht — mit 
oder ohne Gürtel — Ueberzieher 
wie dieje Foiteten voriges Sahr 
575.00 — ımfere großartigiten 


539 


eberzieher— Ans importiertem „Crombie” gemadit — dem 
beiten in der Welt — von hervorragenden guten Kleidermadern 
in Amerifa nejhneidert (wir Fönnen ihren Namen nidjt angeben, aber 


Ihr werdet die Marke darin finden)— eine großartige Answahl hier 
zu weniger al3 S10 in irgend einem anderen X 


Milwaukee und Ashland Aves. 


ENTE — — — — | 


m RE I ———— 


ſjungen Dame überfallen und um 
* und 86 beraubt. Darauf kam 
Joſeph Lewandowsky, Nr. 4024 S. 
Albany Ave., an die Reihe, den die 
Bande ſchlug, bis er ohnmächtig 
wurde, und dann um 885 beraubte. 
Seine Rache. 
nhohen Preis, welchen Schank. 
te für Whisky fordern, gab der 
25 Jahre alte Harry Valentine, Nr. 
2918 Lincoln Ave. als Entihuldi- 
gung dafiir an, dai er gegen zwan· 
zig Schankwirtſchaften ausgeplün— 
dert hatte, Wenn die Wirte in die- | 
Ijer Weife ihre Kunden beraubten, 
meinte er, jo hätte aud) er da3 Redht, 
jdie Wirte zu berauben. 
| Verwundet gefunden. 
der Ede der Schiller und | 
Sodgwid Str, wurde Vin. Bacon, 
J Beethoven Place, mit einem 
NRevolver in der Hand don einem | 
Boliziiten der Sudfon Move, Badje 
Fefun den. Vor ihm auf dem Boden 
far Wm. Collins, 1414 Weſt Erie 
Etr. mit einer Schußwunde in der 
rechien Schläfe. Bacon wurde ver— 
haftet und Collins nach sem Mleria: 
ner-Hoſpital geſchafft, wo ſeine Lage 
als ſehr ernſt bezeichnet wird. Dem 
Poliziſten erzählte Bacon, daß Col— 
lins ſich felbjt verlegt babe, auf der 
IR zache aber gab er an, daß ſie beide 
eine Schankwirtſchaft an der Ecke 
der Erie und Noble Str. überfallen 
hätten, und daß Coilins 
Wun de vom Bejiter des $ 
halten hätte, 
Verbrecheriſcher Unfug. 
Ein angeblicher Verſuch, 
VBorortzug mit Hunderten t 
—— an der Oſt 79. 
Entgleiſung zu bringen, 
der Polizei unterſucht. Der Zug— 
führer war imſtande, den Zug zum 
Stehen zu bringen, als die Lokomo— 
tive gerade gegen fünf ſtarke Bal— 
ken ſtieß, die über die Schienen ge— 
legt worden waren. Man hat eine 
I Anzahl junger Burjhen im Ber: 
dacht, welche verichiedene Male von 
der Bahnpolizei auf den Geletien ge- 
ſehen und fortgejagt wurden. 
Angeſallen. 


— 
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0 
nr 
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Lokals er— 


einen 

bon Paſ—⸗ 

Straße zur 
wird bon 


Während fie an einem Gebüfd | 


auf dem Campus der liniverjität an ! 
der Ede der 59. Str. und Wood- 
lamn Ave, vorüberging, wurde die 
Studentin Hilfig Nurgens, 6338 
Kimbark Ave,, von einem Mann an. 
gefallen, der jie an der Kehle vackte. 
Ihre Schreie werten die Studenten 
in den umliegenden Schlafhäufern, 
und man rief die Bolizet herbei. Der 
Angreifer hatte fih aber inzwischen 
aus dem Staube gemadıt, 

Tony Sanellas Tat. 


Daß ein Streichholz in der Sand 
dc8 fiebenjährigen Tony Fanella, 
2111 ®. Ohio Str., die Kleidung 
ber adht Ührigen Rofe Rubino, 2211 
B, Ohio Str,, in Brand aeieht und 


feine | 


deren Tod herbeigeführt hat 


INeihenichau iiber den Tod des 
des 


3 Kin— 
es. Die Geſchworenen waren über— 
zeugt, dat Tony die Tat ablihtlich 
begangen hat, fpradyen die3 aber in 
ihren Urdeil nicht aus, da der Siebe 
hartnädia dabei blieb, er have nicht3 
mit den Unglüd zu tum gehabt, Cr 
war von ſeinen Eltern ausgeſchickt 
worden, um Streichhölzer zu kau— 
fen. Die ſieben Jahre alte Jennie 
|Ojunowsti, 2117 Weit Ohio Str., 
ſagte aus, da fie geiehen habe, wie | 
ITond ein Streihholz anzündete und 
.e8 an die Kleidung des Mädchens 
|aehalten babe, Nik PBavlela, 2124 
25. Chio Str,., bat die Tat nit ae- 
iehen, hörte aber die Schreie = 
Kindes und erſtickte die Flamme 
indem er ſeinen Rock um die eine 
hüllte. 
Eltern Tonys 825 Schadenerſatz für 


ı jedoch beriveigert wurden, 


ee 
| Zohnverfürzungen. 
P.anen, vorbehaltlih der Zuftimmung 
der Lohnbehörde, Baynen des Oftens. 
New Hort, 11. Nov. Die Bahnen 
im Diten haben geitern die borberei= 


|tenden € Schritte für eine Verkürzung | | von 


| ber Arbeitslöhne 
| getroffen, die fich auf 
Man belaufen. 
fich darauf geeinigt, fofort durch An 
ſchläge anzukündigen, daß eine Lohn— 


züglich erfolgen wird, vorausgeſetzt 


natürlich, daß ſie von der Eiſenbahn— | u 


| Lohnbekörde gutgeheißen wird. 


war 
Pelzmantel, Diamantring, Ueberzie- das Urteil der Geſchworenen ke der 


Er verlangte fpäter von den | " 


Dr. E.M.ROSS 


jeinen verbrannten Rod, die ihm; 


| 20 
Ein “se 
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Zufrieden: 
ſtellung 
garantiert 
oder 
Geld zurück. 


Kranke Rente 


58 kofter nit, Tr, 
Ros weaen irgend ei- 
ter Mrantheit oder 

awäre zu fonfaitie- 
cen. Die meuelten Heils 
metbeden für Mbeue 
atismıd. Mager-, 

{ iden Katarrb. 
Ne zwöche Haute 
ſpeaielle Krant⸗ 


Dr. Roß 25ährige 
proftiihe Griadruna 
’ al3 Epestalift bietet 
ı Krar * Sicherheit einer erfolarelchen und 
lihen Beh 2 ig 
tra uliche Unter 
a Sie nie 
mn 8 Jede Perf 


5 zeit ver init 
Koınnen Cıe kofe ort, ede Ahr Reiben meiter 
tortichreitet, 

Die Koften der Bebandlung find mäßte, 
vooh fein Aranler feinen Buftond zu dernach- 
‚äffig aen brau cht. 

Br: date VBehandlun 
na ertraul 


In 


as ammer. KRonf-Ttatinn 


„Speziuſiſl 
Etabliert in Chleaas 189%, 

auf bemichden Platz. 

rter und ıtasınlier-» 


—W RR2, 


35 Süd Dearborn Strage 


1 Epredftunden: Jeden 


— * Angeſiellien | geipzochen. 
eine Million | — 
Die Bahnen haben | 


berfürzung um zehn Prozent unber- I} 


| Die Erefutivbeamien ber Bahnen | 


kündigten auch an, 
A 
zuſetzen, ſobald die Lohnverkürzun— 
19 gen in Kraft getreten find, aber fie 
füogten zu gleicher Zeit Hinzu, bie 


Rs} 
— 


der Frachtraien gewarnt. 
Vorläufig bedeutungslos. 
Cleveland, Ohio, 11. Nob. W. G. 
Lee, der Präſident der Brüderſchaft 
der Raeilroad Trainmen erklärte, die 


Ankündigung der Sretutivßeamten Ci: bahnwerlſtätten 


der öſtlichen Bahnen von einer ge— 
planten Lohnverkürzung der Ange— 
ſtellten um zehn Prozent, habe vor— 
läufig keinerlei Bedeutung, da in 
derartigen Fragen die Eiſenbahn— 
Lohnbehörde einzig und allein aus— 
ſchlaggebend ſei. „Die Bahnen“, 
ſagte Lee, „haben ſelbſtredend das 
Recht, um eine Lohnverkürzung nach— 
zuſuchen, aber die Entſcheidung dar— 
über, ob dieſe Verkürzung zugeſtan— 
ben wird, ſteht einzig und allein ber 
Eiſenbahn⸗Lohnbehörde zu.“ 


Sefet die ” 


daß e3 in ihrer — 
biicht liegt, bie Bradtraten herab⸗ 


| 


Preſſe iſt 


hier 
Verringerung der Frachtraten dürfte | Mertität 
lerft nach Monaten in Kraft treten fand amd Pacifie Bahn 
und zu gleicher Zeit twurbe daS Pubs | wurde, ; 
likum vor allau optimiftiichen Hoff- worden, 
nungen bezüglich der Herabfegung ‚den von 


Gde Monroe Gr 
tn Griily-Gebaude, Suite 206-507. 
Nehmt Eleva'-ı mm 5. Yloor, 
Tag von 10 vorm. bis 
nacnt.; ar 10 bi3 1. Auch Abend- 
[Runden am Wientag, Mitiwohb umd Camstag 
5:30 bis 8 atı ende, — 63 wird bentif 
“ Wi6frfonmi* 


Geſchwulſte, Lupus —— 
Diefer — Schmerzen 
garanti Be en ober 
ee Ste umfreieh Bud. 
N Dr. WILLIAMS SANATORIUM 
2023 University Ar. „Alianensots, Kirn. 


—— — 


—* — 


a 


ia 


— 


er Feuerdamon. 
Shawnee, Okla. 11. November. 
Goð⸗ rollt: 

Tier ‚seuersbrunft, die geitern abend 
durch eine Eroplofion in den 
tten der Chicago, Rod S:- 
verurſacht 
iſt jetzt Einhalt geboten 
nachdem ſie einen Scha— 
etwa 8250,000 angerich⸗ 
Die Choetwa Baumwoll- 
mitſamt großen Vorräten 


|tet hat. 


‚an Batmtwolle verbrannt, etwa 60 


| 


| 


| 


Güterwaggons ſind den Flammen 
zum Opfer gefallen und in den 
iſt großer 
chaden angerichtet worden. 
Kommt zur Konferenz. 


New York, 11. November. Fıl. 
Kate Manicom, die Organifato:in 


|be. englijchen Ardeiterunien, die an- 


| 


aeblih 1,500,000 Mitalieter zahlt, 
iſt heute auf der „Yauitania“ bier 
eingetroffen. Ste fommt im Auftra- 
ge des zweiten internationalen Kon- 
greſſes der Arbeiterinnen, um vor 
der in Waſhington bevorftehenden 
Konferenz zur Beichräntung der Rü- 
rngen im Intereſſe ber 
‚rung. einer ‚bollftä 
——— 


a TEL 
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Wehr als Zinten 


Binfen auf Sparkontos gewährt 
und verrednet, mahen viel aus. 
Es ift einer der Vorteile, die 
dem Einlener von Spargeldern 
zuwachſen. 

Sicherheit iſt tatſächlich am 
michtigſten und ſollte in erſter 
Linie in Betract gezogen 
werden. 

Dequemlihkeit in der Lage 
und bei Abwicklung von Ge: 
Ihäften ſind nächſt wichtig. 

Direkt im Zentrum der Loop 
gelegen, zu ebener Erde, hand— 
habt dieſe Bank Einlagen und 
Zurückziehungen ſchnell und zu— 
vorkommend, auch in Perioden 
großen Geſchäftsandranges. 

Erfahrene Veamte ſchenken 
mit Vergnügen den finanziellen 
Angelegenheiten der Einleger 
Veachtung und erteilen auf Er— 
ſuchen Bat. 

Aehr als 122,000 Sparer fin⸗ 
den, daß dieſe Bank jedem Be: 
dürfnis genügt. 

Aeue Kontos werden an je: 
dem Geſchäftstag eröffnet. 


First Trust and 
Savings Bank 


Die Ultien diefer Bank find Eigentum der Attieninhaber der 
Hirt National Bank of Chicago 


300,000,000,.00 


James B. Forgan, Vorſitzer 
Melvin A. Traylor, Präſident 


Ecke Monroe und Dearborn Straße, Chicago 
Unter der Uhr 


Vereinigte Beſtände überſteigen 8 
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Eh RÜNFLEOER LING aut 
ENTE — 


GROSSMAN > 


„Wo gute Schuhe für weniger verfauft werben.“ 


lt Teer — 


E s8 iſt ein bedentender Unterſchied in 
dem Preis von Großman's Schuhen 
— er iſt viel niedriger. Aber in der 
Qualität iſt kein Unterſchied — ſie iſt die 
beſte. Zum Beiſpiel: 


ur. 


Re 


4 
— FT RENK 


Ein Berfauf yon 


Schuhen für Männer 
Hokhfeine Welt Sohlen in 
ſchwarz und lohfarbig 


47.85 


Alle Größen und Breiten 


Jest fieben Großman’s berühmte 
Werte-gebende Läden 


LOOP STORE, N. E. Cor. Randolph and State Sta. 
(MASONIC TEMPLE BLDG.) 
4644 SHERIDAN ROAD (Near Wilsen Are.) 
6498 WEST NORTH AVE. (Corner Frontier) 
3258 LINCOLN AVE. (Near School Street) 
3353 ROOSEVELT RD. (Near Homan Ave,) 
6307 S! HALSTED ST. (Near 63d Street) 
1240 MILWAUKEE AVE. (Nr. Ashland Ave.) 
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(Be Die: „Mdenbpoft*.) 


Die Wafhingtoner Konferenz sur Beldhri zur 


—— *νν 


Ende der Woche beginnt i in Waſh— 
inaton die große Bölferfonfe 
renz. Urjprünglidy jtand nur die 
Beſchränkung der Kriegsrüſtungen 
auf ihrem Programm, dann wurde 
e3 auf die „öltlihen Fragen“ aus: 
gedehnt, jeßt bat e&& den Anfchein, |, 
al3 ob die Beratungen auf amtliche 
die ganze Welt befchäftigenden Fra- 
gen aus Sgedehnt werden jollen. 

Der große Weltkrieg iſt ein Han— 
delskrieg geweſen, in dem um 
die Beherrſchung der Weltmärkte 
gekämpft worden iſt. Drei Jahre 
ſind ſeit dem Abſchluß des Waffen— 
ſtillſtands vergangen, es iſt an der 
Zeit, alle patriotiſche Gefühlsduſe— 
lei beiſeite zu laſſen und die Ver— 
hältniſſe mit nüchternem Verſtand 
zu beurteilen. Welche ſonſtigen Ur— 
ſachen auch bei dem Ausbruch des 
Krieges mitgewirkt haben mögen, 
er würde ſich niemals auf die ganze 
Welt ausgedehnt haben, wäre nicht 
der Gegenſatz der wirtſchaftlichen 
Intereſſen der bedeutendſten kom— 
merziellen und induſtriellen Län— 
der hinzugetreten. Auch die Verei— 
nigten Staaten würden ſich niemals 
daran beteiligt haben, hätte dies 
nicht im wirtſchaftlichen Intereſſe 
des Landes gelegen. Der amerika— 
niſche Geſandte Harvey in London 
hat in dieſem Falle jedenfalls die 
Wahrheit geſagt, als er alle die 
ſchönen Redensarten von der „Si— 
chermachung der Welt für die De— 
mokratie“ und dergleichen für eitel 
Dunſt erklärte und behauptete, daß 
auch Amerika aus Gründen des 
Selbitinterefjes in den Kampf ein» 
gegriffen habe. Die Wahrheit iit, 
daß die Vereinigten Staaten an 
Deutichlandftrieg erklärt haben, um 
ihren Sandelsverfehr über den at- 
lantiſchen Ozean zu ſchützen, und 
weiter, um ihren größten Schuld— 
ner, das britiſche Reich, vor dem 
Bankerott zu retten. Nur dafür 
haben auch Hunderttauſende ameri— 
kaniſcher Leben geopfert werden 
müſſen. Gerade in dieſen Tagen, 
in denen die Wogen der Begeiſte— 
rung über die „hohen und hehren“ 
Kriegsziele wieder einmal beſon— 
ders hoch gehen, iſt es angebracht, 
an ſolche nicht mehr zu beſtreitenden 
Tatſachen zu erinnern. 

Durch den Verſailler Kne— 
belungsvertrag ſollten die 
wirklichen Kriegsziele ſicher geſtellt 
werden. Es ſollte durch die in die— 
ſem Vertrage vorgeſehenen Bedin— 
gungen ein „Frieden“ hergeſtellt 
werden, in welchem, wie Clemen— 
ceau, „der Tiger“, ſich ausgedrückt 
hat, der Krieg fortgeſetzt werden 
ſollte. Das iſt denn auch glücklich 


Eigener Herd 
an Goldes wert! 


30 Häuſer 
ſind jeßzt im Ban auf Lotten, welche von 


uns in den letzten paar Monaten verlauft 
wurden. 


Kommt und jeht! 


Sebt ift die Zeit eine Lot zır Taufe — 


weit unter dem beutigen Wert. 


Ausverkauf 


Zu Schleuderpreiſen. Leichte Termine 


Lotus Ave. Subdiviſion 
9 Robtten, 30x125, 
5575 bis $675. 

Lot, 30x180, $925. 
5—15 Section Lotten, 
30 x'125, $625. 


6 Lotten, 30x125, 
3575 bi3 $660. 
Geichäfts-Lotten 
Addifon Ave, 30x12. 
Preiie $525 bis $850; 
einige Eden. 
Gentral Nve, 
Preiſe 8550 bis $675. 
Cicero Ave, 25x125. 
Sepflaftert und alle Wijehments 
bezahlt, $1300 md aufwärts. 
Solde Gelegenheit eine fchöne Gefchäfts- 


lot zu einem Cvottpreis zu erwerben, 
fommt nicht leicht wicden, 


aud) nod) 


25x125, 


Section Line Subdivijion 
Keine Frame-Hänjer erlaubt 
Zotten 30x123, $600 bis $1250. 
Jede eine ein wirklicher Bargain. 
Kommt Camstag oder Eonntag nadmit- 
tag und feht die bielen im Bau begrifie- 
nen fhönen Häufer — die. drei (3) aroken 


Schulen auf unferem Eigentum — Slirden 
Etores et, — 


— Reihe Abzahlungen — 


10% bar, Reit monatlich auf 3 6i8 5 
Dahre Zeit, 


Bweig - Officer 


3147 Cicero Ave,, 


nahe Belmont Ave, 
Anh —— en. 


Handel und und Imdufteie. 


| Artikeln 


| direit 


Grace Str. Subdinifion 


Eu 
EStaate 


Abendpoſt, Chicago, — den — November 1921. 


Beihränkung der Nüftungen. — 
WRirtichaftliche Kriegsziele der Ver. Staaten. — Nicht berechnete 
Folgen des Verfailler Anebelungsvertrages. — Amerikas Wohl- 
fahrt abhängig von der Kaufkraft der enropäiichen Mittel- 
länder. — Hriegsdarlehen an Nlliierte als Mittel zu ihrer 
Wiederheritellung. 


— 
geſchehen, ber Kampf zur Unterdrü— 

| 

| 


dung des deutichen Handels und der 
deutſchen Induſtrie, zur Verſtla— 
vung des deutſchen Volkes dauert 
unentwegt und zielbewußt fort. 
Aber die Herren, von denen dieſe 

Friedensbedingungen“ ausgear— 
beitet worden find, haben lich doch 
in einem Punkt verrechnet. Sie mö— 
gen die größten Strategen auf den 
Schlachtfeldern ſein, Marſchall Foch 
mag Napoleon und Moltke turm— 
hoch überragen, auch Admiral 
Beatty, nebenbei bemerkt, wollen 
wir ſeinen Ruhm als „Held von 
Jütland“, wie ihn, der Welt größ⸗ 
te” nennt, gönnen, wenn  jeine 
Schiffe in jener deutjchen Sieges- 
ichladht auch feinen einzigen Schuß 
abgefeuert haben. Nber von der 
Strategie de: Welthan- 
del3, um deffen Eroberung oder 
Behauptung der ganze blutigestrier 
geführt worden ilt, fjcheinen dieje 
Herren denn doch recht wenig zu 
berjtehen, jonjt wirrden jie fi) ge: 
faat haben, da durd) die wirtjichaft- 
liche Berfrüppelung Deutfchlands |: 
aucd) die Siegesländer in arge Mit- 
leidenfchaft gezogen werden würden. 
Tie Folge diefer Verjtändnislofig- 
feit tit die gegenwärtig in der gan- 
zen Melt vorhandene Notlage. 

Bon der Wafhingtoner 
Konferenz hofit man, daß fie 
den Fchler der VBerjailler Konferenz 
gut machen wird. Man erwartet 
von ihr, dai fie die incbelungsbe- 
dingungen deS Berjailler Vertrages 
einer Reviſion unterziehen wird. 
Man erhofft dies natürlich nicht im 
Intereſſe des deutſchen Volkes, ſon- 
dern im eigenen Intereſſe der Ver. 
Staaten. Denn ſchließlich hat man 
auch bei uns zu der Einſicht kommen 
müſſen, daß mit der wirtſchaftlichen 
Vernichtung der europäiſchen Zen— | 
tralländer, die zu unjeren in 


Teen EEE — 


Stumden gehört haben, den amerifa 
riihen Ssnterefjen nicht gedient ilt 
Zu den erfreulihen Errungenjchaf- 
ten de3 Srieges gebört ja aud), dat; 
der geiitige Borizont der Amerifa- | 
ner inbezug auf auswärtige Sans | 
delSangelegenheiten eine bemerfen3- | 
werte Ausdehnung erfahren bat, F 
umd dieſe größere Einſicht lehrt, daß E 
an eine Wiedergefundung unſerer 
wirtihaftlichen Berhältniffe nicht zu 
denken tit, folange'nicht die Rau f- | 
£räftigfeit der europäi- | 
ihen Märfte wiederberaeitellt | 
wird. | 
Der Vizepräfident der Guaranty 
Truit Co. in Nav Vorf, Seancis | 
H. Siſſon, hat ſich zu dieſer Frage 
bereits vor einiger Zeit ſehr tref— 
fend geäußert. Wenn Zweifel laut 
geworden ſind, ſo ungefähr laute— 
ten ſeine Ausführungen, ob die Ver— 
einigten Staaten imſtande fein ver: | 
den, ihre gegenwärtige überrager ide 
Stellimg im Welthandel beizube- 
* ſo liegt jedenfalls ihre Zu— 
kunft in dieſer Beziehung — 
| bet ihnen jelbit und ihrem&ntihluß, 
dieje Stellung zu verteidigen. Die 
Iufunft des amerifanischen Außen— 
bandel3, wie überhaupt allen Han— 
del3 hängt im nicht geringem Stade | 
| davon ab, wie weit die Vereinigten 
——— und auch andere Länder 
mitarbeiten zur Wiedoerherſtellung 
eines blühenden Wirtſchaftslebens 
der „nvopäifchen ° Völker. 
Das VYroduttionsvermögen der 
Vereinigten Staaten iſt nunmehr ſo 
groß, daß in jedem Jahr über den 
Inlandsbedarf hinaus ein großer 
Ueberſchuß an Rohſtoffen, Nah— 
rungsmitteln und Induſtrieerzeug— 
niſſen erzielt wird. Dies kann nicht 
ſo weiter gehen, ohne die nachteilig— 
ſten Wirkungen, auf das Mirt: 
| ichaftsleben im Innern de Landes 
|auzuüben. Der Meberfhuß ber 
| Baumtollernte des ahres 1920 
beifpielämweife wird auf fünf Mil- 
lionen Ballen gefchäßt und ähnliche | 
Mengen fammeln fi an von Kupfer, 
Zuder und anderen Etapelwaren, 
deren Verkauf durch die erfchöpfte 
| Rauffähiafeit ber europäiichen Mörf- | 
te verhindert wird. Ein ununter= | 
ı brochener Abtransport , der ameri= | 
tanifchen Erzeugnifle nad) den aus: 
ländifhen Märkten ift für die Ver- 
| einigten Staaten eine meientliche 
| Wichtigkeit. Es gab eine Zeit, wo 
Iman dem Rüdgang der Ausfuhr mit | 
verhältnismäßig geringer Sorge zu: 
Ihauen fonnte, aber dieje Zeit I 
vorüber. 


Wird die Wichtigleit der einzelnen 


AR A — 
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| einander abgewogen, jo er 
daß Europa der bei weiten Härkfte | 
Abrehmer iit. Sobald normale Be: | 
| dingungen wiederhergeſtellt 
wird in Europa die gewohnte Nach— 
ae beitehen nah Baummölle, Me- 
tallen, Nahrungsmitteln und anderen 
der amerifanifchen Aus: 
fuhr, von der mehr als bie Hälfte | 
oftwärts über den atlanti- 
ſchen Dzenn geht. Aus —* 
Fe ift die alöbaldige Wieder- 
ı herfiellung von Sandel und ne 

duftrie, von Produktion und Kon- 
fum in England wie auf dem euro- 
päifchen Kontinent bon bitaler Wich- 
tigfeit für die Ver. Staaten. 

Die höcfte Notwendigkeit - von 
heute bleibt ber unberzü 3: 
ide mar iseiye 

uröpa®. 

. ‚fönne: 


überfeeifchen Märkte, nach denen die | ſelbſt zu fchaben, 
| Vereinigten Staaten handeln, gegeit= miehen, 
gibt ſich, mitzuwirken, der nur irgend im wirtſchaftlicher Natur geweſen ſind, 
wirtſchaftlichen Sinne vernünftig iſt ſo darf man vielleicht auch die Er— 
und verſpricht, 
ſind, Welt 
| Stanten der Welt hängen jeht jo jeht 
bon einander ab und bon dem ftän= | de Betonung erfahren wird. Ber der 
digen Hin» und Herfirom der Wa: 
ren, daß in feinem einzigen eine volle 
wirtfchaftliche 
| ern nicht. die gegenwärtigen Ver 
bältniffe, die diefen Warenftrom in 
feiner Bewegung aufhalten und un: 
terbrechen, 
werben. 
diefer Wiederaufbau » Aufgabe mit» 
tun, wird ein jedes unter der Meiter- 
bauer folher Zuftände mie der Ar- 
beitölofigfeit, der Stodung des Han- 
velö und ber finanzilleen Schwierig⸗ 
leiten, wie ſie jetzt nicht nur in Mit⸗ 
—— — i 
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Offen 
Samstag 
Abend 
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Die populären Ueherzieher 


für den Dankſagungstag 
ſind Raglan, Ulſterette und Pelzkragen Faſſons 


Gerade jetzt zeigen beide Klee Läden ganz rieſige Ausſtellungen dieſer Faſſons, mit form-anſchließenden, 
Staple Cheſterfield und langen Ulſter Modellen, eine unübertroffene Auswahl von reinwollenen Ueberzie— 
hern der beſten Fabrikate offerierend zu unerreicht niedrigen Preiſen — 


$25 $30 $35 $40 $45 $50 


XX 


Unſere Ueberzieher Spezialitüt 
Klee's große geld-erſparende Gruppe — große ſpezielle Auswahl von ele— 
ganten, hochfeinen, reinwollenen Ueberziehern von bekannten Fabrikanten 
(einſchließl Campus Togs); äußerſt feſche ganz gegürtelte Ulſterettes, kor— 
rekt entworfene Raglan Modelle, ſehr hübſche— 50 
Pelzkragen-Röcke, Cheſterfields und lange Ulſters; — 
Stoffe, Futter und Arbeit wie ſie nur in den beſten — 
850 Sorten zu finden ſind; bei Klee's verkauft zu 

2 Paar Hoſen Auzüge Spezialitüt 
Dieſes ſind 2-Hoſen-Anzüge, bekannt wegen ihrer Qualität und Eleganz, 
zu einem Preiſe, der ſie zu einem unvergleichlichen Werte macht; neueſte 
doppel⸗ und einfachbrüftige Modelle für junge $ 00 
Männer ımd Sünglinge; aus reinen Worjteds, ° 
Gafjimeres u. reinwollener blauer Serge gemadit; = 
nur Klee Kunden erhalten jolde Anzüge für 
Frei für die Knaben 


Ein importiertes Taſchenmeſſer mit 2 Stahlkingen und Gunmetal 
Griff, frei mit Mackinaw, Ueberzieher oder Anzug. 


Mackinäaͤw-Röcke ſfür Knaben 


Wir haben Knaben-Mackinaws zu 87.45 bis $17.50, 
aber ganz beſonders die Patrick Mankato Marke und die 
Sheuerman berühmten Weſtern Mackinaws — 

(Größen 10 bis 18), 


u * 
Ueberzieher für Knaben 

Bis an den Hals zuzuknöpfende ruſſiſche nn 

Stnaben, aus fchiveren fancy Mifchungen 

ganz gefüttert; Größen 112 bis 10, zu 

Reinivollene lange ee * große — mit —— Gür- 

tel, Mofe, Pleat 

ganz Ibeziell zu 

Speziell— Knabenanzüge mit zivei Paar er 

ten Siniders, Mifchungen oder Corduroh, zu 


empfehlen 


515 


für Heine 


Schuhe für Männer 


Beite Werte, die wir je offerierten” Männerihube in 
ſchwarz und lohfarbig, 10 allerneueite 
Moden; Qualitäten, die Eud) $8.00 z 0 
bi3 $9.00 überall anderswo fojten; — 
bei Klee's 


512. 9 


* Milwaukee und Ashland Ave. = [ Beimont und Lincoln Ave. | 
We 


> m 


jih der Pilich: 


Da, mie erwähnt, die Kriegsziele | nächlten Wuchen werden „lehren, in 
an jedem Plan fräftia 


der ereinigien Staaten lediglich | welcher Weile unfere Regterungsver- 
treter bei der Konferenz von diefer 
Waffe Gebrauch zu machen verftehen. | 


„Merftur”, 


erhalten. Die DVerausgabung biefes” 
Geldes erfolgt unter der Aufficht des 
Landſtraßenubreaus, eines Zweiges 
des Ackerbaudepartements. 
— In Bloomfield, Ind. haben vie 4 
Gejhmworenen dem Dr. — 
Smith von Bicknell, Ind 
Schadenerfag gegen die ebenfalls in” 
Bidnell anfäffigen Aerzte Dr. I 
|ma3 M. Staley, Dr. DB. €. RK "2 
ger, Dr. 9. €. Dees und Dr. — 
9.Bilfon zugefproden,weil diefe aus 
| geblich fi verfchworen Hatten, . 
Smith, deffen Konkurrenz ihnen m 


3 
in jenen Teilen der 


wartung ausſprechen, daß bei der 
zu Schaffen ° Die 


Wofhingtoner Konferenz dieſes wirt— 
ſchaftliche Intereſſe eine entſprechen— 


Abhilfe Illinoisꝰ Auteil. 

Erhält 83,246,281 von der Bundesbe— 
willigung für Landſtraßenbau. 
Wafhington, D. E., 11. November. 
Bon den $75,000, 000, die feiteng de | 
Kongrejfes für den Landitraßenbau | 
bewilligt worden, wird der Staat XI: | 


Iinoi3 die Summe von $3,246,281 
— —— — — ſ“enelie unangen 


Bulgariſcher Bluttee aus der Gtabt zu tr 
Ter aus diefen Kräutern gebraute Saft um— Eine michtige Rolle fpielte in 
terftügt die Natur, die Nieren auszufpülen,| Prozeß ein Dr. Smith 3 
da3 Plut zu bereiern umd die Eingeweibe| Drohbrief, der angeblich auf ei 
fanft anzuregen. Heiß gebraut borm Schlafen | Pr: Deez gehörigen Schreib 


neben Hilft e3 eine Erfältung imNu-zır bredden. 
—2 ihn im Eurer be Mami ode duch — worden war. 


Berfailler Konferenz haben die Al- 
liierten geglaubt, ihre Zmwede aud) 
ohne die meitere Unterftügung 
Amerikas erreichen zu können. 

| Deutf Ihland lag ja waffen nud 
mwehrlos am Boden, da beburfite.e3 
feiner mweiteren Beihilfe durch Irup- 

pen, Geld und Krieaslieferungen von 
jenjeit3 de3 Atlantiſchen. Bei ber 
bevorfiehenden Konferenz hat unfere 
Regierung aber eine ſehr kräftige 
Waffe in der Hand, um die früheren 
Kriegägenoffen ihren Wünfchen ges. 
fügig gu maden, — bie an —* ges |, 
Heifteten Darlehen d ihe 13 


Blüte möglich iſt. 


aus der Welt geſchafft 
Wenn nicht alle Länder bei 





— — — — 


und Lagerung auf den Docks ſind auch in 
durchzudrücken, wenn es nur unbeugſam auf ſanderen Kontrakten vorgeſehen. 

ſeiner Forderung beſteht. Waſhington iſt nicht Als Folge davon werden, wie Sen. Ransdell 
Baris. Den Amerikanern liegt an dein Zuftande- |bemerft hat, jährli mehr al3 eine Million 
Published daily except Sunday. fonmen eine8 Konferenzergebniffes fchliehlic) | Tonnen Fracht von den Eifenbahnen an die auS- 
PIReENE 25 W. eng * PR. lange nicht jo viel, al3 den übrigen Regierungen [ländifchen Reedereien abgeliefert. Man braud)t 
irei® je a N ..2 Gens | daran gelegen fein mu. Das ijt ein Trumpf, Jalfo nidjt weiter nad) einer Erklärung dafür 
ver Bo Eee * UNE aa ne Sir Date den die amerifanischen Delegaten in ihrer Hand Izır fuchen, dab die Ausfuhr auf amerikanifchen 
ee ec en STUU FRE ein sans | halten, Die — Mächte ſind mehr ._ Dee ee mehr zurücdgeht und damit 
gpeit“ alleın nad Canada .........52.50 für ein Gabe | peniger barterott. Sie brauden uns in weit|die Arbeitslofigfeit unter den amerikanischen 

ec det sr ge PER höherem Maße als wir fie. Die wirtichaftliche | Seeleuten entipredhend zunimmt, 
— Nr. 225 B. Walbingten Etr., | Meberlegenheit Amerikas follte in vollem 1m- „Die eritaunlicdhite Seite der Situation it 
: BE koohonc: "Prankiia 5000° Ey mmois | Fange, nicht in feinem Interejie, fondern in dem aber“, wie der Senator hinzugefügt hat, „die, 
der ganzen Welt, zu einem Drude auf die übrigen |daß die mit Geldmitteln aus dem Bundes- 
Delegaten ausgenüßgt werden, damit fie ih mit | ihatanıt unterjtügten Eijenbahnen dieje Gelder 


Amerifa hat diesmal die Mittel, feinen Willen 


Eriheim täglih, ausgenommen Sonntags, 
beraußgeber: *"THr ABENLPOSI COMPANY ’ 


| o Abendpost. 


Telephone: 


‚rice ——— — — — 2 Cents 
Abendpost” by mail, in the United States änd 


werde, outside of Chienio, per year sen BET dor Deffentlichkeit der Verhandlungen einverftan- 


"rice per "Sonntagpost”sccesscueeeen sosenns ——— 


Entered as Second Class Matter September 9, 1889, at 
A at Chicago. Ulinois. undet Act of March 3. 


Die lahme Entſchuldigung, die Debatten der 
Delegaten müßten hinter verſchloſſenen Türen 
geführt werden, weil ſich ſonſt die Völker zu ſehr 
darüber aufregen und in eine feindliche Stim— 
mung zu einander geraten könnten, iſt als un— 
zutreffend anzuſehen. Sind die Verhandlungen 
nicht öffentlich, ſo treten vage Gerüchte an Stelle 
der Tatſachen, und die ſind viel gefährlicher. 
Die Verhandlungen der Parlamente ſind öffent— 
lich. Warum ſollten da die Konferenzverhand— 
lungen, an denen nicht bloß ein Volk, ſondern 
ſämtliche Nationen intereſſiert ſind, als Ge— 
heimnis behandelt werden? Ganz im Gegenteil, 
durch rechtzeitige Ausſprache von Volk zu Volk 
auch außerhalb des Verhandlungsraums kann 
manches Hindernis aus dem Wege geräumt wer— 
den, über das die hochweiſen Staatsmänner am 
grünen Tiſch nicht hinwegkommen können. Zum 
Mindeſten ſollten die Plenarſitzungen bei offenen 
Die geheime Diplomate iſt 
Dieſem 
der 


33. Jahrgang. — Nr. 267 
SEE 
Keine Gceheimdiplomatie anf 
der Konferenz! 


Heute wird in Washington die große Konfe- 
nz der Mädite eröffnet. Alle Blätter der 
Belt, große wie kleine, beſchäftigen ſich mit 
hr und geben ſich allerlei Vermutungen über 
hren Ausgang hin. Derartige Spekulationen 
deſitzen keinen großen Wert. Als die große 
Friedenskonferenz in Paris zuſammentrat, da 
zdlaubte die Welt auch, Großes werde vollbracht 
werden, und das Ergebnis war eine furchtbare 
Enttäuſchung. Ob es diesmal anders ſein wird? 
Ein triftiger Grund zu dieſer Hoffnung iſt 
eigentlich nicht erſichtlich. Denn das Material 
an Staatsmännern und Diplomaten, aus dem 
die Konferenz ſich zuſammenſetzt, iſt doch das 
zleiche wie ſeiner Zeit in Paris. Horaz ſchreibt 
in einer ſeiner Epiſteln: „Wie das Gebirg auch 
reißt, es kommt nur 'ne ſchnurrige Maus 'raus.“ 
ne ſchnurrige Maus! Auf das Ergebnis der 
Friedenskonferenz paßt dieſe Bezeichnung aller— 
dings nicht. Sie gebar keine Maus, ſondern 
einen blutſaugenden Vampir, deſſen niederträch— 
tige Lächerlichkeit erſt ſpätere Geſchlechter im 
Rückblick richtig zu würdigen im ſtande ſein wer— 
den. Was wird die Waſhingtoner Konferenz zur 
Welt bringen? Wieder einen Vampir? Oder 
bloß eine Maus? Stellt man ſich im Geiſte den 
Einfluß vor, den die Konferenz unter Umſtänden 
auf die zukünftigen Geſchehniſſe der Welt haben 
lann, und erinnert man ſich der kalt berechnenden 
Rachſucht und Bosheit, welche auf der Pariſer 
Konferenz ausſchlaggebend war, ſo möchte man 
faſt den Wunſch hegen, es möge diesmal mit der 
Geburt der ſchnurrigen Maus ſein Bewenden 
haben und nicht noch mehr Unglück in die Welt 
geſetzt werden. 

An dem Menſchenmaterial der Konferenz 
läßt ſich nichts mehr ändern. Die Delegaten 
ſind da und voll Eifers, ſich auf die ihrer 
harrenden Arbeiten zu ſtürzen. Die Delegaten 
jeder Nation werden dabei ihr eigenes Ziel ver— 


folgen; denn jede Regierung iſt von dem Wunſche A „Br 
bejeelt, bei der Konferenz foviel als möglich) für | macht hat. So durd) die Arrnahme des Cummmins- 


ih Wis erausniigen, mit. fe füneroc |O-Lebiackkis, das ben Rorperaloren ehe 
vor ihr Volk treten, fich jtolz auf die Bruit vr Eee er. oe 
ſchlagen und ſagen > ehrt solche” Sterie | Tagen aewährleijtet und das dadurdh erheblich 
find wir! Mas mwolltet Shr wohl ohne ung | dt der tm ganzen Lande herr henden wirtſchaft⸗ 
9u m s > . Depr a Weite > 
anfangen?” Eine erfolgreiche internationale — — —* Penn 
Konferenz bon der möglichen Bedeutung der mn are Darlehen | m ig * em > 
Ze ntone 38 eig nom einfnigen Im raue madehen I Bean ba mei, 
En arena ra ir = Die felbitverftändliche Borausfetung diefer 
} " + Dip: — om | regierungsjeitigen Unterjtügungen mar natür- 
Regierung gleidhzumer en, Die Regierung, deren | ic hal, fie eben im Snterefie ber Mehlinbet 
Delegaten jun er — — —* en des — —— Roltes neleiftet ur 
— en im Eattel fihen —— —* ii den und nicht nur den Rrivatinterefien der Bahıt- 
ob jie & eingeitehen oder nicht, die Sampt.| forvorationen dienen follten. Der Gedanke, 
er etc) Marion  Idai fie, wenn auch nur in indirefter Weife, da- 
triebfeder für die Haltung aller Regierungen. zu benugt werden follten, au8ländiihe Korpo- 
Alſo am Menſchenmaterial läßt ſich nichts rationen auf Koſten des amerikanmſchen Volkes 
mehr ändern, am Programm auch nur wenig. 1, bereichern, twürde als landesbertateriſch zu— 
Es iſt nicht ausgeſchloſſen, daß die Konferenz, ckgewiefen worden fein 
von harter Not getrieben, ſich mehr mit der Leider ſind dem Kongreß in der vergangenen 
zukünftigen Weltwirtſchaftspolitik beſchäftigen Woche Tatſachen vorgelegt worden, die keinen 
mag, 18 Man ar Beit in Ausfieot genommen | Sıyeifel darüber geftatten, daf; die durch öffent- 
yat; aber im roben umd Ganzen toird man | Tiche Mittel jubventionierten Bahngeſellſchaften 
mohl ſorglich am vorher verabredeten Programm zunteil fich daran veteiligen, nit nun die 
Ben. weil die Eigenbrödelet und —. der | Taschen ansländiicher Korporationen zu füllen 
Nationen ji vor dem Anichneiden aller heiklen | ;- 2 — ar 
: * 2 ge „Hondern aud das Gemeimvohl der Vereinigten 
Themata fürdten. Sie haben jamt und jonders N : —* —* 


J Staaten zu ſchädigen. Und zwar gehören dazu 
ein ſchlechtes Gewiſſen und ſcheuen ſich, ihre 5 — — — 
Politik und ihre Handlungen der grellen Be— gerade ſolche Bahngeſell ſchaften. die ſich in be 


Türen ſtattfinden. 
die ſtärkſte Waffe des Imperialismus. 
leiſten iſt nicht Aufgabe 


Sonntagrost” only. to fanada, per pear ... 5323350den erklären. 


Vorſchub zu 

Konferenz. 
Das amerikaniſche Volk ſollte ſich in der 

Forderung zuſammenfinden, die Nationen ſelbſt, 

als die Meiſtintereſſierten, an den- Konferenz— 

verhandlungen teilnehmen zu laſſen, und auf der 

Durchführung ſeiner Forderung beſtehen. 

— — — 


Bundesregierung ſchafft ſich ſelbſt 
ausländiſche Konkurrenz. 

Die Leiſtungsfähigkeit und der ungeſtörte 
Betrieb unſerer Eiſenbahnen bilden eins der 
notwendigſten Erforderniſſe für die wirtſchaft— 
liche Wohlfahrt des ganzen Landes. Wie immer 
man ſich daher auch zu den Klagen der Bahn— 
korporationen über ihre angebliche Notlage ſtellen 
will, ſo wird man nicht beſtreiten können, daß 
es im Intereſſe der ganzen Bevölkerung liegt, 
den Bahnbetrieb, wenn nötig, mit Hilfe ſtaat— 
licher Unterſtützung in einem leiſtungsfähigen 
Zuſtande zu erhalten. Ueber die zweckmäßigſte 
Art der dafür anzuwendenden Mittel mögen die 
Anſichten auseinander gehen, das Prinzip als 
ſolches muß als richtig anerkannt werden. 

Der Kongreß hat ſich bemüht, dieſem Prinzip 
auf verſchiedenartige Weiſe gerecht zu werden, 
wobei er leider recht unglückliche Mißgriffe ge— 


größern. 


loſung. 


in Elli 


dazu benutzt haben, das Geſchäft von aus— 
ländiſchen 
flotte aufzubauen und ihre Profite zu ver— 
Mit anderen Worten, die Regierung 
der Vereinigten Staaten iſt in die Lage verſetzt 
worden, ihr eigenes Geld zur Förderung der 
ihr ſelbſt gemachten Konkurrenz zu verwenden.“ 


Konkurrenten der Bundeshandels— 


KVreſſeſtimmen. 


Moskau erwacht. 


ondon Expreß“ läßt ſich aus Moskau, 
Rußland, berichten: 

„Das Bild, welches man bisher von Ruß— 
land erhielt, zeigte Not, Elend und Verwaähr— 
Ich fand nichts von allem hier in der 
ruſſiſchen Hauptſtadt. 

„Moskau gleicht mehr Wien, wo auch die 
Geſchäfte ſich zu beleben beginnen und das ge— 
ſellſchaftliche Leben wieder erwacht. Die Delikat— 
eſſen, die Luxusartikel, die Annehmilchkeiten des 
Lebens ſind wieder erhältlich. 


feinſte und eleganteſte Ballett 


Europa zieht feingekleidete und juwelenbedeckte 
Leute an. 

„Die Maſſen des Volkes ſind warm und gut 

gekleidet, ſie tragen bequeme Schuhe; beſonders 
kann man dies bei den Kindern bemerken. 
Vie kann man dieſes Bild mit dem Bilde 
vergleichen, welches uns das Elend und die Not 
des ruſſiſchen Volkes in Moskau und im übrigen 
Rußland gezeigt hat? 

„Die Löſung des Rätſels liegt in der neuen 
ökonomiſchen Politik, die Freiheit des Handels 
einzuführen. 
Kommunismus aufgegeben, und darauf iſt ſofort 
die Aktivität des Volkes neu erwacht. Die Haupt— 
ſtadt iſt die Stadt, welche zuerſt und am ſchnell— 
ſten ſich dem Wechſel angepaßt hat. 

„Sobald der Bauer die Gewißheit erhält, 
daß das Produkt ſeiner Arbeit ſein Eigentum 
bleiben wird, werden die Felder wieder reich be— 
ſtellt werden, und Rußland wird der Welt auf's 
neue liefern, was die Welt gebraucht.“ 


Die Kommuniſten haben den 


Nochmals Ellis JIsland. 


„Keine Regierung hat weniger Recht, uns 
borzumerfen, dab wir die Einwanderer in EIi3 
Ssland jchleht behandeln, al3 die Englands. 
Aber Ieider tft e$ wahr, was während der dies» 
bezütglichen Debatte im engliichen Barlament ge- 
jagt wurde, 

„Cecil Harmsworth, Hilfsſekretär im aus— 
wärtigen Amte, berichtete, daß er bislang keinen 
Erfolg mit ſeinen Beſchwerden in Waſhington 
gehabt habe: daß man jedoch die Verhandlungen 
fortſetze und hoffe, Reſultate zu erzielen. 

„Nun iſt es leider Tatſache, daß wir hier 
in Amerifa die Einwanderer von jeher schlecht 
behandelt haben. Nur it außerdem, feitbem das 
neue Gejek in Kraft trat, welches nur einen 
gewiſſen Prozentia jeder Nation hereinläßt, die 
Behandlung nod elender geivorden. 

„&3 ilt die unjinnige ‚Quote‘-Beitimmung, 
welde Großbritannien veranlaßt hat, zu prote- 
itieren; weil die zurüidgehaltenen Einwanderer 
3 Seland unter denkbar fchlechteiten Ber: 
hältniſſen leben müſſen. 

„Falls man in Amerika keine Einwanderer 
wünſcht, dann« ſollte man ſie geſetzlich aus— 
ſchließen: 
wie menschliche Weien behandeln.“ 


will man fie, dam follte man jie 


(„New York World”, demofr.) 
— —— — 


Die Fremden in Münden. Wer die großen 
Kaffeehäuſer, 
München beſucht, 


die vornehmen Gaſtſtätten in 
wird bald feſtſtellen, daß 


a i n fonders3 günftiger finanzieller Lage befinden. 
ee ee eine internationale Stonferenz Unjere Bundeshandelsflotte hat befanntlich 


— ke ö — wenig zu tun, es fehlt an Fracht, ſodaß die 

Nach ihrer Auffaſſung iſt es ſchon ſchlimmSchiffe großenteils untätig in den Häfen liegen. 

genug, daß man überhaupt ſich auf eine gemein⸗ gumteil iſft die Stockung im ausländiſchen 

ſame Konferenz einlafjen mu. Man Fanır bei |arenverfehr daran jchuld. Aber das gibt Feine 

jolden Belsgenheiten nie willen, was da alles | Erflärumg für die durch amtliche ftatiitiiche Be— 
zur Spradye fommt, wenn irgend ein indisfreter i 


' gen Ztreter richte feſtgeſtellte Tatſache, daß die Beteiligung 
Delegat ſich auf verbotenes Gebiet wagt. Freilich 
haben die Regierungen die größte Vorſicht bei 


der ausländiſchen Reedereien an der Ausfuhr von 

> amerifanifchen Erzeugnifien zugengmmen, dies | volle Aufmerkſamkeit ſchenkeu müſſen. Die große 

der Auswahl der Delegaten walten laſſen. Denn N groß 
mögen fie jih auch gegenieitig mit dem größten 


jenige unferer eigenen Schiffe dagegen abe | Zahl der vorübergehend hier werlenden Fremden 
En E BIER | genommen hat. 2 kann ganz außer Vetradht bleiben. Kein Ver- 
Mibtrauen, betrachten, jo haben fie dod) das eine) Die Senatoren Jones und Larollette haben |nünftiger aber wird wollen, da wir Wiener 
gemeinjame Ssntereffe, fi nicht einander auf die | im Senat behauptet, dal die großen Bahnlinie, Berhältniffe befommıen, 
Sühneraugen zu treten, Und Hühneraugen * * 
haben ſie ſamt und ſonders. Die Welt im 


von denen die Ausfuhrwaren aus allen Teilen 
Allgemeinen wäre aber unendlich viel beſſer 


des Landes nach den Verſchiffungshäfen an der 

art Qi n u atlantiihden Kitite gebradht werden, VBereinbarnn- 
daran, wenn.diefe Hühneraugen fäuberlid aus: 
aejhnitten würden. Daran it jedoch nicht zu 


gen mit den ausländiichen Needereien getroffen 
denken, Sede Regierung pflegt die ihren mit 


haben, um Ießteren die Ausfuhrfvachten zu ver- 
\ gierr * ſchaffen. Die Zwiſchenſtaatliche Handelskom— 
einer Sorgfalt, die einer beſſeren Sache wert 
wäre, und redet dem Volke noch obendrein vor, 


miſſion iſt daraufhin angewieſen worden, von 

r den Bahnkorporationen Abſchriften aller der— 
daß dieſe Hühneraugen ein beſonders zu ſchätzen— 
der Beſitz ſeien, für den es ſich im Notfalle die 


artigen Vereinbarungen einzufordern. Wie ſich 
im jetzt herausſtellt, ſind die Behauptungen der ge— 
Köpfe blutig ſchlagen laſſen müſſe. Solange 
das Volk das glaubt, ſolange iſt ihm nicht zu 


nannten Senatoren nur zu wohlbegründet ge— 
helfen. Jedes Volk hat die Regierung, ſo ſagt 


weſen. 
„ne i j grerung, 10 ſag Senator Sojeph E. Ransdell aus Zouifiana 
man, die e8 verdient. Die Menichheit ift Herrin 2 
über ihr Schidial, jobald fie es will. Solange 


bat darüber im Senat beriditet. Nach feinen 
N Lu Angaben haben nahezu zwanzig Bahnen, dar: 

fie fi damit zufrieden gibt, einer Kleinen Min- En zen 

derheit zu dienen und diefe Treue ſogar ſoweit 


N die größten im Lande, Abichriften von 
du ı u uen Kontrakten eingereicht, in denen ſie ſich ver— 
treibt, ſich im alleinigen Intereſſe dieſer Herren u fie 1 
totihlagen zu laſſen, jolange bat fie feinen 


pflichtet haben, fih nad-Kräften um die Be 
ta ven jorgung bon Fracht fir ausländische Necdereien 
triftigen Grund zu irgend welder lage. At in Vorzug vor ameritanifchen zu bemühen. Als 
erhält bloß, was ihr gebührt. 
Als der große Krieg im Gange war, wurde 


Beifpiele hat der Senator Kontrakte zwiſchen der 
dem Bolfevorgeredet, es mühe die Welt für die 


Pennſylvania-Eiſenbahngeſellſchaft und Furneß, 
Demokratie ſichern. Und heute verſammeln ſich 


Withy & Co., zwiſchen der Boſton & Albany- 
in Waſhington die Abgeſandten imperialiſtiſcher 


Bahngeſellſchaft und der Cunard-Linie und zwi— 
ſchen der Baltimore & Ohio-Bahngeſellſchaft und 
Regierungen, um nach der alten Methode des 
Imperialismus über das Geſchick der übrigen 


dem Norddeutſchen Lloyd erwähnt. Die beiden 
Menſchheit zu beſchließen. Nach der alten 


erſtgenannten Reedereien ſind britiſch. Der Nord— 
deutſche Lloyd hat dagegen bekanntlich eine 
Nethode: nämlich unter Ausſchluß der Oeffent- Intereſſengemeinſchaft mit einer amerikaniſchen 
lichkeit. Als Woodrow Wilſon in Paris die Reederei geſchloſſen, ſodaß dieſer Kontrakt auch 
amerikaniſche Forderung auf volle Oeffentlichkeit der inländiſchen Schiffahrt zugute kommt. 
der Konferenzverhandlungen unter dem Drucke 
Clemenceaus fallen ließ, da wußte man hier in 


In den Kontrakten haben ſich die Bahn— 
geſellſchaften zur Gewährung von mancherlei 

Amerika, daß die alte Diplomatie, die Urheberin 

Jo vieler Kriege, den Sieg auf der Konferenz 


Privilegien für die von ihnen beförderten Fracht— 
güter verpflichtet. So gewährt die Boſton & 
behalten würde. Und ſo kam es denn auch. Bei Albany-Bahn z. B. unter gewiſſen Umftänden 
der Waihingtoner Konferenz wird derielbe Kampf eine um 214 Tents für 100 Pfund ermäßigte 
wahriheinlic wieder ausgefochten werden. Die Frachtrate — ob dies, wie geſetzlich erforderlich, 
ameritaniſche Delegation wird den Antrag auf von der Zwiſchenſtaatlichen Handelskommiſſion 
Deffentlichkeit der Verhandlungen ftellen, und | genehmigt worden iſt, ſagt der —3 —X 
bie anderen werden ihn abtveiien, wenn — das] ferner die Foftenfreie md ausſchliehliche Be— 
miſche Volk ſich das gefallen läßt. nutzung gewiſſer Docks. SKoftenfreie Wbladung 

— — 4J 


fremdländiſche Laute an ſein Ohr ſchlagen, ſo 
ſchreiben die „Münchener Neueſten Nachrichten.“ 
Es haben ſchon zahlreiche Ausländer, vor allem 
Schweizer, Italiener und Holländer, in München 
dauernden Aufenthalt genommen. Bei aller 
notwendigen Rückſicht auf wirtſchaftliche Ver— 
hältniſſe wird man doch der tatſächlich ſchon be— 
ſtehenden Gefahr der Ueberfremdung Münchens 


Die Zahl der Indianer in den Ver. Staaten. 
Nady den Ietten von dem Bolfszählungsamte 
herausgegebenen Ziffern verminderte ji) die 
Zahl der Indianer in den Ver. Staaten in dem 
Sahrzehnte von 1910 bis 1920 um 8 Prozent. 
Sm Nahre 1910 wurden 265,685 und im Jahre 
1920 244,457 Indianer gezählt. Der Bericht 
führt hierzu aus, da die Abnahme der india- 
niichen Bevölkerung terlweife wahrſcheinlich durd) 
die Art der Zählung erklärt wird, da gewilfe Per- 
fonen, die nur wenig indianisches Blut in fic) 
haben, im Jahre 1910 als Snidaner, im Nahre 
1920 Hingegen als Weiße gezählt wurden. Im 
Sabre 1910 wurden bejondere Anjtrengungen 
gemacht, um eine vollitändige Zählung aller Ber: 
ſonen, die merflicdher Weije indianifhe Vorfahren 
haben, zu erzielen. Der Zwed war der, einen 
Beriht aufzujtellen über Stammesverwandt- 
ihaft, Reinheit der indianischen Naffe ufm. Aus’ 
diefem Grunde wurden wahricheinlich viele Ber: 
onen, die gewöhnlich al3 Weihe gezählt worden 
waren, im Ssahre 1910 ald Indianer gebudt. 
Dieje Vermutung wird befräftigt dur die Ver- 
gleihung der Volfszählungsziffern betreffend 
die indianiiche Bevölkerung für die Tekten vier 
Sahrzehnte; nur bei den legten vier Volks— 
zählungen hat "man verfudht, die Zahl der 
Indianer vollitändig zu erfaljer. Im SNahre 
1920 wurden 244,437, im Sabre 1910 265,683, 
im Nahre 1900 237,196 und im Sahre 1890 
248,253 Indianer gezählt. Die Abnahme betrug 
zwischen 1910 und 1920 21,246, und die größte 
Abnahme (17,488) war in Dflahoma zu ver- 
zeichnen. Die einzige beadhtenswerte ‚Zunahme 
der indianischen Bevölferumg wird aus Nord- 
Karolina gemeldet; die Indianer vermehrten fi) 
dort von 7857 auf 11,824. Die einzigen übrigen 
Staaten, die im Jahre 1920 eine im Wachſen 
begriffene und über taufend Köpfe betragende 
indianijche Bevölferung hatten, waren Ronifiana, 
Texas, Montana, Arizona und California. 
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Abendpoft, Chicago, Kreitag, den 11. November 1921, 


ee 


t 
(Sür die „Abendpoft”,) 


| 
Bom Niffifippi- St | 
om Milfiippi- Strande, 
| 
* 
Et. Louis, 7. Nov, 1921. | 
„Du haft mit deinen ſchlichten Weiſen 
Mein Herz gebracht in deinen Baun, 
Zaß id aus deinem Yauberireife, 
zes mi umfsclingt fo lieb und leife, 
Di nimmermehr befreien lann. 
Und da ich fand auf fremder Erde 
Ras langem andern Nub’ und Naft, 
Vleibft du in Treue mein Gefährte, 
Und bift an meinem neuen Herde, 
Du, deutfches Lied, mein lieviter Saft,” 


„Edel jet der Menich, hilfreich 
und gut,“ Wohltätigkeit zu üben ift 
die Aufgabe des St. Louis Maſſen— 
chors neben der Abſicht, für die 
Erhaltung des deutſchen Liedes, 
fern der heimatlichen Gaue zu wir— 
ken, wie es unſere Väter ſiolz ge— 
tan, ſo daß die herrlichen Dichter— 
worte zur Wahrheit werden! 

Mit Begeiſterung und großer 
Freude hat die St. Louiſer Sänger- 
ſchar die Nachricht von dem großen 
Erfolge von Johanna Gadskis 
„Wagner Abend“ in der Carnegie 
Halle in New York vernommen. 
Mit großem Intereſſe wird daher 
ihrem hieſigen Auftreten mit dem 
Maſſenchor am Mittwoch, den 16. 
November, entgegen geſehen. 

Johanna Gadski iſt unbeſtritten 
eine, der bedeutendſten Wagner— 
Sängerin unſerer Zeit. Sie hat 
ſich auf ihren Gaſtſpielreiſen in al— 
len Ländern einen Weltruf als 
Künſtlerin errungen. Als ſie 1895 
mit Walter Damroſch zum erſten— 
mal in der American Opera Co. 
und ſpäter in der Metropolitan 
Opera Co, Richard Wagners 
Schöpfungen im Geiſte des Altmei— 


ſters vollendet wiedergab, hielt ſie 


mit ihrer unvergleichlichen Kunſt 
die amerikaniſchen Muſikfreunde in 
ihrem Bann, und ihr Ruf als große 
Künſtlerin iſt ihr treu geblieben bis 
auf den heutigen Tag. Am letzten 
Sonntag wurde ihr wiederum mit 
begeiſterter Verehrung ein nicht en— 


denwollender Beifall zu teil von ei⸗ bakteriologiſchen 


nem dankbaren Publikum, das die 
Halle bis auf den letzten Platz füll— 
te. Mit dieſem ihrem neuen gro— 
ßen Erfolge, nach längerer Abwe— 
ſenheit, ebnete Johanna Gadski 
dem deutſchen Liede wieder ſtolz die 
VBahn zum Menſchenherzen! Außer 
den vielen Sängern und Sängerin— 
nen, welche keinem Verein angehö— 
ren, wirken die nachgenannten Ver— 
eine in dem Maſſenchor mit: 

Alpenſängerchor, Apollo Geſang— 
verein, Bäckermeiſter Geſangverein, 
Bäcker-Damen Geſangverein, Bay- 
riſcher Männerchor, Chouteau Val— 
ley Männerchor, Concordia Stur 
dentenchor, Deutſcher Damenchor, 
Deutſch -Ungariſcher Damenchor, 
Deutſch-Ungariſcher Männerchor, 
„Erwinchor, Freier Männerchor, 
Germania Sängerbund, Geſangs— 
ſektion des deutſchen Landwehrver— 
eins, Geſangsſektion des Pfälzer 
Bundes, Harmonie Männerchor, 
Harmonie Sängerbund, Herwegh 
Sängerbund, Liederkranz Klub Da— 
menchor, Liederkranz Klub Män— 
nerchor, Nord St. Louis Bundes— 
chor, Nord St. Louis Damenchor, 
Nord St. Louis Sängerbund, Rhei— 
niſcher Frohſinn, Rock Spring Sän—⸗ 
gerbund, St. Liborius Männerchor, 
St. Louis Liedertafel, Schwäbiſcher 
Sängerbund, Schweizer Männer— 
und Damenchor, Sozialer Bundes— 
chor, Walnut Park Männerchor, 
Webſter Harmonie. 

Das für das Konzert aufgeſtellte 
Programm lautet wie folgt: 


1. ‚Wach auf“ aus Die Meifierfinger”. Wagner 
2. Männerdhöre a cavella— * 
a) Sturmbeſchwörung Duerner 
b) Sn einen füblen Grunde. .......Glued 
3. Duberture zu „Oberon”.cccseon.... Weder 
Ordeiter. Dir. Herr %. Gedd, 
. Szene und Arie ber Naathe aus „Der 
Seetihüg“ Weber 
Madame Sobanna Gadzli. 
. Männerdhor a cavella—- 
a) „Mb Old, sientudy Home”....Fofter 
b) „Dixie,“ arrangiert von Edrgott. 
. Spinnerinnendhor aus „Der fliegende 
VOHERDER® 2uscnenssaann ser een Wagıter 
Frauenchor und Orcdeiter, 
. „Liebestod“ aus Triltan undQfolde. .Magrter 
Mme. Jahanna Gadsli. 
.Männerchöre a cwella — 
a) „Wie’3 daheim war”....... Moblgemt 
b) „Mädle ruck rud”..Ehwäb,. Bollsweife 
.Maſſenchor, Solo und Orcheſter— 
— unvollendete Oper von Mendels— 


8 "be Maria”, Eolo und Frauendor. 

b) Winserhor, Männerdor, 

c) Großes Finale. 

Chor, Mme. Gadsti und Orchefter, 
* * * 

Das Deutſchtum von St. Louis 
hat einen herben Verluſt erlitten. 
Frau Martha Witter ſtarb am 
Freitag, den 4. November, nach 
langem Leiden. Mit ihr ſcheidet 
aus dem St. Louiſer Deutſchtum 
eine echte deutſche Frau, die zwar 
nie in der ſogenannten Geſellſchaft 
glänzte, aber durch ihr ſonniges 
Weſen, Geiſt und Gemüt, und ihren 
edlen Charakter, die Herzen aller 
deren beglückte, die den Vorzug 
hatten, ihr näher zu treten. Sie 
war in Hausdorp, im ſchönen 
Rheinlande, geboren. Ihre El— 
tern ſahen ſich gezwungen, nach der 
Revolution von 1848 -49 nach den 
Vereinigten Staaten auszuwan— 
dern. Bereits nach wenigen Jah— 
ren ſtarben Vater und Mutter, und 
ihr Onkel, J. W. Otto, der be— 
kannte Pianofabrikant, übernahm 
ihre Erziehung. Im Jahre 1868 
vermählte ſie ſich mit Hugo Witter, 
Eigeñtümer der Buchhandlung von 
Konrad Witter. Mit ihm führte ſie 
faſt fünfzig Jahre die glücklichſte 
Ehe bis vor zwei Jahren Hugo Wit— 
ter ſtarb. Frau Martha ſchenkte 
ihrem Gatten drei Söhne und drei 
Töchter. Martha Witter war eine 
jener gottbegnadeten Naturen, de— 
ren Sein Frieden und Sonnen— 
ſchein mitteilt. 

x * 

Im pradtvolliten Herbitwetter 
führte mich neulich) ein ausgedehn- 
ter Spaziergang zum Tower Grode 
Rarf. Am Südlichen, ‚Zeile der 


Stadt en, hat diefer Park durch 
feine lichen — 


* 


auf- 
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Batlhläge zur Gefundheitspflege, 


— — 
Von Dr. A. H. Weis, Chicago. 
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Tr. Weis beipridht unter Ddiciem 
Titel, wie Siranfheiten verbütet werden 
fönnen, und wie das Leben auf ge» 
iunder Grundlage geführt werben full. 
$r wird perfönliche Aniragen auf die» 
ſem Gebiet in diefer Rubrit breant- 
worten, foweit e8 der Raum und die 
Art der Frage zuläßt. Anfragen, denen 
sin adreffierter Briefumiclag beiliegt, 
verden bri-flich beantwortet. Dingnoien 
und Verfchreibungen für irgendwelche 
Fälle werden nicht geliefert. 

Es wird gebeten, die Zufchriften 
möglichſt kurz abzufalfen. 


Erfältungen und deren Verhütung. 


Mit dem Beginn der Falten 
Sahreszeit befallen ung wieder die 
„Erfältungsfrankheiten“ mit ihren 
oft Schlimmen Folgen. 

Seit dem Eintritt der Medizin 
in die bafteriologifche Aera gilt e8 
in mwillenfchaftlichen Kreifen nicht 
mehr al3 quter Ton, von „Erfäl- 
tungen“ zu ſprechen. Die allge 
genwärtigen und allmädtigen 
Mifroben (Gleinlebeweſen) ſollen 


alle dieſe Krankheiten verurſachen. 


Es läßt ſich auch keineswegs leug— 
nen, daß in den Abſonderungsflüſ— 
ſigkeiten bei Hals-, Naſen- und 
Brionchalkatarrhen beſtimmte Grup— 
pen von Bakterien ſtets zu finden 
ſind. Auch bewegt ſich die Ziffer 
der Erkrankungsfälle an Erkältun— 
gen in der Bevölkerung einiger— 
maßen in epidemieartiger Verbrei— 
tung. Dann kann man in vielen 
Fällen auch unmittelbar die An— 
ſteckung von anderen Erkrankten, 
mit welchen der Patient in Berüh— 
rung gekommen iſt, ziemlich klar 
verfolgen. 

Trotzdem es neben der 
noch eine Reihe 
von anderen Faktoren, die urſäch— 
lich für Erkältungen in Betracht 
kommen und hier läßt ſich auch in 
hygieniſcher, vorbeugender Hinſicht 
der Hebel anſetzen. 

Die Erfahrung eines Jeden zeigt 
zur Genüge, daß Zufälle, bei wel— 
chen wir plötzlichen Verkühlungen 
ausgeſetzt ſind, oft von Erkältung 
gefolgt werden. Ueberhaupt er— 
gibt die Selbſtbeobachtung bei ein— 
ſichtigen Menſchen, daß unſere 
ganze Lebenshaltung einen Ein— 
fluß auf unſere Empfänglichkeit 
für Erkältungen ausübt. Alſo 
können für dieſes Leiden nicht aus— 
ſchließlich bakteriologiſche Schäden 
verantwortlich gemacht werden. 

Es fehlt ſicherlich bei vielen Men— 
ſchen die nötige Reaktion im Haut- 
gewebe auf Erkältungsreize. Dieſe 
Individuen werden mit der Zeit 
immer vorſichtiger, umhüllen ſich 
immer mehr gegen Witterungsein— 
flüſſe und werden dadurch noch 
mehr empfindlich 
Wir ſehen tatſächlich in der ärzt— 
lichen Praxis Patienten, die ſich in 
mehrere Lagen wollener Unterklei— 
der hüllen und ſogar im Sommer 
ſich nicht gänzlich von der Wolle 
trennen können. 

Das iſt natürlich eine grund— 
falſche Methode, und yerade das 
Gegenteil muß erſtrebt werden. 
Man muß mit ſolchen Gewohnhei— 
ten gründlich aufräumen und eine 
zielbewußte Abhärtung betreiben. 
Die Haut muß ſyſtematiſch wieder 
an die Einwirkung der Luft, auch 
der kalten, gewöhnt werden. Am 
raſcheſten und einfachſten wird dies 
erreicht, wenn man die Morgen— 
toilette in möglichſt ideter 
Zuſtande beſorgt. Gemeint iſt die 
Zeit, welde man im Badezimmer 
mit Waſchen, Zähneputzen, Raſie— 
ren, Friſieren ete. zubringt. Dann 
Fang man int Sommer vor dem 
Baden fowohl zu Haufe als auch 
am Strande den Körper für einige 
Zeit dem Lufteinfluß ausſetzen. 

Die Unterkleidung ſoll außer 
für wirklich rheumatiſche kranke 
Menſchen nicht aus Wolle beſtehen, 
ſondern aus voröſem Netzſtoff von 
Leinen oder Baumwolle. Davon 
ſoll man auch im Winter nicht ab · 
weichen, außer wenn man im 
Freien arbeitet. Unſere Wohn⸗ 
räume ſind doch geheizt, wozu da 
im Winter die wollene Unterklei— 
dung? Die Huut verliert unfer 
Mollekleidung fehr viel von ihrer 
Fähigkeit, gegen Kälteeinflüſſe 
raſch zu reagieren. Im Winter 


gibt 


unbekleidetem 
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mertfame Wanderer Faunt entzie- | erreichte fie 


hen kann. Am öftlicdyen Eintritt in 
den Rark erbliden wir das Tenl- 
mal von Mlerander von Humboldt, 
von Henry Shaw zu Ehren des be- 
rühmten Neifenden und zu ‚Erin- 
nerung an feinen Aufenthalt in St. 
Louis errichtet: Weiter weſtlich er. | 
hebt fi das pradjtvolle Standbild 
Shafeipeares. , Sier ftehen wir auf) 
geweihtem Grunde! Erinnerungen 
an die größte dramatifche Verfrete- 
rin Shafefpeariher Frauen-Geftal- 
ten ihrer Zeit — Mdelaide Neiljon. 
E3 war an einem windigen März- 
tage des Jahres 1880. Adelaide 
Neilfon in Vegleitung einiger 
Freunde und Verehrer ihrer Kult, 
begaben fi nach dem QTomwer Grove 
Bart, un das Denkmal zu befichtt- 
gen, deſſen Veihreibung ihr In⸗ 
tereſſe erweckt hatte. Miß Neilſon 
hatte beſchloſſen, der Bühne und 
dem Berufe der Künſtlerin zu ent— 
ſagen und ſich in ihrer Heimat, 
England, dauernd niederzulafien. 
Sie wollte unter allen Imjtänden 
por ihrer Nbreife das Denkmal in 
Augenschein nehmen, Die Neilfon 
fhien in ausgezeichneter Stimmung 


Brieilaiten. 


Anfragen müflen den >. .en “nb die 
Adeeffe des Hragefiellerd tragen; auf 
Junfd mird Die Untwort ımtcı einst be 
evigen Ehiffre ert il, — Ehriftlihe An 
iranen die fih auf Nechtsangelegenheiten 
eziehen. werden vom Nechtöberater dei 
Arieflaſtens, Auw aAt fyred Piotfe, Zimmer 
920 im American Bond * Mortnner Ge 
vände, 127 N. Dearborn tr, im Brief: 
taften umentgeltlih ‘seantwortct. Solche 
“nfedffen dürfen aber niht an Anwalf 
Klotfe direft, fondern mülfen an die 
‚Abendpoit“ eıngeihidt werden. Alle Un 
fragen müffen mönidhit Mar und fura ao 
baltert. deutlich gefhricben und der Nriet. 
umichlag nıit dem Bermert „Für den Briei 
falten“ berieben fein. 


brauchen wir jür die falte Außen- 
luft natürlic einen warmen Man- 
tel in diefem Klima. 
Die Schlafzimmer follten bei un⸗! 
ſerem ſtrengen Winter hier geheizt 


und verzärtelt. 


werden, aber die Fenſter während 
der Nacht geöffnet bleiben. In 
der milden Jahreszeit ſoll man ſich 
womöglid: an das Freiluftichlafen 
gewöhnen, ’ 

Wer Schr zu Erfältungen neigt. 
follte möglichjt vermeiden, die Zuft 
einzuatmen in Näumen, in welchen 
ih viele Menihen aufhalten, wie 
Theater, Verfammlungen etc. 

Dann haben wir al3 Abhär- 
tungsmittel die falten Bäder: 
kalte Fußbäder, das Halbbad ete. 
Der Kältegrad des Waſſers kann 
immerhin gemäßigt werden. Mit 
dem ſehr kalten Waſſer wird nicht 
mehr erreicht. Die Dauer des Ba— 
des ſoll nur wenige Minuten be— 
tragen. Ferner, um Erkältungen 
zu vermeiden, ſoll die ganze Kön 
perkonſtitution — und ge 
fräftigt werden. Kräftige Koft it 
gut, aber ein Webermäak im Ejien 
ſteigert durch das Anwachſen der 
Stoffwechſelgifte die Empfänglich— 
keit für Erkältungen. Aus dem— 
ſelben Grunde ſoll der Stuhlgang 
regelmäßig erfolgen. 

Uebermäßige Ermüdung durch 
Arbeit und Ueberanſtrengung 
ſchwächt auch die Widerſtandskraft. 

Iſt eine Erkältung ausgebrochen, 
ſo iſt das Selbſtbehandeln mit gro— 
ßen Doſen Chinin, Aſpirin oder 
gar mit Schnaps vom Uebel. Von 
den Hausmitteln ſind die erprob— 
teſten die heißen Schweiß treiben— 
den Getränke, heiße Fußbäder, 
Schwitzen. 

Freilich gibt es auch Fälle, bei 
welchen die häufigen Erkältungs— 
anfälle an tatſächlicher Erkrankung 
des Halſes, der Naſe oder der 
Lunge liegen. Dieſe Fälle können 
erſt durch richtige ärztliche Behand— 
lung von dem Leiden befreit wer— 
den. 

Dann gibt es auch ſicherlich 
Fälle, die einen merkwürdigen in— 
dividuellen Mangel an Wider- 
ſtandsfähigkeit gegen beſtimmte 
bakterielle Erreger (Mikroben) ha— 
ben und deshalb häufigen Erkäl— 
tungen verfallen. In den letzten 
Jahren hat man bei ſolchen Patien⸗ 
ten mit Erfolg die moderne 
Immumiſationsbehandlung durd)- 
geführt. Durch ſyſtematiſche In⸗ 
Fulationen (Impfungen) wird die 
Widerſtandsfähigkeit erhöht. 

* * 


Grteilte Austünfte. 

&.8 Im Winter Teiden ich und 
meine Kamilienangehörigen forttwährend 
an Schnupfen, Huiten und Erfältungen 
derart, dat um das Leben oft verbittert 
tird, Worauf beruht dies, und vie 
föınte man dem borbeugen? : 

Antwort: Die Kälte an und für fich 
hat mit der „Erkältung“ nicht3 zu tum. 
63 iit fehe möglich, dat Ihre Wohn: 
und Schlafräume zu fehr geheigt find. 
Dur weiteren Beantwortung Ihrer Anz 
frage kann deu heutige Urtifel dienen. 

8,9. Mein Heiner Junge von 6 Nab- 
ren fehielt jtarf und zwar auf beiden 
Angen. Er ilt font aan nejumd, aber 
eine längere fvezialiftiiche Behandlung 
bat nicht3 gefruchtet. E3 it jeßt eine 
Operation borgeichlagen torden. Iſt 
dieje Operation für das Auge num nicht 
aefährlih, und tird dadurch wirklich 
das Schielen befeitigt? 

Antwort: Won einem geübten Augen— 
arzte ausaeführt, it diefe Heine Operas 
tion ungefährlich, und e3 wird auch fait 
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S. de B. — Tie Fradt für den Perlende- 
fat, welden te fid bon Dänemark lomnten 
lajien wollen, richtet fi für die Schiffsbeſör— 
derung nad der Größe der Kifte, fiir die Fahrt 
ton New Hork hierher nad dem Gewidt. Tas 
Beite ift, Cie ſetzen ſich mit einer guderlälfi 
gen Epeditionsfirma in Verbindung. Der Boll, 
welder 35 Prozent de Wertes beträgt, mu5 
bier in Chicago bezahlt werden. 

Joſeph V. — Tab die auf den Untergang 
ber „Liberty Glo” zurüdguführenden Schaden— 
erfaganfprüde immer no nit begliden wur» 
den, ift in der Tat jeher fonderbar, find doch 
feither fhon fait zwei Sabre vergangen. Di: 
fenbar ftreiten fi die Perichiedenen, dabei in 
Betraht Tommenden Flrmen noh im Gericht 
darüber, wer wirlklich haſtbar iſt. Wenn ſich 
auf dieſe Zeilen hin andere Geſchädigte bei 
uns melden ſollten, um gemeinſchaftlich mit 
Ihnen ein Gerichtsverfahren anhängig zu 
machen, ſo werden wir ihnen gern Ihre Adreſſe 
mitteilen. Vielleicht läßt ſich dann ein zuver⸗ 
läffiger Anwalt finden, welcher unter deut 
Berfvreden, dab ihm ein beitimmter Brozeni- 


fa des Betrages zufallen foll, die Eade it 


die Hand nimmt. 

Arthur, — Wir bedauetn, Ihnen Teinen Rat 
geben zu Lönnen. Eine zuberlälfige Art ımd 
Weiſe, den in Rußland wohnhaften Angehöri— 
gen Geld und Palete zukommen zu lafſen, iſt 
auch uns nicht belannt. Offenbar ſind die von 
Ihnen abgeſandten Gegenſtände unterwegs 
geſtohlen worden, und es bürgt Ihnen we— 
maͤnd dafür, daß dieſes nicht auch bei Füniti- 
gen Sendungen der Fall fein wird, 

. E. E — Lichesgaden werden nad vie 
bor zollfrei in Deutihland eingelafjen. Eine 
Ausnahme bilden nur Tabak und Zigarren, 
auf welde ein boder Zoll zur bezahlen ift. 

3. 9. — Vielleicht zieht der „Furnace” nicht 
nenügend, Wenn er nur richt, ivenn eine 
übermäßige Entividlung von Rauch ftattfindet, 
fo zeigt das, daß dieler nicht fchnell genug 
dur da3 Rohr und den Ehornitein abzieheit 
fann. Hier wäre alfo Abhilfe zu fhaifeı, 

6.8, Duincy, Ill. — Cie haben recht, die 
Zeitung beißt „Mündener Neusfte Nadhrice 
ten“. Cie erfcheint nad wie vor. 

M. 3. — Die Reparatur bon Epiegeln ift 
eine fehbr fhwierige Aufgabe, die Fachleuten 
überlafien bleiben folite. | Wir befürchten, 
daB Cie, wenn Eie die mit f[hwedifhen Streich» 
bölzerr darauf gemadten Striche zu entfernen 
berjuden, noh mehr Chaden anrichten ver» 
den. Laffen Cie e3 alfo lieber nicht darauf 
anlommen. 5 

S. K. — Der Brieffaftenredaftene foll Abe 
nen fagen, was c3 Loften wird, einen Eoldaten» 
mantel 3u färben? Wenden Eie fi du aut 
eine Färberei! _ 

NR. %. — In einem regiitrierten Bricie nah 
Teutihland geihidtes Geld it unferes Aii« 
fen3 falt immer angefommen. it Ihnen das 
Rififo zu groß, fo ihiden Cie ftait des einer 
Driefed mit $10. aivei mit je 855. Die Poſt 
zahlt, wenn nadhgewiefenr wird, daß das Geld 
in dei Vereinigten Staaten verloren ging, 
eine Entihäüdiaung bis zır $9, 

I N. — Diplomaten dürien die für ihren 
eigenen Gebrauh beitimmten geiftigen Ge» 
tränfe bier einführen. Dar Foch und Priand 
bierauf verzichten, bat wohl nur den Zweck, 
fih bei den Amerifanern lieb Kind zu machen. 

‚WW. — Cie werden fih troß der ſtaat⸗ 
lihen Brüfung in der alten Heimat hier einem 
Eramen unterziehen mülfen, Ihre fahınännis 
fe Erfahrung wird aber dabei in Betracht 
gezogen werden. Melden Cie fi beim Voard 
of Eramining Engineerd, Zimmer 1008 de3 
Ratbaufes, und reihen Cie Ihr Geluh ein, 
wobel Cie eine Gebühr bon $2 bezahlen müfr 
fen. Die Prüfung, bei welder Sie fi$ auch, 
falld Cie der englifhen Eprahe no nicht ge 
nügend mädtig find, eines Dolmetfcher3 be» 
dienen Fönnen, twird danı am darauf folgens 
den Montag ftattfinden, 

I 9. — Bir find in der glüdlihen Tage, 
ı Shreit Wilfensdrang befriedigen zu können 
| tig Kreidler wurde am 2. Februar 1875 ir 
Wien, John Kubelil am 5. Juli 1880 zn Mile 
bei Prag und Willy Burmefiter am 16 Mära 
1869 zu Hamburg aeboren, 

dry H. — Beiten Dank für Ihre Zufriit, 
in det betreffenden Anfrage handelte e3 ſich 
aber nicht um den PBianilten Richard VBırrmei« 
fter, fondern um den Geiger Willy Bırrmeiter. 

€. ®. — Bu den belannteiten dentichen 
landwirtihaftliden Zeitungen de3 Landes ges 
bören der „Deutihe Farmer” in Et. Raul, 

Minn., die „Ader: und Gartenbauzeitung“ in 

Milwaukee, Wis., und der „Haus: und Vauerns 

freund“, ebenfalls in Milwaufee, 

‚I D. — Die Adreffe „Board of Ammigra- 
tion, New Nor City,“ genügt. Außer der 
Kopffteuer find Teinerlei weitere Gebühren zu 
bezahlen. 

N. T. — Um die Natten zu bertreiben md 
fernzuhalten, gibt es eine ganze Reihe bon 
Mitteln. Co follen wilde Pfefferminze und 
Eifenbitriol fih_gnarnz vorzüglih bewährt ba- 
ber, im die Löcher zu berftopfen, benütt 
man einen aus Koblenteer und Sand bergc- 
ftellten Mörtel. Des Gefundbeitgamt in der 
EStadihalle wird Ihnen auf Verlangen eine ac» 
drudte Anweifung sur Vertreibung der Ratten 


geben. 

‚Peter 3, — Die Feuerberfiherungsboltse 
nimmt der Shhotbefengläubiner am fih, da 
fie, falls da3 Haus niederbrennen fullte, fir 

or die einzige Sicherheit für da3 ausaclie 
bene Geld bildM. Erft wenn feine Anfprüde 
| befriedigt find, fünnen die Ihrinen berüdfic- 
‚tigt werden. Die Koften für die Verfiherung 
| haben ie zı2 tragen. 

D-R.— Die Haltbarkeit des Opftcs Täßt fich 
nicht beliebig berlängern, feloit nicht durch das 
Einlagern in Küblyäufern, wo ftet3 diefelbe 
niedrige Temperatur berrfoht. Alle Sorten hal» 
ten fid nur eine beftimmte Beit, dann berder- 
ben fie, Oftmals werden fie nicht faul, fondern 


einen Shafeiveare Mulberrn 


immer ein gutes Nejultat erreicht. 
ER. Mein Arzt bat bei mir eine Ge- | tojfelart, fondern die Imollenartigen Nurzel- 
fhtwulit (Tumor) feitaeitellt. Er font, | ntäwellungen. ber Yatate „gi Seutieland 
a ae 2 ewächs. Was Kultux ieſer Pflanze kaum möglich, da 
yet ne Gewochs Fer it der Sommer dort nicht lang nemug iff, um die 
der Unterjchted daban bon einem bosarz | Kıollen zum Austeifen zu bringen. 
tigen? Martha ©. — Nihter Sabatde Gerichtsfanl 
Antwort: Die autartinen Gefchmälite —— im neunten Stockwerl des Counth⸗ 
ſind ſtreng lokaliſiert, haben oft nur lo⸗ 


äud 
kale Erſcheinungen wie Druckſymptome 
uſw. Die bösartigen dagegen verbreiten ſehen. — Kaum 
ſich raſch, auch an anderen Körverſtellen, 
es gehen von ihnen giftige Stoffe aus, 
die den ganzen Körber ſchädigen und 
vergiften. 

M. U. Meine Tochter, 18 Jahre alt, 
hat 3 bis 4 ziemlich große Drüſen am 
Halſe. Es iſt ſicher kein Kropf, was 
könnte es da ſonſt ſein? 

Antwort: Allgemein geſprochen, könnte 
man Ihre Frage dahin erwidern, daß 
ſie wahrſcheinlich auf Infektionen im 
Hals⸗ oder Rachenraume beruhen, oder 
daß dieſe Drüſen auf tuberkr!“ſer 
Grundlage erjtanden find. &3 gibt nas 
türlich noch andere Urfachen, aber dieje 
ind die häufiaiten, Eie jollten Xhren 
Arzt fonfultieren, 


serfegen fih, fodaß fie ungeniekbar werden. 
T „Sweet Potatocs” find feine far- 


auf ihrer Reife in 
Paris angelangt, erlag jie plößlid) 
einem Serzleiden. Und die Geital- 
ten von Nofalind, Viola ımd Imo— 
ger jtehen in Trauer verhüllt aı 
einem. Grabe in Bromptor und 
Suliet ruft nicht mehr vom Balkon 
die Worte: „Warte nur ein wenig, 
ich Tomme wieder.” — Nuliet läßt 
lange auf fi warten! Zur Erin- 
nerung an die große Kiünftlerin 
und dieſe Begebenheit ließ Herr 
Henry Shaw auf der von ihr be— 
zeichneten Stelle den Baum pflan— 
zen, der heute noch daſteht und eine 
Marmortafel trägt die Inſchrift: 
„Mulberry tree, planted on khe ſpot 


mit ihrer Begleitun ns n 
das Deirfmal. Wie in tiefe ndact —— Adelaide Neilſon, March 
20. Ö Br 


— 2— ſtand ſie eine Wile vor — 
ve 8 Zar * ⸗ 
— ker ee Die jährliche Ehryfanthemen- 
biel für mich getan — viel fiir mid) Ausitellung im angrenzenden 
getan“ — wiederholend und Yang- Shatv Garten * ſich 8 
ſam jedes Wert abwiegend Je—- Vorgängerinnen — * u 4000 
mend itellte an fie die Frage, wie| werden zwifhen 3000 Am —— 
ihr das Denkmal gefalle? Pflanzen gezeigt, die über 3 > 
„Sch bin dee Anficht, dak diejes ichiedene Sorten vertreten; —8 
Standbild daS beite iit, das ich je euthemen in allen gFarben 
geſehen.“ Einer ihrer Freunde Farbenſchattierungen IM ae ei 
machte mm den Vorichlan, fie folte) von 2 bis 6 Zub, mit — 
zur Erinmerung an diefen Beſuch Blüten der unentividelten = 
: fen. | Shen Chryfantheme, bi$ zu den Blü- 
den, um ihn Hier in der Nähe des ten mit jieben — 
Tenkmals einbflanzen zu laſſen. Unter den neuen —* — 
Ich werde mich glücklich ſchäten, die in der diesjährigen Aus) 0 
diefem Wunſche nadjfommen - zu 7 ae we 
fönnen,“ Sofort nad) meiner An- —* ind eg 


ge — — rungswert, auf denen aufgepfeopfte 
nen Shafeipeare Mulberry zır fen- —— —— 
den der hier gepflangt werden ſoll.“ ten auf— Roionlichhaß N. 
Und als die Kutihe Ihon wieder Auch iſt — * ie uni 7 * 
zurRüdiohrt anfubr, war ihr Teuch- | Dehuh am © en. „ Ruftolde ie 
tendes Gefiht dem Dentinal zuge. ungewöhnlich ihönen Serbitiset- 
wandt, bis fie e8 im der Farıg aus| ter? find . zahlreiche Mofen. im 
den Mugen verlor. Freien tn Blüte, Im den Treib- 
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Heberzeugende Werte in 
Ueberziehern, Anzügen, 


Sier bei Stern’3 werdet Ihr finden, was jich 
jeder Mann wünidt: Die beite Qualität zu 
anziehenden Breijen. 

Seder Ueberzieher ijt aus reiner Wolle, jchlichte 
oder Gürtel-Rüdjeite. Große, bequent jigende 
Ueberzieher, Raglan-Schultern oder ſchlicht. 

Eine wunderbare Auswahl, und vergeßt es 
nicht, die Erſparnis in Betracht zu ziehen. Große 
Kaufkraft, das iſt das Geheimnis einer wirklichen 
Erſparnis von 855.00 bis $10.00 an jedem 
Kleidungsſtück. 


Andere feltene Werte zu 


525 1 6545 


Niedrige Preifein Anabenfleivern 


Ein vollitändiges Lager, umfafjend warnıe Madis 
natw3 und Meberzieher gu Preijen, die große Eripats 
nijje bieten. 


Stern’s Unterzeng 


wird Gurven Körper vor Kälte jhügen, und der Preis 

trägt auch eine große Eriparnis in fid). 
Unvergleidhliche Erfparnis, unvergleichliche 
Qualität und unvergleihlide Auswahl. 


TI IN 
Eine große Gelegenheit, um Geld zu 
ſparen. 


niraii nnnini iiieinuin 


Wie man den größten ausſchließlichen Kleider— 


laden der Nordſeite erreicht: Nehmt irgend eine 


Nordſeite Straßenbahnlinie, trausferiert an North 
Ave., bis Larrabee Str. Oder Local Hochbahn bis 
Larrabee Str.⸗Station. 

Gebt acht Cents Fahrgeld aus und ſpart acht Dollars. 


Se Affen Sanıstag abends bis 9:30 Ahr mm 


Spezinl-Berfanf 


Zum Ansverlanf: 


Tulpen 


ſchöne große Zwiebeln, alle Sorten und | 
Karben; einfache und Doppelte, früße | 
und ſpüte. 


Narzifſſen 


doppelte 
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Zinnuuuiieiieünunu 


Todesanzeige 


Freunden und VBelannten die traurige Nadı« 


tiht, dab mein geliebter Gatte f 
use: Vater — 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 

Nachricht, dab meine teure Gattin 
Anna Jonas 

am Donnerstag, den 10. Nov, fanit 
entihlafen ift. Die Beerdigung findet 
ftatt anı Samstag, den 12, Novd,, nah, 
2 Uhr, vom Irauerhaufe, 3805 Wrigbts 
wood Xbde,, nah dem Miontrofe- Friede 
boof. Tief betrauert von: 
Frant Konad, Gatte,. Anna Trich, 

Mutter, Guitave und Henry Strahl- 
| hoff, Brüder, Anna und Lavinia 
| Strahlhoff, Schwägerinnen; nebft Ber» 
| wandten 


| Guitav Latel 
im 65. Lebensjahre geftorben ift, Die Beerdi 
gung findet ftatt am CamsStaa, den 12, Nov. 
nachm. 2 Uhr, vom Irauerhaufe, 1912 ©, 49. 
Court, Cicero, nah Concordia, Um ftille Teil 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Albertina Xatel, Gattin Charled, Guft 
A h av 
Henry, Gowarb und Klara Suhr, — 
Henry Suhr, Sdcwiegerfohn. 
Latel, Schwiegertochter. 
Um Näheres bitte Canal 2650 aufzurufen, 
bofe 


Todesanzerge. 


ee | ‚geemuben und Belannten die traurige Nah 
> ırıat, Daß unfer bielgelichter € B 
Todesanseige. nund Entellind Sohn, Bruder 
Allen Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß meine bielgeliebte Gattin umd |, , Altert 2 E 
unfere inniggelichte, liebe, gute, getreune Muts —— von 5 Jabren am 1, Nobeimber fanft 
ter und Großmutter umd unfere liebe, gute | Nhlafen it. Die Peerdigung findet ftatt 
Schweiter a vom Irauerhaufe, 2465 Ciybourn de, am 
Angufte Bartte, ach. Schulz, Den ne 2 — um 1:30 nadın., nad 
im ter von 58 Jahren, 2 Mon. und 5 Ta | m fiilie Beileid, bittet die vu Yeibat, 
gen nah lanaem, fhwerem Leiden felig im | terblichenen: ‘ en Din 
Herrn eutihlaien ift. Die Beerdigung findet |< i 
fiatt am Montag, nahm. 2 Ubr, vom Trauer: — > pe, geb. Nienel, Cl» 
bauie, 2426 Wafhburne Ave, umd um 2:30| copine Aienel ums ailct. Venen und Ja 
nad der Emmanuel&-Kirhe, Afhland de. umd | eltern: neo mare ainnie Morig, Groß 
Noofevelt Road, don da nah dem Concordia ‚ med Serwandten und Belannten, 
Friedhof. Um ſtille Teilnahme Bitten “| SEES! 


—— 


nelde, weite und gemiichte, 


und einfache. Henty/H. Moritz 


356 das Dutz. 
Henry Schoellkopf Sons 


309 311%. Kandolpl Str, 


trauernden Hinterbliebenen: 

Rudolph Bartke, Gatte, Auguft, Albert, Mar- 
tha, Panlina, Kinder. Hanna Bartke, Schwie⸗ 
gertoßhter, Albert, Robert und Bette, Eittel- 
linder; nebjt Schweitern und Brüdern, 


Todesanzeige, 
Freunden md Bekannten die traurige Nad- 
cicht, deB unfere vielgeliehbte Mutter 
Garvlina Kuchimann 
am 9. Nobeinber im Alter don 61 Dabren nach 
langem, fhtverem Leiden fanft im Seren ent 
Ihlafen tft. Die Beerdigung findet ftatt am 
samstag, den 12. Nod,, um 2 Uhr nadım., bont 
zrauerbaufe, 2508 N. Aderd Ave,, nah dem 


| Goncordiasfsriedbof. Um ftilles Beilei 
die trauernden Kinder EIER 


Annga Wehrmeiſter, Lizzie Kollofi 
Kuehlmann und Eifie Aurih, sid, Eiiiliem 


TEE nn 


Ein treues Sera bat ausgefhlagen, 

Ein Iiebevolles, gutes Herz, 

Da Stets in ihren Lebenstagen 

Gczciaet bat ibr Mutterbers. 

Weinend legen wir fie nieder 

An die fühle Erdengrfit; 

Mie mehr.fehrt fie au und mwicker, 

Nie mebr fallt ihr Liebesruf. 

Halt uns allzu früh verlaffen, 

Deine Licbe forgt nicht mebr; 

Dein Erlalten, dein Erblafien 

Chlug und Wunden tief und fchiver, 

D'rum ſei als letzte Liebesgabe 

Dir tauſendfältig Dank gebracht; 

Schlaf' wohl in deinem ſtillen Grabe, 

Geliebte Gattin und Mutter, gute Nacht! 
Die Hinterbliebenen. 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Nächricht, daß mein geliebter Gatte, 
unfer Vater, Schwieger⸗ und Großvater 

Theobald Schmidt 

nach ſchwerem Leiden geſtorben iſt. Die 
Beerdigung findet ftatt am Montag, 
den 14. Nov, um 2 Uhr nadm., bom 
Frauerbanfe, 4074 rer Live, mit 
ntomobilen nab den Fairmount— 
Kriedbbof. Am ftille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterblicbenen? 

Mathilda Sauter - Schmidt, Gattin. 

Fran William E. Hartman, Rudolph, 

Xco, Alfred, Roic, Frau George Fir 

iher, Frau Sohn ill, Frau Gcorge 

NAutenberg und die deritorb, Agnes 

Sauter, Kinder, Frau Eringer, Che» 

fter; nebit GEntellindernt, Berivands 

tert, Sreunden und Belanmntent, 
Mitglied der Richard Cole Loge Nr. 

697, 4. F. & U M., der Hoffnung 

Roae für, 353, 3. ©. ©. $., und des 

Chicago trfafo 


. 
. 


Tobesanzeige, 


Freunden und Bekannten die traurlge Nach— 
* dab, mein lieder Gatte und nnfer lieber 
‚alter * 

Ferdinand Lange 


im Alter hon 66 Jahren ſanft entſchlafen iſt. 
Die Zeerdigung findet ſtatt am Samstag. den 
12. Nod,, nahm. 3 Ubr, dom Trauerbaufe, 
5738 Grace Etr., nad dem Et. Lulas-fgricd» 
bof, Um ftille Teilnahme Bitten die trauern» 
den Hinterblichenen: 
Wilhelmine Laage, Gattin. en 
Sred, Kinder; nehit Bee, 


Todednnzetge. 
Freunden und Belannten die traurige Nads | 


Helen un 
dofr 


| 
| 
| 
| 
ı 
| 
| 


Urgroßmutter und Echwiegermutter 
Ivben 94 Nabren am 10. Nob. 1921 fanit im | 


richt, da uniere liebe Mutter, Großmutter 
i Emilie 9. Kadday, ach. Heier, 
Witwe des verſtorb. John Raddatz, im Alter 
Herrxn entſchlaſen iſt. Die Beerdigung finde | ) ! 
|ftatt von der Mobnung ihrer Tochter, 6135 | tiht, dab unfer gelichter Gatte und Vater 
Evans de, Camdtag nahmittan um 1:30 | Lawrence %. Gricdhab 
. ’. * er 
| Ubr nad) der Et. Betri ebang.-luth. Kirche, Hr. | em ©, Nobember — — Die Trauer⸗ 
J F. Merbiz don da nah dem Dak- | feier findet ftatt am Camätan "den 19, Nov 
ge Tief Betrauert von: | 2 Uhr nachm., in der Montrofe-Kapelle. lm 
Brau Bertha Jordan, Herman Raddatz, Frau 
Amelia Ganger, Etto Raddag und die b 
Frau Milhelmina Beilfuß, Kinder; 
Verwandten, | 
Um Näbereß bitte Eprehne, Zairfag 200U, aufs | <= 


305 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Naq— 


8 
Bäckervereins. 


TZodesanzeige, 

Kreunden und Belannten bie traurige 
Nachricht, dag mein gelichter Gatte und 
unfer licber Nater 

Louis G. Haeger 

am 9. Nov, im Alter don 70 Jahren, 
1 Monat und 23 Tagen janft im Herrn 
entf&lafen ilt. Beerdiaung am Cams 
tag, den 12. Nov., 2 Ubr nad, bom 
Zrauerbaufe, 5852 Walton Etr,, nch 


erit. | Bliebenen: 
nebf | Margaret Griedhaber, ach. Mente, Gattin 
Edward, Margnuerite md Dorothn, Ninder, 
m Base | Et. Louis Zeitungen bitte $ur fopieren, 
uten, | 0 Eodesanseian 


Todesanzeige. 


⸗ 


Emm m —ñ —ñ —ñ — — —— 


Todesanzeige 
seige. k | Eintracht Srauenverein. 
Freunden und Bekannten die traurige Nab:| Meamter im Mitgliedern die traurige Na 
tiht, dab umfere bielgelichte Mutter, Echivie | richt, dab Echweiter. ER NO 
Menard und Zowa ECir., ‚da nad ’ germutter und Großmutter a E 
dent Goncordia-sriedbof. Um ftille Teils Sophie Hefner, Lina Auchlimann 
nabme bitten die trauernden Hinter— attiı ha horkiaut © „, | neftorben ift. Die Beerdiaung findet ftatt amt 
. | Sattin be& berftord. John Hefner, am 10. Nob. | Zamst den 19.9 x 
bitebenen: im Alter von 72 & tele im Bor ‚jzwnslag, den 12, Rob, 2 Uhr nadın., vom 
I ae u |{m tlter von 72 Yabren felig im Herrn ent» | Srauerbaufe, 2508 Ülpers 9 r ; 
Albertina Hacger, Qcd. an © - ıfchlafen ift. Die Beerdiaung finder ftatt amt iR 2608 Avers Abe. nach Concordia. 
rau {red Aridom ran TE | Samstag, den 12. Nob., um 9:30 dorm., von Ettllie Gruger, PRräfidentin, 

Wolf, Raul A., Louis 5. umd ® bofre der Leichenlavelle 1723 Larrabee tr. nad) der Emma Helle, Selretärin. 

3. Harger, Kinder. ’ et. Vihacl&stirhe, von da nad dem ©t. No» 
fenb&-Sottesader. Um ftille Teilnahme bitten | 
die trauernden Hinterbliebenen: 
11®. €, Hefner, Bruder Herman, TC. €. € RM, 

Ediwefter Teo Gratin, ®. €. €., Rinder | 
srau G. €. Hefner, Schwiegertochter, nebit 
Enlellindern. dofr 


200. 


I 
| 
d itg..lutb. Et. Pauls⸗Kirche, Ece 
De — Etr., von da nch WM! 


Todedanzeige, 
Freunden und Belannten die traurige Na 
richt, dab meine liche Mutter 
Thereiia Ertl, 
Gattin de& beritorb. George Ertl, 3244 Ellis 
!ve., geltorber ift. Beerdigungsanzeige fpä« 
fer. Um ftille Teilnahme bittet die trauernde 


Tochter: 
Frau Roſa Kindsvogel. 


— — 


Todesanzetge. 

Freunden und Belannten die traurige 
Nadırit, dab unfer lieber Cohn und | 
Bruder 

Gharled G. Schuhrk, | 
Sohn des veritorb. Gharled J. und 
Bruder des verit. William C. Schuhrl. 
20956 N. Rodwell Etr., am 9, Novbr. 
im Alter don 36 Yabren geftorben it. 
Beerdigung am Camdtag, den 12, Nob,, 
2:30 nadhm., von der Stapelle 2838 
Lincoln Ave. nah dem Ct, Lulad-Fried- 
hof. Um ftilles Beileid bitien bie 
trauernden Hinterbliebenen: 


Acta Ehhuhrl, ach. Eihroeber, Mutter. 
Edward X, Bruder, bofr 


Todesanzeige. 
‚Freunden und Bekannten die traurige Nad- 
richt, daß meine Tiebe Gattin, unfere liebe 
| Mutter, Chwieger und Großmutter 
| Augufta Brandt 
im Alter von 61 Jahren 4 Monaten fanft ent- 
fhlafen if. Die PVeerdigaung findet ftatt am 
Sarındtag, den 12, Nob,, nahm. 2 Uhr, vom 
Trauerhaufe, 1918 Melrofe Etr,, nad dem 
St. Lukas⸗Gottesader. Um ftille Zeilnabine 
bitten die trauernden Sinterblichenen: 
Julius Brandt, Gattc. red, John, Albert, 

Alma Bucert —* Anne Maurer, Kinder; 
Enlelfindern. Aafr 


Todedanzeige- 


‚Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, doß unfer lieber Bater 
Emanuel Gerber 

am 10. Nob, 1921 im feinem Heim, 5470 Late 
Varl be. entihlafen ift. Beerdigung am 
Samödtag, 2 Uhr nahm., von der Stapelle 4227 
Eottane Grove Ude, nad Graceland, WUm ftils 
le& Beileid bitten die trauernden Kinder: 


— 


Mathilde | 


VProben jeden Mittwoch Abend im Beethoven und Schiller und 


ftille Zeilnabme bitten die irauernden Hinter: ! 


+ 


Abendpoft, Chicago, | Freitag, den 11. Rovember 1921. 


Jedenaner Serſaenmunne · Ein Immorlellenkranz 
Der bekannte Volksredner Franz 
Jodelbauer aus Cleveland, Ohio, 
tommt am 12. en —— Schwabenverein feiert den Ge— 
nach Chicago Am in verſchiedenen 8 riedrih Schillers, 
Teilen der Stabt im nterejfe des ——— — — 
Arbeiter⸗Bildungsweſens Vorträge zu — 
halten. Er ſpricht zuerſt auf der Sehr umfangreiches Programm. 
Südſeite am Sonntag, dem 13. Nop., 
| nahmittags 3 Uhr tn Lafchobers 
Halle, Ede 52. Straße und Afh: | Tentiher Männerchor, Kiederborträge, 
land Ave Das Thema wird fein] DBellamationen njw. — Die Beitrede. 
„Bolitifhe Defonomie, Streit3 und] — Ropulär-wilfenicaftlihe Abhand» 
Streitführerfchaft”. Wer über die] Iung über Schiller und die Mufit. 
Zuftände der heutigen Arbeiterber- ‚ 
hältniffe fich belehren Yaffen möchte, 
berfäume diefe Verfammlungen niht.| Die Gemeinde der Schwaben 
Bringt eure Frauen und Freunde mit. Chicago und Umgegend, Iclidht- 
Eintritt frei. weg als „Schwabenverein“ befannt, 
— blieb aud) in diefem Sahre dem al« 
— !ı New York dürften am|ten, jhönen Braudje treu, die Wie. 
Montag an die 50,000 Gewand. |derfehr des Geburtstages, des 162, 
mader an den Nusitand gehen,|de® größten und bedeutſamſten 
als Proteit gegen den Beſchluß der Sohnes des „Schwabenländles“, 
Cloak, Suit and Skrit Manufac- Friedrich Schiller, in althergebrad)- 
turers Aſſociation, der die Stück- ter Weiſe zu feiern, und Immortel—- 
arbeit und die Verlängerung der len in Geſtalt von ſchönen Reden, 
Arbeitszeit don 41 auf 49 Stun. | Gefang und Vorträgen aus Schillers 
den die Wodje borfieht. Werfen, vornehmlid, feinen Gedid;- 
ee ee ten, auszujtreuen. Me = 
ie — Dichter der Freiheit, wurzelt mi 
*Vom Börſenmaller William 9 ſeinem ea — Schaffen jedoch 
Noyes, im Cith Club wohnhaft, ließ icht im Schwabenland allein, fon- 
— ——— En dern im ganzen deutihen Vater— 
geftern foheiden. Außer $65,000 bar land, überall dort, wo die deutiche 


ns Zunge Elingt; und jo nimmt e8 wohl 
erhält fie dauernd $250 den Monat. nicht Wunder, wenn bei der geitri-. 


gen Feier das Deutichtum der Stadt 
al3 foldye3 vertreten war und den 
aroßen Saal der Nordjeite Turn- 
halle bi3 auf den lekten Plaß füllte, 

Die Veranftalter waren nad) 
Kräften bemüht geivejen, die heu- 
tige Feier zu einer befonders ein. 
d.ucdsvollen, genußreihen und dem 
vielſeitigen Geſchmacke der Beſucher 
entſprechenden zu machen. Ein 


Todesanzeige. 
Freundſchaft Loge Nr. 72, D. D. &. 

Beanten und Echiveftern zur Nadricht, dab 

Lena Kuchimann 

I neftorben ift, Die Beerdiaung findet ftatt am 

Samötag, ben 12, Nob., 2 Uhr nadhm., bom 

ZIrauerhaufe, 2508 N. Aberd Ave. nah dem 

Concordia⸗Friedhof. 

Roſa Michelſen, O. B. 

Elizabeth Kaus, Selretärin. 


Todesanseige. 
—— und Bekannten die traurige Nach— 
richt, da 


Franlk Smrfd, 
1940 Ballou Str., am 11. Nov. 1021 verſchie⸗ 
den iſt. Die Leiche tft in der Kapelle, 8545 
W. Chicago Abde. Beerdigungsanzeige ſpäter. 
Mitglied der Supreme Loge, Order of 
Mutual Protection. 


Sur Erinnerung 
an unfere liebe Mutter 


Auguſte Wieberhofls, 
geitorben bor drei Jahren. 


Der Ihiiwere Tag, er Iehrt nun mieber, 
2er Tag, da du bon und gefhicden, 
Und Wehmut fentt fi Kauf ums nieder, 
Obwohl du felber ruft in Frieden, 


BEE DVerlangt unferen nenen Büdherlatalog 
gratis und franto! . 


Koelling & Klappenbach 


Ghicagod beutihe Buchhandlung. 


tie jeden Saft diejes gleih beim 
‚Eintritt erkennen, 

Der Reigen der Vorträge wurde 
mit zwei padenden Liedern „Hoc- 
„Sternennadht” von Schulfen, bon 
der bollzählig erjchienenen „Harmo- 
genten Bruno Knecht eröffnet, Der 
Verein erwarb fich hiermit wie auch 

Kindern. |„Du mein Alles“ von ehr und 
einem Brahms’ihen „MWiegenlied“ 
r 
] ( Fräulein Ella led war mit zmet 
Cha Burmeister ü J. Liedern von Wickede und Hildach ver— 
— Kapelle Helnder Stimme mirfung3voli vor- 
rug, und i 
1424 Larrabee Strasse trug, und Adolf Gill bereitete den Un 
mostzmodt® | „Die Leidenfchaft flieht”, nah Schil- 
Gl Mine —— 
| 
Keljet dem alten Baterland! „Walküre” einen Herrlihen Genuß. 
Yräulein Vera Gill führte in ver- 
importierte Bühe“., T 
Alafitier, Nomane, Novellen, Geihichtöwerte, auf dem Klabier aus und wurde für 
ſchriften. a 
; . “1099 figen Rofenftrauß bedacht. 
Importierte Kalender für 1922, — 
ler und die Muſik“, und als Redner 
war Paſtor Wilhelm Breitenbach ge— 
der über eine Stunde lang dauerte, 
206 West Randoinh Strasse und als eine „populär mufittiffen- 
werben bürfte, ffigzierte der Revner 
. be3 großen Geiftesheroen Berbienfte 
Gelangvercin ‚„Galumet“ 
Wiafonie Temple, 91. Str, und Exch Ave or großen Romponiften ſeiner 
South Chicago. Eintritt B0c. Gelange, In | Der Nie die der Gegenwart. Der 
Gaernp und Baer. Dir. Krof DMemmeshermer. | Kenntnis aller Werke bes großen 
großer Mufikbegeilterung 
+ . . und Kenntnis Hlaffiiher Mufit, 
Chicago Singverein. Mit beſonderer Begeiſterung zog 
Beethon gedachte 

Chicago Lincoln Club. in ſchönen Worten des Schluüßſatzes 

lichſt eingeladen, ſich anzuſchließen. nung von „Freude, ſchöner Götter⸗ 
—— on Tochter aus Eiyfium —. 


flüchtiger Blick auf das Programm 
Weihevolle Eröffnung. 
amt im Walde“, von Wert, und 
nie“, unter Leitung des Vizediri— 
Gewidmet von deinen dich nie vergeſſenden ſpäter mit den beiden Schlußliedern 
wohlverdienten Beifall, 
Leichenbestatter treten, bie fie mit reiner, einfchmei- 
nr Dtvericn 8170, | velenden durch die Wiedergabe von 
„Siegmunds Liebeslied“ aus der 
Kauft und leſet deutſche 

ſtändnisvollſter Weiſe die Begleitung 
Kriegserzählungen, Bilderbücher und Jugend ihre tüchtige Leiſtung mit einem rie⸗ 

Weihnachts - und Neuiahrdaruf - Karten — 2 
6 Stül für 2dr. Die Hauptnummer lautete „Schil: 
monnen worden. \n einem Vortrag, 
Thaftlihe Abhandlung“ bezeichnet 

Herbst-Konzert 
um bie Mufit, feinen Einfluß auf alle 
am Sonntag, den 13. Nov., Anfang 3 Uhr, im | DA 
feruinentale und gemifchte Vorträge, unter Mit Vortrag zeugte bon grünblicher 
dofrſa Klaſſikers, 

der Redner eine Parallele zwiſchen 
Summbegabte Damen und Herren ſind freund. der neunten Symphonie, der Verlo— 

— —— 


| Jodelbaner-Verſammlung. Der Vortrag ſchloß mit eilichen von 


Am Sonntag, den 13. Nov., nachm. 3 Uhr Sauber * Squmann NEN 
u n 3 27 .x ⸗ 3 

in Safgpabere Helie, cd: 2. Str, und Ayland u en * 

Abe, — Thema: Heinri ieber, der Sekretär des 

liti t , Etreild und Streiführer- | - er vn i 

m. * 76 — = Cchmabenvereins, hatte fich die Auf- 

u i ‚Tommt in M n!— Eintrit ! s u“ 
* Arbeiterbiidungdverein der "Süpfelte. gabe geftellt, des Dichters „Glocke 

fefafon | ZU tezitieren und er machte feine 

. Sade vortrefflich. Leider ſah er ſich 

Lincoln Turnhalle aber genötigt, zu berfünden, daß eine 

1005 Diverlen Warfıvan tarfe Erkältung es ihm geraten er= 

Unter neuer Verwaltung.) ſcheinen laſſe, das lange Gedicht nur 


( 
'Gritflafjiges Neftanrant|sumtet zum Vortrag zu bringen. 


| Beste Getränke. 
| Eroke und Lleine Sallen 
int Vercins · und Familienfeſtlichkteiten. 


EMIL LANGE AuGusT FEHNS 


Verwalter, 
Telepbon: Lincoln 1966 


Bratwurſt 


Extra ſeine, nach Thüringer Art von Weiſel 

69., Milwaukee, gemacht. Friſch jeden 
Dienstag, Freitag und Samstag. 4 bis 5 
pen BIER ED sehen nee 35 


| Honia 
| Wir bezteben den feinften weißen AKleeblüten: 
Honig direlt, von Wisconſin Bienenzüchtern. 

10 Bd. Hanne $2,80 — Duartglas 95c. 
Größte Auswahl in allen feinen Delitateiien, 
Mitwanfee Qurftiwaren und NRoggenbrot, | 
Kaäſe, Sardinen uſw., uſw. | 


Nordſeite Turuhalle-Konzerte. 


Ein volkstümliches Programm mit Mary 
Lenander als Soliſtin. 

Ein im wahrſten Sinne des Wor— 
tes volkstümliches Programm iſt 
von Kapellmeiſter Ballmann für 
dad zweite Sonntagnachmittag- 
Konzert in der Nordfeite Turn- 
halle zuſammengeſtellt worden. 
5| „Wiener Volfsmufif“, ein großes 

Potpouri öſterreichiſcher Volkslie— 
der, Melodien aus den Operetten 
„Zigeunerbaron“ und „Was Mäd— 
chen träumen“ und die immer wie— 
der gern gehörte „Mühle im 
Schwarzwald“ ſeien hier nur er— 
wähnt zum Beweis, daß es das Be— 
ſtreben des Veranſtalters dieſer be— 
liebten Konzerte iſt, hauptſächlich 
volkstümliche Muſik zu bringen, 
on wenn auch natürlich klaſſiſche und 
Opernmuſik nicht vernachläſſigt 
werden wird. 

Die Soliſten ſind Fräulein Mary 
Lenander, die Opernarien und 
deutſche Lieder ſingen wird; der 
Kornetvirtuoſe Matthew Manna 
und der Poſauniſt Frank Criſafulli. 

Wie Chas. Appel, der rührige 
Verwalter der Turnhalle und Un— 
ternehmer dieſer Konzerte, ſchon 
jetzt bekannt gibt, werden in dem 
Konzert am 27. November — 
ohne ln u a 
die Lihtbilder vom 


\& 


has. Hammesfahr Gomp. 


165 N. La Salle Str., Chicago, ZI. 


Liebeögaben » Ratete na EUR: k 
r 


Wurfliebhaber! 


Darsın niht das Beite? 


Wir empfehlen uniere echt deutiche Art heim. 
nemacdte Wurftwaren. Speziell: Braunihwei- 
ser- und Bänfe-Leberwurft; Thüringer Biut- 
und Bratwurft; Braunfchweiger und Thürin- 

er Meitwnrft; Frankfurter Anad-, Bod. und 

ojinen-Blutwurit, 

Tänlih: Friſch geſchlachtete Günſe, Geſchnit 
tenes, Ganfe Klein und Fett zu den mäßigſten 
Tagespreiſen. 


Chas.Weiterling & Sons, Int, 


# 


eld — aud 


- nn 
— — - 


Setstverkauftinunferer Fabrik] 
' Tagesheller Verkaufsraum 
25565 SS. TZKedzie Ave. 


5000 Kunden gemachte Anzüge und Ueberzieher 
zu 50 bis 40 Cents am Dollar 


Die gröhten Erfparniffe an Bench-made Ktleidungsitüden, die je in Chicago- offeriert wurden. 


250,000 wert von Winter-Anzigen und Hebersiehern 


Jetzt zum Verkauf in unſerer Fabrik 


2536 Süd Kedzie Avenue, lt 26. Sit. 


Jedes Kleidungsitüd ift reine Wolle, jedes Kleidungsitüd it bench-made. Ueberzieher in den 
neueſten Moden, mit Gürteln, Ulſters, Raglans, Plaids und Plaid-Rückſeite und einige mit feinen 
Pelzkragen, und zwar zum Preiſe von $10.95, $13.85, $19.45 und $22.9. 


Ihr könnt viel Geld erſparen. Sprecht in unſeren Fabrik-Verkaufsräumen vor. 


Belichtigt perfönlih die wundervollften Bargains in Anzügen und Ueberziehern. 
Ihr werdet überraſcht ſein von der rieſigen Auswahl von feinen Anzügen 
und Ueberziehern. Ueber eine Million Dollar Lager von feinen import. und einheimiſchen Wollenſtoffen 
jedes erdenklichen Muſters, die nach Eurem individnellen Maß zu Anzügen und Ueberziehern gemacht wer - 
den für 829.50, wert 870. 00. Nach irgend einer von Euch gewünſchten Mode gemacht. Extra Hoſen frei. 


Haltet! Denkt! Ueberlegt und handelt! 


Kommt, kauft Euch einen dieſer feinen Anzüge und Ueberzieher, jetzt zu weniger als Koſtenpreis offeriert. 


— — 


850 Ulſters, in Belters und Raglans, jetzt zu 821.95 verkauft. Kommt nach unſerer Fabrik. 
Anzüge und Ueberzieher, nach Maß gemacht, reg nlärer 8570 Retail-Wert, 829.50. Erxtra Hoſen frei. 


Der größte Verkanf von handgemachten Kleidern der je in Amerika ſtattgefunden hat. 


Werte wie dieſe ſind niemals vorher offeriert worden. 


8250,000 wert von feinen Winteranzügen und Ueberzichern 


Jetzt offeriert in einem 


Preis lähmenden Verkauf 


in Meyer & Co. Ss Fabrik, 
2536 Süd Kedzie Ave, 
Ginige von den vielen Bargains die offeriert werden, 


Offen 
Abends 
bi3 9 Ahr. 
Sonntags 
bis 12 
Uhr mittags. 


Offen 
Abends 
bis 9 be. 
Sonntags 
bis 12 
Uhr mittags, 


530.00 


Ynzüge 


herabgejeßt auf herabgejeßt anf 


$9.45 1512.85 


Kommt nad unferer Kommt nad) unferer 
Fabrif, Fabrik. 


$35 bis $65 
Anzüge und 
Heberzieher 
Serabgefett auf 
4 


19:5 -5188 


Kommt nad uniferer 
Fabrik. 


$85.00 


reinwollene 


Ulſters und 
Heberzieher 


Serabgefcht auf 


‚29.45 


Kommt nah unferer 
Fabrik. 


Verkauf findet jetzt ſtatt in unſerer Fabrik 


2536 S. KEDZIE AVE., ml %. &r. 


Neinwollene, Bench-made Anzüge und Veberzieher in den allerneneiten 
Modellen, fowoHl für junge Männer und Zonjervativ fich Heidende Männer. 


, „Anzüge ans feinen Kamımgarnen, Pin Cheds, Chalf Lines and fchlihten Getveben. Weberzieher 
in Uliters, Wljterettes, Raglans — Plaids und Plaid-Rüdfeite, und viele mit feinen Belzkragen, 


Meyer & ompany, 


Amerikas größte Wholejale Schneider 


2536 S. KEDZIE AVE., ul %. &. 


Alle Strakenbafnwagen an Kedzie Avenne fahren an unjerer Türe vorbei. 


tuenfejt gezeigt werden. 
Das volle Programm für nad: | 


fen Sonntag lautet: Bu sh Temple Theater 


%. a) Großer Iriumphmarfh aus der Oper ! 
„Moda“ Verdi | 
b, „Unter dem Doppeladler“, Mari, | 

———————— 

. Ouverture zur Oper „Maritana“..Wallace 

3. „Wiener Vollsmuſik“, grobes Potpourri 
oͤſterreichiſcher Vollslieder .... Komzak 
Der alte EStephansturm; Nimm dir mas, 


Freitag, de 2: 36 
. haſt du was; Walzer Weang — * g, —2 En — — ven 12. Robember, 
Jah fahen iwie gleid) nah Nuboor! naus: Nbends 8:15; Sonntag, den 13. November, Nadhmittags 2:45 
und Abends 8:15; Montag, den 14. November: 


Bolia); Berlaffen bin i; An der fKönen 
Neu einſtudiert! Ballet! Neue Beſetzung! 
ach Lenander, Hof | 


„Der Staeunerbaron”“. 


lommt; Vindobona, du herrlide Stadt; 
Operette von Johann Stranf. 


Vollshymne, umwoben von Nationaltän— 
zen und Strauß-Walzer 

Dienstag, den 15. November, und Mittwoch, den 16. November, 
Abends 8.15. 


. Gefangiclo von Sl. M 
Nur für Erwacjene! Freie Bühne! 


Direftor: Conrad Scidemann., Zelephon: Superior 4819 


jene aus 
Verdi 


a)\, Carmen”, „Habanera” —........ Biget 
b) „Der Zroubadour“ ............ Verdt 
1. Hch lodern_die Slamnıen, 2. „Zurid 
nah unfcrn Seimatbergen”, Quelt arts 
{hen Waucena und Manrico; eingerichtet 
füc Mezzolopran und Rofaune, don _. 
Ballmanı, rl. Mary Lenander und Herr 
Sranl_Erifafutlt. 
. a) „MeitialensMarf“ mit Benukung des 
Meftfalen » Liede8 ............. Ballmann 
b) „Die Wadhtvarade fommt*....Eilenberg 
. Cornet:Tolo von Hrn. Matbem Manna: 
a) „Inflammatus“, aus: Etabat Mater, 
Schaufpielvon Sans Müller. 
Mädhen träumen“ AÄſcher afo 
. Gefangfolo bon Frl. Mary Lenander: | m - — 
a Biel Für Chicagos Kriegswaifenhaus Frau Anna Blumenthal, 3228 Belle 
len Grinhen (Das zer _ Sur Erhaltung des bon bem|’Plaine Ave. (Tel. Itving 5006), zu 
Gut | Deutchtum- Chicagos _ gegründeten |entnehmen oder zu rejervieren. 
aten⸗ — — 

Kriegs waifenhaufes bei Woellersdorf ren wann 

in Deutfchland veranftaltet bie 

Srauenhilfe der D. A. H., Sonntag, 

den 27. November, einen Theater: 

abend mit Konzert und Ball in ber 

Lincoln Turnhalle. Zur Aufführung 

gelangt ber „Branbaufdie Einakier | ;em Programm ftehen: Konzert auf 
„Dberjälefien“. Auch fonft wird] itatieniiche Art, Bach; Rondo in G, 
gute Kunft in Gefeng, Mufit, Eolos | geetsonen; Leicht und luftig, Mens 


opgrntiängerin: 
Flamme“ 
>», = 
b) „Intermeaa0“ aus der Operette: — 


ce) 
brochene Ringlein) ..2* 
. a) „Alte Kameraden“, deutfher Coldate 
MACD osiessusnsunnenauerennurrn nee TEE 
b) „Ein Licbesbrief“, Operetien-Anters 
mea330 Ziehrer 
—— 
b) Kupvchen, o du mein Augenſtern“, 
Marſch⸗-Couplet Gilbert 
2. a) Die Mühle im Schwarz charal · 
teriſtiſche Stizze ....3 Eilenberg 
Morgendämmerung: Die Natur erwadt; 
Frühfongert der Waldbewobner: Die Coı 
ne gebt auf; Der Hahn Fräbt: Der M 
erwadht: Die Mühle an der Arbeit, 
6) „Grüße an die Heimat“ Bolfsited, 
— anasrene EEE 
Geiungen mit Ordefterbegleitung bon rl. 
Mary Lenander und dem Fublifum, 


| Vianokonzert. 

Die ausgezeichnete Pianiſtin Pau— 
line Meyer wird am nächſten Sonn⸗ 
tag, 3:30 Uhr nachmittags, in der 
Kimballhalle ein Konzert geben. Auf 


wald 


üller 


———— 

b) Miſerere“ und Gefängnisſ 

der Oper: Der Troubador 

Duett für Cornet_und Rof En 

. a) Szenen aus ber Operette: „Der Biacu: 

NEEbaton c— 

tänzen und bergleihhen geboten urd|peisfohn; Sonate in G-moll, Schu- 
gaben fic Gefangvereine und Künft:| mann; Impromptu in is, Mazuzta 
fe, zur Mitwirkung bereit erflärt. E3 | in Femolt und Mazurfa in ®, Chos 

*3 iM Ehrenpflict für das Deutſch⸗Ame⸗ bin; Reflere im saffer, Debuffy; 

Verſonal · Aachrichten. rtlanet fum Chicagos, die nach ihm Mazurfa, Adolph Brune; tube, 
benannte Anſtalt, die jährlich 800— Dohnanyi; Erfeeinung (Nr. 2), An 
900 unterernäßrte, Hilflofe Maifen | per Duelle und Rakoczy » Mari, 
— Mit Frau Emilie Cchroerter, |gefallener Krieger wieder lebenzfähig Liazt 

welche heute nachmittag auf — madt, unter allen Umftänden auf: ’ . 

que legten Bub gebt cd EG Itedt zu erhalten, und Fier bieet ih] _* Der Raca ber Mile non 

fiedlerin dahingeichieden. Am Alter für jeben und jede die Gelegenheit, mit Sohn B. Murphy umfaßt, laut fo» 

von 76 Jahren mußte fie dem Tode [einem Eintrittsgeld von 50 Cents biejeben gerichtlich eingereichten Innen» 

ihren Tribut zollen. Aus Königberg | gute Sache zu unterftühen und dabei |tarverzeichnifjes, $40,000 bar, $70,- 

in ——— ee dee 2 rd einen genußreichen Abend zu verbrin= | VO Wechfel ber fatholifchen Erzbisr 

brodien "Sier anfäffig geiveien. Sie |yen. Anfang 7 Uhr. Karten find im |zeje, $500,000 Grundeigentum, IS 

wohnte mit ihrem fie überlebenden Gat- | Vorverkauf in der GejKäftsftelle der! 000 Freiheitsbonds, $50,000 Hausı 

ten * Jahre ie 1007 andre T. 4. H., 189 N. Clark Str. (Zel. einrichtung und eiwa $16,000 3 
be., dann verzogen fie nah Nr. 195 ite | Häbti rl: 

Dahton Str. dem Gatten hin⸗ nn Bun. Ze —* * —2— ae 

terläßt die Verftorbene eine Since, 6 ‚Zurnha — Batten 

Goetder, "bei der Worfigenben ber Grauenfilfe, 


Stau Laura 


‘ - Pia 
* 





—— — Frclag, ber 4. Rvenber 1921; | 


Buih Temple Theater, 


Mit Schofolade überzogene (Dir. Conrad Eeidemann.) 


® 
Gootie8 — nur 4 Pfund an 
88 es jeden Kunden verkauft; jpes 
ziell das Pfimd zu 


(Blie die „Abendpoft”,) 


Heute Bi8 Montag Johann Strauf’ un- Fraukreich und 6 Gali isiens | “Ihe Store of “To-day and ATS SBodenube 


vergleichlicher „Zigennerbaron“, 


f . 

Bon heute ab aibt 08 dei Cand 
Walzerkönigs Johann Strauß melo⸗ Peiroltum. —* 
dienreichen „Zigeunerbaron” in einer Son Adolf Gelber, Spezialität 
—* —* nen > AMMAAAAAARAAAMAMARARAAA 2000 un gefüttter und ‚Satin, 
etung unter Angelo Lippich® Iiebe- Wien 16 9 99 Te aan, Die ae 
bolfer Spielleitung; er felbft mwird Wien, 16 Oftober 1921. wöhnlih 45c das Biund foitet: beiteht aus 


Der Wiener Ingenieur Robert Ghocolate Sirams, itercnps 
: einer gnroßen Aus» 
erftmalig ben ungatifchen Schweine: | > yars veröfentlicht in der “Vor: Established us by E.J. Lehmann maß, Cin-Zag- Serlauf; das :25c 
züdhter Zfupan fpielen, Ivan Frank aRVarg Dei 2 —— Pfund zu.. 

ben Barinkay, Lucie Weften die | Ic cine umfangreihe Studie üher Stare, Adams and Dearborn Streets Genie. 

Saffie, Luella Feiertag die Arfena, | Die in den galizifcen Crdölgruben x 

Willy Schubert den Ottofar md [gelegten fremden tapitalien, aus ————— EEE 
Anna Müller die Gzipra. welcher befonders die dem Anteil Diese Verkäufe für Samstas 

Bon allen Operette des Mei- öranfreichs betreffenden Daten in 

ster3 Johann Gt : En s Fr die Augen ſtechen. Es iſt dabei nö- 

ſer Sohann Fkrauß hat wohl, Mes tig, fie ein überfichtliches Bild 

en der „Xledermaus“, keine einen ſelbſt zu ſchaffen. Tut man dies 


ſolchen Siegeszug durch die ganze — 
— aber, o gewinnt man eine rechte 
es (grosser PinKauf on Männer-Handschuh 
—— — imn ſich in Frankreich auf die „benctra- 
einer anderen Lperette beivies er |+. acifiaue“ (friedlihe Durch: | 
jene unerreichte Meiiterichaft To Den 0 


: : Be | dringung) in den galizifchen Pe- — .. * —F 
9 d Braun — Größen 34 b on —— Die Zee — —* Schwarz AN BR \ Einer der arökten Handſchuh-Händler ver⸗ 
jen, in Grau, Pau und Braun — Gröhen 34 bis 39 — jer Melodien von großer ordheitta- | orzänlt, wie fid) die franzöfiichen BENA WR Ze 
toften irgendivo anders $25.00 — fpeziell für Samptag 514.97 ler Wirkung, die Strauß der Welt A Ei Kia * EN Ru kaufte uns 1,800 Paar Männerhandfduhe 


DITERTE gu MU mit feinen „Sigeunerbaron” ge-|y * WBe | 
ZZ jyauptjählih auf Wejtgalizien und | — — — if Pr . ,: 
Witers für Männer — aus [| Küentt bat, werden auf) ir den AT [ffeinere oftgalisifhe Dbiette be- ; Br nn Ne Ja! rehbeitig Für diefen Dor-Zeiertagverkauf. 
ſchweren Friezes gemndt — —— = = vn rn Ihräntten, und dab die „Wetro- H J on - — 
doppelbrüftig, hoher Sturm- ag zur Hoden Deitung LOMmen. |Teum-Licht- und Sraft-Gejellichaft“ HERE —— — ENT 7 { a — * — * 
fragen, Gürtei-Nliden: in Kapellmeifter Stephan Albreht|in Limanowa damals die einzige AN = UN ANR WE Eine vollſtändige Partie von Reiſemuſtern, beſtehend aus Cape 


— — — — — — —— —— — — — — 
— — — — — — — 


WW STATE Mabıson ==> DEARBORN STS. 


Bemerfenswerte Kleider: Werte 


Eine außergewöhnliche TCiferte von reinwollenen Heberzichern in jungen Män- 
ner-Modellen, jolche wie Ulfterettes, Ulfters und Ucberzicher mit Sammetlra- 
gen — Formfitting Modelle aus Meltons, Friezes und fanch ſchweren Stof— 


a ———— — — — — — mn ng 


Üriordgran umd braun; Ord- olt, wie getwohnt, all’ bie Feinheiten | modern ausgeftattete große franzö- Straßenhandihuhen für Männer, in lohfarbig, grau und 
fen 36 bis 44, unge ungewöhn- |der Straußfchen Mufit heraus, fo ſiſche Raffinerie in Galizien var. Br chuh 4 8 
ſchwarz, und Suedes in braun, lohfarbig 


“6171 97 |baß der Genuß ein erftlaffiger fein | Damals war bauptjächlid ein Ston- 
wird, den ich niemand entgehen laf: | jortium nördfranzöfiiger "Imdır- 
morgen, zu FE gehen Taf- | fe rg und grau; entweder ungefüttert oder mit 


fe:. ollte, itrieller aus Lille, Toureoing u. 1. 


— —— Pat- Heute, morgen, am Sonntag nad: |iw. an galiziihen Erdölunterneh- 
e d angebrochene Größen — 2.0 — J fiat: \ s 
aus das ganze Lahr herum zu tra» || Mittag und abend und Montag find | beteiligt; nad dem Striege aber 


genden Stoffen gemast — regus |] die einzigen Aufführungen bes „Zis| traten vie großen franzöſiſchen 
läre $20.00 Anz | aeunerbarons“, der in folgender Be- ! Banken unter der Führung der 
züge — ſpeziell 0. 00 fegung gegeben wird: Banque de Paris et de pays bas 
zu nur Graf Peter Homonah, Obergeſpan des Te- auf den Plan, um mit Hilfe der 


Schafſell gefütterte Coats — ——— u Ludwig franzöſiſchen hochwertigen Valuta 


36 In! ’ ofAr 2 # . - 
36 Soll Tang, mit gefärbtem Schaf- Pal Gehring cine Durchagreifende Beteiligung ! 
fell-Stragen, ſchweres Moleſkin au— Sandor Barinkah, ein junger Emigrant.. * f narey J # 
ben; Gürtel rund herum; Größen k Sen ssrant |DE8  Frangöfiihen Sapitals am 
39 bi3 49 —. Hoite ’ \ Stalman Sfupan, ein reicher = ingelo, Cie gali i ſchen Petroleum in die 
A koſten im Baıtat 
Süberall $15.00— irfena, feine Tochter. Wege zu leiten. "Diefer Gruppe 
—ſehr ſpeziell zu..... onife Br ini felgte Inabp nad) dem Kriegs Sende 
Schwere Madinaw Goats für Snaben, itcherzieher für Knaben, reguläre junge u A das Konzern der franzöfiichen Dont | 
ee — a EN en. ME VE — — Sincim A: * — — browa-⸗Geſellſchaft, weiters die 
d RPate cc Lid DIE Ü * d Braun — ſind au Zigeune Bracke q 
Plaids; wurden ſtets für = SA, 97 $15.00 wert — ſpe eziell g zeit, do, ‚otto Nelter | Srubpe der Compagnie franco— po⸗ 
— Jerlo, —EE rankofsty 8“ € ıY. 
»$7.50 verfauft, zu... morgen zu mıtr.... ‚89. 97 Mihald, Do. -\ussesee NZ Zong Bobmanı ‚| Tonaife des betroles“ und als bier-, 
Sehl, Katernenbub ma vobe| ter franzöfifcher Konzern die jet‘ 


Milfe, Schiffstnecht .......... Karl Fr ‚ntors zty 
Ein Biacunerfnabe.. .Sucie Homann | unter der Leitung des einbae| 


Irma, Mefena's Freundin Ada Hohmann | Kr cier3 -9 e 
Mü ideh en-Mäntel niedrig markier ſſ —-- Aerbach \ genründet 
Aranfa, : — Mathilde HSeih | Societe francaiſe des Detroles | 


Katicza, 0, — Martha Wurm u 
Ein ſenſationeller Mäntel. Einkauf von J | Juleſa, — rgarete Frifcher „Premier 
der befannteften New Yorker Fabrilanten, der fi) a | Sralıra, . SE Sta Rote | Insgeſamt berechnet ie! 
Bargeld gebraugte, ermöglicht diefen Ten uf en | ih! Zfupan’ re. u... He wich Bens | Schwarz die Selamtbeteiligung de3 | 
wöhnlich niedri gen Preis — eingeſchloſſen ſind  £ ri, Junger ale o oo. Stand Meikflach f a 

S 130 en Kap ) 
Madhenmäntel in —— populären —— | Imis bo. onen. ‚Otto Neiter | TAT zöſiſchen Kapitals an der pol· 


5 | Tamis DD nee Karl ankofsty N 
— zwei große Gruppen zur Auswahl: = DO,  oonnnne ran... Z0l ee niſch er Erdolinduſtrie mit weit 
| 


Seide- oder Jerſeyfutter verſe— 
hen; alles tadelloſe, erſtklaſſige 
Waren u. wirkliche 82.50 
und 83.50 Werte; — 


das Paar ſpeziell offe— 
FLOOR 


Eine weitere Gelegenheit, Ddieje wun- 


— 
Männer! dervollen Werte zu 825 zu befommen 


Wirabella, Eraieberin im "Saufe 


a Zweiter 
Lebte Woche zeigten die Männer Chicagos große Begeifterung für. Diefe — Floor, 
wundervolle Offerte von Herbſt- und Winterkleidern — alles hochfeine Klei— — Dearborn 
der — verkauft zu dieſem neuen niedrigen Preis, ſodaß wir den Verkauf wie— Straße 
derholen mit einer a jogar noch —* Werte, . 


Anzüge ET EIER 5 Eine Menge 
Top Evats es 5 BA a rohe Größen 


Ufterettea 8) DE Em I Eine Menge 
Ulſters ir — 


Gabardines | 6 7 RE 7 SECOND Eine Menge 


* ibehm Bratensuih | über 1 Milliarde franzöfi icher | 
Gruppe 1: Mäddhenmäntel ans reinwol« | franzöſiſch 
lenem Polo Heather, Volo, Cheviot, wollenen 
Velours und Plaid Mifhungen, voll flarcd 
und Gürtel-Modelle; breite Bat Taſchen — 
große viele baben Gürtel rund ber 
um — ben 6 bis 14 Ba 
regul är für $10.00 verfa muft: 
die Nuswabl au 


Marl, weniger Sambeit | Francd. Bugleich erwähnt er, dak 


St nRRnRRRrmmITrRTATZ IT; 


Ort der Hendt: „outaren, 8 * ui x Temefer Banat, — — —* aegen- 
2. alt: In „einem, Bigeiine sherfe ebendas wärlig nur in dem einen x ergrebier 
Zelt ber Handlung: Segen Mitte Des vorigen TEN jährlich in 

Ballett aus der NBalleiticuile ber MWme. Lud — Fiſternen arbeiten, mogu 
win. Nremiere Danceufe: Ivan D. Eben ' xh die Wroduftionen der franzö— 


Soletänzertn; Boumla Schub. »ch-polniichen Gefellidaften in 


Jede Faſſon — Anzüge in Worſteds, Cheviots und — Anzüge für Männer, junge 
Männer und | Jüngli nge; einige mit zweit Paar Hojen. Es ſind Pencil Streifen, Herringbone 
Getvebe, blaue Serges, Plaids, Cheds; auch befinden fich in Diefem Verkauf Winter-Leberzicher, 
Uliters, Wliterettes, Staple Chejterficlds, Plaid Badz, fonjervative Fallond; Urfords, grau, 
Dlive, braun, Heather und alle anderen Schattierungen; Ueberzieher i in Formfitting, einfach und 
doppelbrüitig. Ebenio doppelbrüftige Orford Gabardines. Hier jind Herbftellcherzt eber in allen 
Faſſons, Farben und Schattterungen; viele find eindiertel mit Seide gefütterte Kleidungsitäde, 


Beinkleider-Verkauf 


Eintauſend Paar „Dutcheß“ blaue Serge- 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
I 


Gruppe 2: Mäntel, ſehr feſch gemacht aus 
wollenem Velour, wollenem Chevbiot, Heather 
Polo und wolle Sem Zuiting, mit are) Bem Wels 

t aus Vcoaberetie oder Lon voller 


n Spielle itu n 6: Ar igelo Lipp ich. 
le Effelt; Salbaürtel, Die meiiten find Dirigent: Stephan Albrech Melt: und Ditgalizien hinzuzurech⸗ 
——— gefüttert; in b vamın, Navd, Nett 


ee Sans. Dipemsesen abn.: Meilen © Ya | _ Im Dienitag und M itiwoch gibt nen ſind. Schätzungsweiſe könne 

Bias — An e3 dann ein Schauſpiel von Hans man denn, ſo ſagt er, annehmen, 
zu 815.50 — ſebt ſpesziell Müller, mit dem Titel „Flamme“. daß die Beteiligung des fremden 

Zu dieſen Abenden — darauf ſeiKapitals an der galiziſchen Erdöl— 

* beſonders hingewieſen — haben induſtrie folgende Ziffern aufweiſt: 

Baderoben Swenters Bänder nur Erwachſene Zutritt. Da das Frankreich zirka 50 Proz., Polen 
x ® Suiet des Stüdes nicht für Min- | 20, Schweiz 10, Deiterreid) 8, Eig- 
— Dlantet . uk "ei: vie wer ee derjährige geeianet ift, gibt die land und Holland je 5, zuſammen 
Ein, Sarberfomst Männer. mit Zalıhen jen und Riaid Eifelte, | Direktion. „slamme“ als foge-!alio 10, Stalten 1, Ungarn 1, Vel- 

—— —— — —— zn — nannte „Freie Bühne“, ähnlich dem | gten 12 Prozent. 


Beintleider-Verfauf 


Eine grose Partie von Hoien zum BVBerfauf 
zu 95; einjchlieplich aller Größen bis zu 60 
Zaillemaß; es jind geitreifte Worjteds, in bie 
len verjchiedenen Muitern; ebenjo blaue rein= 
twollene Serge, Cajjimerez, Cheviots, Fla= 


ı nelle und Zuitings; Ihr erbaltet Werte 
| bis zu $8.95 in diefem Verlauf — 


Samstag zu nur 


Hofen, jind echtfarbig und wurden gemacht, um | 
für $5 verfauft zu. werden. Alle Größen bi3 
44 Taillemad; auch Holen in gejtreiften Wor: 
jteds, Cheviots und Caflimeres; einige aus 
Suitings gemadt; Euff und einfaches 
Unterteil — Werte bis zu $5.00 — 

fpeziell zu nur 


EFRAFAPRRRRIRTBTETZ 


von 
v 


MArdieiri 


jidtichen Ghetto » Stiik „Gott der Von den nidtfranzöfiihen Ge- 


Moger Williams Anzüge und Meberziceher 


Anzüge — gebe Fallon, Farbe und Diufter; Woritedg, Cheriots, 
blaue Serges, Tweeds, Herringbones, in grau, Oxford und Tan, Pen— 
cilſcreifen. Hier iit der wirkliche Stleideriwert in Chicago, zu 

Die Herbſt-Ueberzieher kommen in hellfarbigen Tweeds, in Tan 
und grau, auch einfachen Nelours, 3uS35, rd die Gabardines find die 
pradhtvollften, welche mir jemals gezeigt haben, zu 

Winterslleberzieher für Männer, junge Leute und Sünglinge, in 
Cheiterfields, Uliters und Ulfterettes; alle Schatrierungen und Far— 
ben; biele lleberzieher mit Satin Hofe und Mermelfutter ımd die 
Stoffe find ——— für Faſſon und Dauer haftigleit 


In Chicago ausſchließlich in The Fair 


Rache“, das im vergangenen Jahre ſellſchaften produzierten Fanto 


* 


| 

| 

\cinen ſolchen beſonderen Erfolg | 6000 Silternen, Napbta 4000, 
N hatte. Pr Elſe Sanffen fpielt die | Brüder Golmann 2400, Nadworna 
| weibliche Sauptrolle. 1000, YUryez 400 Ziiternen. Da die 
E Superior 4819 ift die Telephon- |Noften einer einzigen Tiefbohrung | 
Nummer der Safie, wo man ſich — To jagt Herr Schwarz weiter — 
| feine „Tickets“ beſtellt. beute weit über 100 Millionen pol— 
| niihe Mark betragen, fo it für die 
| Gedächtnisfeier. Belebung der Bohrtätigfeit heute 


Unterzeng | Müdten- 
Naturfarbige Merino Aue er 
Union Suits für Männer, 2 Be ie mir eg 
alle Größ. zur 1 57 li fein ES 
Auswahl, ſpeg. ° an es Ines er 
; halb Eure Todle 
Schwer gerippte baum⸗ Jnigt einen dieſer = * 
gefließte Unterhemden er ah ‚nur an ausländiiches Kapital zu 
und »Hofen für Män- gen foite; Beater- ———— Um das Andenten Wm. E. Ma— | denken. 
ner, regul. für $1.25 = in Dane : —X ſons zu ehren, werden der Ancient! Karpathen-Naphta-Geſ. Mk. 16,800,000 | [7] 3 
BE — —— Talareraigreraratarzreraferaranzrarajarararafarareteler, 
er 5 67c Droopingstrempen' j ‚Orden of Hiberniand und bie Ladies | zu n . 1,400,000 | 
Znrma * Rib u * * 2 
83 TS | Yuriliary am Sonntag, dem 20. No: en G 9 ni gan | 
| — 3 x > * * | 
;vember, beginnend um 8 Uhr abends, | Hacımım Dil Ga. S 3,500,000 Des Mordes jchuldig. 'g 


N. * Suit3 für Männer, | 82.50 fpesiclt, s . z . G. 
a Try = “ iberalifmornen au in der Emmet Memorial Hall, Dgden | Fanto 4. 4.200.000 


81.75, morae pe. und Taylor Straße, eine © = | Ntlei poln. W. G. für | And Kuuck lebenskänglich nd — 23 f f ey 2 d 
her ge 61.27 51.57 ı Dächtnisfeter — — J 6 38,000,000 * en — Sch iffs nt en | 1 P Erste Hypotheken Gold on 8 


Naphtainduſtrie ... 6: ‚000,000 | 
| w $ we ! 1 | 
alt man E. Erome und Frau Der 49 Sahre alte Andrew in Stücen von #100, #500, #1000. 


Roln.Hol. Sei. Mazut 25,000, ‚000 | 
| Mary 3. MeMorther find bie Red X siedzice I. Gran. 000.00 | | — 
— x — N Ü I SateDae 9. Wo. 25, 90 ! Knudy, ein der Polizei ſattſam be⸗ * | 2 . — 
ännerhüte % Münnerlappen $ Sinabenlappen 2 | ner. | Hannter Burfehe, nurde von Geföno- | . ABEIHNACHES= Unfere Geften Snpetieten Gold. Bonds find durf) aut 
q H — i l K » f. * x e ⸗ a: ] * 
— 5 ——— | — ——— Herman Zeraner, meldete den Zu-| | berlts Käuldig befunden, ae Ge Id f non el | I feis gr — — Kir nn 
d ] 1 au) 14 ın % + m ed = | * 

| Die Mitglieder des Herrenvereins | ee er in | ‚genen Frühjahr den im Haufe Nr. | I 4 viele Millionen diefer Bonds untergebracht und wurden u. 

Deutfcher Iheaterfreunde  imerben | sr.; H it die Sof J Jort· 146 Whiting Str. wohnhaft geive- | Jund Kapital ſtets pünktlich auf den Tag bezahlt. Uniere 7% 
freundlichft erfucht, vollzählia der | ven Bene —— Teher blühen. jenen Leo Sharpe ermorbet zu haben. | nad) alien Teilen der 'd Grften Hupothefen Gold Bonds haben den grußen Vorteil, di 
nächſten Verſammlung am Sonn⸗ fe —B— ae Fer Lous Er wurde zu lebenslänglicher Zucht- | : reichliches Ginfommen bei guter Sicrerheit zu bieten und haben 
—— Icbenb, beim 12, November, abends 6 richt im Mon E Oftobr Turnumter- | Hausfizafe berurteilt. Die Geihmos | Welt zu den allernie- ihren Aurs in Zeiten von Handels nnd Geldfriien beſſer be 
M * Sf f Beite Werte in |lhr, in der Norbfeite Turnkalle, 820 | Gef ne as von 1050 | zenen waren faum eine Stunde in | : 2 hauptet wie andere Cicjerheiten, einihlieklih N. S. Govern- 
anner⸗Echuhe Turner beſucht war die ſich auf fol. Beratung, Nur zwei Abftimmungen | drigſten Preiſen, ment Bonds. Wir haben iederzeit eine große Auswahl ſolcher 


* „Mä IN. Clark Strafe, beizumohnen, da!“ : 
Flanell— äunerhemden |üißer wichtige Ancelegenheit en beraten | Bm Klaſſen berteilen: anghen wurden von ihnen vorgenommen. Gold Bonds vorrätig. Ausführliche Zirkulare auf Verlangen. 


Mädchen 201,: Danıen 243 ii | 
werden Soll. — =, zamen -45,| Der Morb murbe am 6. Mai ber= | j f 
I Zöglinge 84, Aktive 227, Bäre —— Mehrere Moden * hatte billiger als oil Io. Iniere direften Perbindungnen mit der Dentihen Bank, Dresdner 
— 54. | A . 90 Bank, Diseonto-Gefellichaft und Berliner Handelsgeiellichait, Berlin, Wie» 
A englife_ und offerieren; Werte, die jic} verlohnende Muhten beide jterben. Sm teiteren Nerlaufe dor No | tnudh bie. 23 Jahre alte Doris ier Vankverein, Wien, Budapeſt, Prag, Anram und Czernowitz ſowie mit 
Bi betr Scherf Erfparnifie bieten; gemacht aus | 99% 9 — damals im Haufe 707 | Erbſchaften . 2. Solmadte If Santen der übrigen Hauptpläge Europa’s ermöglichen e3 und, Transattıos 
3 Chnüren oder| Sehr ihöner Qualität ae | Der 22 Jahre alte Auguft Silber: | Tammlung wurde beichlofien, fich an | N. Dearborn Straße wohnte, kennen | ıen mit dem Ausland, vie Finanzıerung von Import und Ervort, den Vers 
Bluder Hal fem lanell, warmhaltend u. m nie Jman und feine ihm vor faum vier! dem Bez Den. welches | und Iieben: gelernt. Das Mädchen ! auf von Deutichen Reichs⸗, Staats⸗, Städte- und Induſtriellen Bonds, 
* —— ur ET — IM tonaten angetraute Frau, Jeannette, am Samstag, den 10. Dezember, in aber ließ ihn mit ſeinem Heiratsan— | Be Da ls, ER 
Er Auswahl vor] aa gu ORT ————  Pmurden in der lebten Nacht in ihrer | der Ct. Qouis Turnhalle, 1518| pH 1 N BELEE DEIAINEEN —— 
a handen — fic fhafifarbig zu baben— = un a | trage ad igen und Tchentte Teine eis ! — 
— —— — ig, 1908 Weit 13. Straße, | Chouteau Ave., tattfinde et, aktiv zu gung dem im Hauſe 812 N. Dear—⸗ u 120 N. 2a Calle Str. Auskunft und Nat in Geldjachen jeder Art wird bereitwilligft und toftenfrei 
Sue mabt Für be ln 5 —— le Nähte Hub bobs von Kohlenoxydgas überwältigt und beteiligen und ſämtliche Turner born Straße wohnenden Frank Pen⸗ Offen 9—6, Sonntags 9—12. erteilt. Man ivende ſich an uns verſönlich oder ſchriftlich. 
Samstag au : a N i heute früh tot in ihrem Bette gefun- | und QTurnerinnen wurden erfucht,Inell,. Oft t 3 deshalb zu Strei: | | 
peli geſteppt, moderne Taſchen u. Um⸗ d * | si 1: m a I h : oT var e& esha zu rei z—t ! 36: jährige Grfabrung im allen | in allen Zweigen des Bantgeldäfts. 
lege-Aufichläge. Größen 1414 bis 17 |den. ‚diejer Veranftaltung beizumohnen. | tigteiten zwifchen beiden Männern | — 


— bis zu S3 und $4 ver- | Robert Miller, 53 Jahre, 3327 > | * * — gekommen, fo auch am 6. Mai, als 
m. . — ner 8SI. 774 Dafley Une., hatte am 11. d. V %.) Tas erite Konzert des St . Louis | Knudy bor dem Haufe 707R. Dear: | Ö, 
— * a... Pariſer Grün verichludt und ftarb ee Symphonie⸗Orcheſters unier der | born Straße mit den Worten: —* oreman I0 
äh ‚fern abend an den unausbleiblicen | neuen Leitung von Rudolph Ganz |hab ih Dich!” auf Bennell zufprang, | | “ Bankgeschaeft 
| Folgen. Ob ein Verjehen oder Ab- war in jeder Bagiehung ein Kumft- | einen Nevolver 30a und auf biefen | 105 LaSalle St. Ecke Monroe 
—— tw⸗—— * vorliegt, war nicht zu ermitteln. | genug eriten Nmge:. Jede ein— | anlegte. In dem Augenblide als ber! CHICAGO . 
—— — zelne Nummer des Programms S ng Sharpe, Fi ing 
Sch iffe Farten — Auf Km Hausball. — Kom: 2. — a ir lich. — Freund Hennels wiſchen die beiben 8 — 7 
er Beſuch ließ nichts zu wünſchen Männer, und die Kugel, die Pennell 
auf allen Linie mandeur (zu fäumigen Tänzern): 5. W.Ecke CaSalle u u. Walbington Str. 
| fotote —- nach — — Herren! Sie librig. Tiriggnt Ganz, von Mayor | gegolten, ftredte ihn tot zu Boden, Bing 


— —“ — A find nicht zum Vergnügen da!“ Kiel dem Deaeifterten Tublifum) Doris Rodda, melde bie ie) . 
ANCHOR“ DONALDSON e eien. un. —* „unfer Seiter” vorgeftellt, er-| Berei mit anfah, mar die mihtigfte Ghed-Ro: :t08. erwünſcht. 


| 
| 
hielt einen fo warmen, von Serzen Zeugin gegen Knucky. Sie iſt jeßt b A Binien bezahlt auf Heldlendungen | 


werner — ne Rırdarp die Geſellſchaften, an denen fran— Ueberzieher — FLOOR feine Größen 
| 


Inierarametafptpratatne 


Fünfhundert Raar Ediuhe für Männer — | 
aus Velour Kaibleder und lobfarbige m und | Ein —— Hemden-Ankauf er- 
ſchwarzem Side-Leder — alle haben ſolide J möglicht es uns Flannelettehemden 

— eederſoblen — weit unter ihren wirklichen Wert zu | 


öh; ichnellſte Dampfer der Vom Miſſiſippi⸗S rel 
Be Aus kant Verpflegung Gnaedinger& Geissler T — — kommenden — = ihm noch | die & Frau Pennell2. Spareinlagen nad alten Zeilen der Welt. _ 
»er Waflagiere. 3 befindet fich ein Fortint ER Nlanae eine angenehme Erinnerung i > ii 
tofaler Macnt in Ahrer Ctadt oder 1073 W. Roosevelt Rad, | (Sortiehung bon der 6. Seite) Trsin mird. Der Kümitler Ganz ımd| __ —— ee Schifisfarten, 


nabebei. : nabe Blue Island Ave. bäufern find etwa 150 verjdiedenejder Tirigent Ganz find ſich gleich zriedlich doch dieſe entzückende Ge⸗ Grundeigentumsdarlehen Geſuche für Reiſepäfſe ‚Beinladtete Shw:ine, 1%e Bir, ' 


ol2ifrfondoimt Art 3 chtvollſ Y dieielbe hi icher: u } 
Ha Dentfchland, Deiterreih und der tten der pradjtvolliten Rofen in | geblieben, diejelbe ruhige Zicher- | Hirgsfandfhaft daliegt!! — „a, aut verseffertes Chicago Grundeinen- von oder nach Europa. B ft 
Game Oben. Dambuss: ar ‚ | Blüte, ein wirflicher Sohgenuß für | beit, diefelbe Schärfe und derfeibe | EraPaRtRg ar hab fie die —5 tum zu den nied igſten —8— Boll * t 305 Gmist —* Bieorigte” Sec jaben 
Caronia ...... 8. Dezember #ILLIAM B. LUGKE den Plumenfreund, - Ausdrud in allen feinen Vewegun-|jer nicht in.-Rub’ Iaffen!“ a 8 t t. o machten. gg ge, 
— we: 5 Bidhe 09: Bm Plumbind, Gas Fittind, * °. Sgen, mafnoll und feurig, immer | — ans Hi A. „ SCHLESINGER, „Bodnar Bros. 
j —— x hg 13. Des. Heatiog und Sewerage Der — Turnverein hielt der feinfühlende Muſiker. Das Jeſet die 
| Sarmania. 3. Des. — 31. De. 11 4729 N. St. Louis Ave |am zu — abend feine). St. ne hat! a N ern u :@2 ii | Bi ——— 
werner regelmäßige Monatsperfammlung | einen er achımden 


zu 
* ab. Der erſte Sprecher, Turner m a, Kie 





Abendpojt, Chicago, Freitag, den 11. November 1921. 


— —— — — — — — — 


1 T : Macht Gegenvorichläge, = EEG N EEE EM Ladenftunden Samstag 8:30 vorm. Sid 6 den? DUMME HEMEMEM 
Mit Dynamit geladen. Ulſter-Kabinett will von Friedensplan 


der Sinn Fein nichts wiſſen. * 
auf eine Beilegung der iriſchen Frage | | 


* RL London, 11. Nov, Daz Ulfter: | 
Er Er So. als 39 Re IN HE: FAIR ; 3 — !aßzielte, Die Ablehnung erfolgte, IE v2 STOR — RR: RER 


!weil mach der Anficht des Uifter Ras Be AB re Chr ——— ND | 
+ 2 + 
Geben das Seichnit auf 


|binett$ der Plan Grundfäge enthält, ER F RR 
BET SEAHRTIATR FREIE RETTET * . — 


Anwalt Alfred S. Auſtrian wird bean— deren D urchſetzung unter den on 
tragen, die Bellagten außer Verfol- "tenden Umftänden einfach unmdalid) m 
Freife weldie ganz Chicago Zufriedenftelluig a 1 
überraichen werden oder Geld zurüdcriiattet 


Verhandlung im Scqhuylet - Wein- dabinett hat heute den Plan der eng— 
feld-Fall anberaumt. ⸗ er | 


!lifchen Regierung zurüdgemiejen, ber 


gung zu ſetzen. — Verhandlung bürite iſt Die Mitalieder des Uliter Kabiz | \f I ıE.2 
Kal * m z . x m 
— Gätunnen ringe, ci; unrreen Jo Orenet- m QÜ), ii. ‚veolntes (Tourine rc A des regulüren breiſes 
atäge, und in einer ya Pate Erklä— * 
— J ens 8 
Bundesrichter Landis wird ſich dung die ſeitens des Ulſter Kabinett 
kin Diane Zn erlaſſen wurde, wird darum nachge⸗ 
nächſten Dienstag, wenn nicht ein 
weiterer Aufſchub beiwilfigt wird ‚Nut, daß dieſe Gegenvorſchläge En 
mit de Ar Kto ı tens der Regierung por der geplanten 'g 
mit dem Schuyler-Weinteld- all be- 
ſchäftigen Konferenz zwiſchen dem Ulſter Kabi- 
Die Anklage wurde am 27 Fo. [met und bem engliſchen Kabinett in w. — m nu 
bruar 1929 Alſo vor mehr als 991 —— gezogen werden. | Gin Ankauf von Chocointes in Schachteln, der tm Bert alles übertrifft, was in der Gandy- Welt jeit Jahren 
— ad ben. Die 9 — Die Pläne der Regierung waren E geboten wurde. Das ganze Lager von The Touraine-Voex Co., beſtehend aus Frucht. Nuß. Caramel, Nougat und 
——— — lag nd Ufter Kabinett zuaeftellt MM affortierten Greams, in belifater Milch und bitterfülg Schotolade getaucht. Im hübfihen 3e- und 1-Biund Tateten. 
die Amwälte Taniel 8. Schuler der | geftern den Alfter Kabinett zuge) Die Pfundpafete werden für $1-00 und $1.25 verkauft. Die halb: Biund Batcete für Gde und 75. — Samstag 


Süngere ımd Charles Weinfeld, in |morden, zufammen mit eingebenben MM 
| Pfund oO u-Rid, 1 
Bores G G 


Firma Schurler & Weinfeld, wer⸗ Auffoplüffen über die fomeit jeitens "m 
Bores 


Mehr als 10,000 Imperial 


Der Verteidiger Alfred S. Auftrian ! 


wird auf Grund von Verjährung be- 


Ulfters Antwort. 
Bezügli der Antwort Uliters 


Henle und morgen von 9 Hhr morgens bis 9 abends. E 
Nur einige unferer überraihenden Bagains Miu en 5 

Miniter uno Sloor:Zager zn ungefähr % 

2-Hoſen-Anzüge und Ueberzieher 


Neberzicher md An— züge 


Mehr als 8,000 ſeine Ueberzieher für Männer 


und junge Männer, ſchwere imdportierte und 
hieſige Wollenſtoffe, Plaid Vacks, Meltons, 
Die Verhandlung verſpricht ſenſa⸗ tung einer detaillierten Antwort be— 
Adler's Gollegian, $ n 2 Talk, Frat J 
Xcel, Hirſch-Wickwire ete.; handgeſchneiderte Moden,— 


Tweeds und Kerſeys. Alle beliebten Faſſons in |tionelle Enibi f ſha 
Ulſters, Ulſterettes, Raglan und Formfitting Denn Sing zn * —** 1 ſchäftigt, die in Bölde abgeſandt wer— 
— Halbgürtel oder Gürtel rund herum: Grö⸗ — Hifi si fit mi > ar 
„alt“ fer in politifcher Hinfiht mit| Ba eg fich jedoch bei den und un: 

I et Tatſachen: Stoff Muſ 6 Ih 
> 2 ; . Ks) Y Ge ii 
2 voil geidmeidert aus ftrift rein» wre Mi u Die — Firma, zu der auch hat der Premierminiſter Sir James zroife UND: — . it * anſp cuchsvollſten Ge ‚| 
sie mwoll. importierten umd hiefigen AP Are a |Samuel 1. Ettelfon bis zu feiner am| Craig, mit einmütiger Zufimmung 5 Tcmad. Sröben für Männer aller Staturen. Kommt 
8. November 1915 erfolgt en Ernens | feiner Kollegen, dem Premiermint- ;" früh; eitig, um beite Auswahl zu erhalten. ö 
1 


antragen, ſeine Klienten außer Ver— e urde das Folgende bekannt ac 
f |folgung zu fegen. Die Vertreter veeı „Die von der Neichöreqierung un— 
— — die Anwälte terbreiteten VBorilägne trafen am ae: 
Miles %. Purcell aus Saginam, |firig sen abend ein und find in Ermä- 
Mich. und George N, Murdod, Ehis | gung gezoaen werben. Das Uliter 
|caqo, werden den Untrag bei tämpfen. Kabinett ift jebt mit der Ausarbei- 


union Snits 


— ma Dynamit geladen. 
für Männer u. 
600 Anz: Ne junge Männer, grundlegende Prinzipien handelt, be: 


Die Anklage, 
Die Anzüge find in einfach- u. Die Anklage jtüigt fich auf folgende | ren Durchfegung unter den obmal: 
doppelhräftigen Modellen, pradıt: | tenden Umſtänden unmöglich it, ſo 


2 
Es 


Ben für Männer jeder Statur; 34 bie 52. AR RW "ar am 
/ . terbreiteten Vorſchlägen um gewiſſe 
—— Stoffen, blau, braun und fhwars, / 
nung zum Korporationsanwalt ge-— ſter die Mitleilung zugehen laſſen, — — — 


gr ne: En = j mi Ghalt-Line Streifen, ebene, 
sen ah mit 4 viele Faflons in Ched3 und netten e Mi i 

J Miſchungen. Jedes Kleidungsſtück hörte, wird bezichtigt, der Regierung daß es keinen Zwech haben würde, Anzüge und Hebe — vier belichte, i im ganzen 

‚größere Summen am fälliger Einz eine Beratung ztoifchen ber engliſchen | Sande angezeigte Fabrikale von bener Shneider 

Itommenjteuer entzogen zu haben. E2 | Regierung und der Regierung des De een EEE 

arbeit, Moden und Stoffe. 
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auptrede hielt Martin W. Littleton. 
gerner trug ein aus 1500 Stimmen 
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| heit angemeliene Lieder vor. 

Don vielen Geitäftzhäufern der 
Stadt wurde der Tag als geittag 
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eigens und des Gebetz in der 

| Mittagsitunde beodaditet. 

Am Nachmittag bildete der Aıreri- 
fanilierunaumgua, ber unter den 

Auſpizien der Veterans Foreign 
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der American Leaion ‚Major William 
F. Degan; Biſchof Manning; Rt. 
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‚an dem fich au die 25,000 Perjonen 
| beteiligten, und die mit dem Gloden- 
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Am Naehmittag fand 
eine Maffenverfammlung im jtäbti- 
ſchen Yubitori um ftatt, gelegentlich 
| welcher die Abrüftungsfrage erörtert 
wurde. Am Ubend findet im Eoli- 
feum eine Verfammlung ftatt, gel® 
‚gent tlich melcher Governor Kendall 
die Feſtrede hält. Am Nachmittag 
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100% reiner Malzzuder-Eirup ımd 
feine Hopfen; frifch gemacht bon aus- 
stlejener Ware, eine proportionelle 
Menge Malz, Iuder, und Sirup und 
Tafet Hopfen, beides 


Nadiesche 0» Pl.s 000. 1.00 ai ü - ‘Elfter Floo Dear! € 
SEE Val 120 (Ziebenter Floor, State tr.) Eifter Sloor, Dearborn Ele.) 
5 hnittbobnen, der Hamper.... 0.75 50,000 Gytra-Xiralität Tulpentnollen, bes 
: Ag Zellerie, Michigan, die Kilte,. 0.75 namte Sorten, darunter Darwins, Kaiſer 
Zytna, beimifiber, Bille...... 0.50 wrong, Prilliant, Gottage Maid, Baries 
; ziißfarto Hein, Sil., Damper... 0.75 mated nfw. Werte bis zır $1.50, Someit 
Tomaten, 6 adlähen 4.00 fie reihen, morgen die Yuswahl au 
' Turnivs, der DBufbel.. 0.45 
STATE MADISON ass DEARBORN STS$ 
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Kartoffeln. * 


(2, Statks Compauh, 1892 R. Clart Stt.) 
Tie Preife gellen nur für Car· Ladungei i.) 
Jeſtetn. 100 Pfund ....... 2.00 —225 
korthern. 100 Pfund. ....... 1.33 —2.00 


Getreide, Dient und Hen. 


(Barpreife.) 


SUBWAY STORES 


i@ine Neberzicher-Senfation zu 824 


(Gierter Hloor, Dearborn Etr.) 
Serade zur Zeit, wanı die meiften Männer ernitlicdy daran denfen, ihren Winterüberzieher zu faufen, bietet 
fi) bier eine jeher ungewöhnliche Gelegenheit, ficherlicy jeder Mar in der Stadt die größte Auf- 
nierkjantfeit jchenfen wird. Neberihuß-Lager von zwei prominenten öjtlichen Fabrifanten — beachtet, 
de der Einkauf umfaßt 


Neueſte doppelbrüitige Miterettes, Miters und dreiviertellange Cheſterfeld Ueherzieher 


aus jehr populären fchiveren reinwollenen einfachen und Klrid Yad Overcoating3 gemacht, halb gefüt= 


tert und ganz gefüttert mit Serge. Venetian und Satin, Gürtel rımd herum, fchlichter Rüden, großer 

040, Self Sturmkragen ober fchmaler Self Siragen, alle Nähiespiped geichneidert bei Hand; in dunflen und 

3 ufır br Er ee N mittlerem Grau, Braun, Grün, Lohfarbig und Vlau; viele in unjichtberen blauen Effekten. Größen 
Weigel... 54,0005 Mais... 422,000 | ; 83 bis 41, Werte bis zu 845.00 überall, jehr iveziell a 
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Männer-Anziüge mit zivei Yanı Hoſen 


deter— 
Eine vorzüglicdhe Gruppe von feinen Handgejchneiderten Anzügen für Männer, mit zivei 


Ar, et Sonsensen een 0.506 
Baar Hofen— aus feinen reintvoll. fancn Mifchhungen, ım den beliebten mittleren Fars 
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4 a * * ef . * rnohnton M or hir che * — reife gel ten nur Kir, Sarı adungen. r * ıd N v k fs ĩt rd ichtet | at}: ich Ar 3 S 9 X Din t agt. a ı Andere Mittel, zufagen, die den Attujatio regieren. 

Dort feine aanzen Er!par enifte in be ſchlaanahmten udſcheinfuſel u. 8.00 8.08 den m erfau Anden erridtet |natürli ‚ de palll tage fett, Di timitive Galanterie gebietet Geftern abend konnte ich Nuömwenbi mußt i 

Nendiceiniänens an. eine Gat-jrinen Deftillierapparat. Am fei 'ben | Bitsonen, ie After nennen 400 6.80 Imorden, mo die Beiucher ihr Geld Faftiven Klafjen dom Lincoln, So— — en fie möchte mich doch 4 ra een Sclar ei , en $ * ri * = nicht, 

tn Gmilie n —— Als alle Tage noch wurden Frau Wojnickie EEE a ee ee 809 235 Igegen fchöne Gegenjtände aller Art |zialen und Vorwärts Turnverein IM Porzuitagen, fepbonifch le er ng ge ne ateinifcher 

er En No haftet up | OHR, VUREICHENDO, UUHEDen BAER Sein Selbitveritänd. Imerden fich mit ihren Treund „in folgen Fällen telephontd a Nachdem ich mieberholt bis 12,706 Schulyrammatit, die ich fdhon gegen 
‚ Ermahnungen nichts |und ihr Sohn oe verhaftet. Joe Beeren eintauichen können, jtverftand. Iiwerden fid) mit ihren Freunden von _ ih 
fie die Per riuchung | nahm ritterlich Die ganze Schuld m “ir ihesren, der Wufbdel... 550 lich ‘var auch jonit Hr mannigfal« !der „Eiche“ im edlen Mettftreit mei: | — leicht 2 .. —— gezählt hatte, ließ ich die Herbe lo8. drei Uhr — meinen Büchern ottul⸗ 
BZ, ” ig . J Proz . .. s > 5 Pr . 3 — tr ( ) 

au rüumen. —* ſich. Das half aber der Mutter mei! "Frites ci .. |tige Unterhaltung fowie für gute fen, und dab auch die Yären dieſer ſchlafios — wir fönnten . Ich wählte —“ Sie ſprangen u zu —2 

zog ſie Mannskleidung an, ter nichts. Denn heute wurden beide, ee Bo Nah, *25 2 Speiſen und tadelloſe Getränke ge. Vereine nicht fehlen werden, ii Frau Merkel, als — — prächtig — hin und zurück. Nochmals im Stündchen ſpäter lonnie ich 
ſchwärzte ſich das Geſicht, zog > über | Mutter und Sohn, den Bundestom- den Aulber 276 800 Iforgt, fodah. eine gemütliche Stim- wohl felbitverftändlih, Für Sonn. | Dame, hört über meinen Antrag weg hin und zurüd, alle achtaig. — — wi⸗ am Schn 
ihre Haare eine bequeme Müte and miſſär Glaß vorg serührt, der fie auf I ee Bund... 9 mung einjegte, melde die Gejell« | ‚tag it ein großartiges Unterhal- und preiſt verſchiedene bewährte Me- war es halb zwei — und ich = 0 ie Präpojitionen des Aktufatios 
begab jich zu der Inhaberin der Flü- | Grund der Aus fagen der Frau Pit-! Friſches Gemüſe ſchaft bis lange nach Mitternacht ‚tungsprogranm aufgejtellt, mit ;thoben an. | Ich Elingelte bei Grau Merkef an — ba, bus ift bag Geheimnis: Halb 
iterfmeipe, von der, die fie perfönlich ‚teltom unter je $1000 VBürgfchaft den | Hattialar, die Stifte... nn. 0,08 —0.10 | aujammenhielt. Marie Lange, Hans Zoder und — | Man. zählt von 1 bis 12,706 — |(Schtabing, 12,706) unb bat fie, mix | fünf hörte ih noch jchlagen, Bann: 

— p uumenlobtl, das Duhend...... 1.00 1.50 2 ——— bei tt t al eine ihrer übrigen Methoden zu. vers | Nirwana. 
nicht fannte, fie unter der Voripiege: | Bunbesgroßgejchirorenen überwies. — —— se 1.25 —2.50 »-MWer dem geitrigen Eröffnungs- „lajt but not lcajt”" — dem Haus- jimmerzu; beim dritten⸗, viertenme g — * 
fung, daß „ihr Freund“ Pi —— e bas ae 100 200 abend der fhönen Veranſtaltung ſänger und Humoriſten der „Eiche“, lommt man gar nicht mehr zu =, > — A = — 2 das 
fie gefchidt habe, einen Pint Mond: £ejet die „Sonntagpoft“. kan F [midt beiwohnen konnte, hat noch) ge- | Wilhelm Sturm, als befondere | Dder: mar ftellt fich 05, Di * Anbe; * —* 
füheinfejnaps” für $6 erhielt. Mit dem Kefet Nie ‚, EAIPNE . Arauı, der „Erle"ummeen 160 2.00 end Gelegenheit, das Verſaumte Atraltionen· lielgrohe Säugetiere eins · wundecroll geſchlafen en und | ® Dam men 
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Hier jim 45.00 Anzüge mit zwei Baar Hofen fir Männer und. 


Das ertra Paar Hofen hält Euren Anzug immer friid). 
Ans den danerhafteiten Stoffen gemadht — die altmodijche 
Sorte, die ange getragen werden fann. Sarrierte, geftreifte 
und einfarbige Stoffe. Gin intereifantes Sortiment von 
sarben und Moden, Ginfadj- oder Doppelbrüjtige Modelle, 
alle Größen, 32 bis 44. Ebenfalls eine große Auswahl von 
Ueberziehern. 


Schwere Mackinaws für Knaben, 


1547 reinwoll. Urberröche BT 50 weimnpllen, dunfle Plaibs, mit geh; 
8 


2. Notchkragen, invert. Plait im Rüden, 
— — für Männer und junge Leute gen, Plait 
——— J ZN * | rings gegürtelt, mit großen Taschen, 
3,000 Yards Bänder — Fabrifreiter TREE Warme und bequeme Ueberzieher, hübſch gemacht aus wollenen Größen 7 bis 18 61 1 8 5 
Zu 89c die Dard, Für 9 leife d Schärpen, in Checks, Dresdens, “ ids, ta— TEN > 8* AN a 317 + . ER 154 RI & [ \ 2 [. 12 > Re 
Sen Zatlas, Lalfelos ul, Wrelle 43% Di9 634 Boll, Alles veinfeid, Bänder. ‚rg, 39e INS — — Stoffen; Plaidrücken, Ulſters u. Rlſterettes. Alle Größen bis 46. Jahre, $18 Verte.. o 


Stamps kaufen 65°, Tbc und 85c die Pard. Zum Verkauf morgen die Yard zu 
2,000 Yards Meſſaline Bänder, in farbig, roſa, blau, Kopenhagen, Old Roſe, 


Weihnachts · n .. 5353 3 bre Odco y Berk ic Nard % LES n \ N A N % \ r y 3 

Geichenfe. | Matze etc; 515 Zoll breit, regulär 50c die Yard, gum Verlauf ——7 — — A % — EN ö 520 K naben-Anzüge mit Das Heim von Jackie Coogan No: 
IS ' NY SG S r j — dm pr * 

zwei Paar Hoſen, $14.85 velty Kleidern, $7.50 uud höher 


> s u ” NA) } \ VUN A / IN N — ER er . 
CINE Winter man tel ur Miſſes — PIE IAZ | —— SCRL * Für Schul⸗ u. allgemeinen Gebrauch, gut Ucherzieher für die fleinen Jungen, 236 bi® 
| f / VVR ae x —— EN gemacht aus reinivoll. Stoffe. Gute Musw. 10 Jahre; hübiche Moden und reins 58 75 


dunkler Miichungen. Keder Anzug garant.; — * 
und Groß 8-18, Sowie uebergie her, Groͤßen woll. Stoffe; H12 Wert, zu...... 
de Ve 6 bis 6) 
7 


91, pi8 10 z s 
Bu . WW, W ei ‚2% bis 10. Hohichnl-Neherzicher für Knaben, ſtrikt rein⸗ 
IN, NG A X 2-Hoſen Knabenanzüge, reinwoll. Stoffe, woll. Stoffe; mit großem Kragen gemacht; hal 
Die neueſten Effekte in Bluſen-Mänteln, Gür⸗ 8 — — N N 
? Mona. — a * BE NE \ 4 “ | X ahre; Werie.. 
tel Mänteln, vollen lojen Circular Mänteln und \ Au i Y ’ bis 17 Jahre; $15 Werte 


dunkle, praftifche Stoffe; Nöde Alpaca ges | ber oder ganzer Gürtel; Größen $17 50 
. . 
Straight Line gejchneiderten Mänteln. VBeitidi 


fütt.; Hofen ganz gefüit.; Gr, 99 45 10 bi3 19 Jahre; $25 Wert, zu. 
® RKothſchilds zweiter Floor. 
und faucy geſtepht; mit Seide gefüttert, große A > Un: — Ay * a 50 En I % 
Belztragen aus Naccoon, Mole, Wolf, auftrali- ieh ag —— 5 ae SEN u 2 eng i je DD geile 
ichen Opoffum, Beaver und Beaverette,; ent» i \ KR * 


wickelt aus Bolivia, Caſhmere, Velour, Nor—⸗ N \ m z e S S , A n A 7 A ? « x ; $ > Socken für Männer zu 
ai "ı’M h 5 Bu — * J 8 MR F IE 4 i RE A n 3 
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mandıy, Polldanna und vielen anderen meichen 


„taced” Stoffen, in den neuejten und beliebtes — — e 
ſten Schattierungen der Saiſon; 14 bis zu 18 Reinwollen, ſchwere Winterſorte, breit engliſch gerippt, ſchwarz, marine— 


— RR IRRE VIE ER a u ZI lau und Seathermifchungen, jtrift erjte Qualität, Döc. 


Ein vorzügliches Aifortiment von 2. . , u rj- m "” 
md 5 Winter Anton Suits fir Männer 


Feinen Mädcheumänteln 

Von 7 bis zu 10 | | R 

daten, m 513.75 Reicäte, mittlere und Schwere Sorte, Epring Needle oder breit 82 89 
u 11% gerippt, naturfarbig, filberfarbig oder blau gemifcht o 
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Rothſchilds' Hauptiloor. 


30090 Nufter von fertigen Scleiern ſtark herabgeſegt 


i if ß J ; x ; x ed Tar- 

Frühere Preife ganz außer Acht gelaffen. Jede erdenkliche Farbe und Far— 
benkombination in den verſchiedenen Partien. 

Partie 1 beiteht aus 1%, Nard Länge Schleiern, in braun, marineblau un 
ſchwarz, mit farbiger Stickerei. — Frühere Werte 81.09, $1.2: 
Zum Berfauf gebracht zu 

Bartie 2 beiteht aus 145 Yd. Länge Schletern |  Wartie 3 beitcht aus Spigens und bejtid- 
in grau, beuma ımd Stombinationstarben, und | ten Schletern, tr bram, martneblau um) 


pieredinen Schleiern in marineblau nd gardens | jehtvarz, mit Farben beſtickt. Frühere Werte 


tkombinationen. Frühere Werte $1.75 980 bis 83.50 das Stück, zum Ver—⸗ $1 Ag 
d WII 


bis $2.50 d. Stüd. Zum Verlauf, Stüd kauf, das Stück 
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Aus zweifarbigem Bo— 
livia Coatings und Velour 


emacht, Self und Pelz— Wo ; — — SAN h IR : 2 7. —— a 
emaäit, Sell und % .' 0 vo N Großer Verkauf von Hitten fir Kinder und Mitles 


Nothſailds Haupteloor. 


kragen, durchweg gefüttert 


* — 4 \ 
und mit Haldgitttel, R —— — * 
—— US N . } 3 R 224 * 3 2 45 
3 IR VARTA BT ; Regulär zu $2.95 und 52.45 ——— 

Neinwollene Mädchen: “N URAN ZN RENNEN g N $ . k Co 
Sergefleiber — 85 era! er SVEHIRÄNESFMAER ? verfanft, morgen zu.... 2% 
he x ; en } x . a J Aus einer fehr guien Qualität Wolles und Duvetyn fintihed Filz; etliche find mit feidenen 

Werme, danerbafte, jugendlie Modelle, in Hcatyer Mifchurts on, —— 1er3 aarniert: andere mit Quaften aus Garn. Braun, fchwarz, marineblau 
gen, feiber Kragen aus auitral, Ovoffum, der populärite Rela In NRabpblau, bei Hand bes i Vändern umd —— iche a 1.00 Sieine Telephons oder Boitbeftellun a 
der Saiſon; Suedefutter; 10 bi 14 Sadre — fit in ſchoͤnen Sgalttierun⸗ * und rot, außergewohn iche Werte, 8* F — eine Telep on⸗ oder tbeſtelnul gen. 
pegiel zu nur 522.50 ee, / \ A Benverhüte für Kinder, die allerbeite Eorte, e3 gibt feine befjeren — in braum, 

Diele andere Modelfe In fefhen Mänteln aur Auswahl. WERE, 20 DIB S&äaber, $ ſchwarz und marineblau, zu .... 
Rotbfgilds’ bierter Hloor, Notöfgilds' vierter Floor, x —— 


513.76— 
Junior Mädchen dreiviertel Länge Sportmäniel, zu $22.50. 


Bei der Feier der hiſtoriſchen Ge. Schwere Brandwunden erlitten Vom Konſulat geſucht. — Franke aus Wirshauſen, Han⸗ ERSTE EEE TUE EEE HELEN DESSERT * XX —* 


ſellichaft trug die Schauſpielerin die Eleltriker M. W. Hunter und Se eine Reit Neichsbeutiche Fe a a u 
Margarei Anglin, einen Degen |R. X. Weir, fowie der Obereleftrj.|ENr eine Reihe von Neihsdeutihen | Zubert Gräber, früßer 540 Wells Er, 


i Chic !B PNA) Ri 
. u Seorge Waibinatong emborhaltend fer F. Me&oman, whrend der A Briefe eingelaufen. | Chicago. ZUBE. ; 
Rip Vi » ke Waf n —— 5 EMPOTHALIEND, | F. ReGowan, JTEND DET le . — | Jakob aoh, früher 251 Clhybourn Ave., 2 —J 
Die Feler des h mg rrenjit eis: nur die Feier verfaßtes Gebet nonier G. W. Raymond, der Ma—⸗! Das ſchweizeriſche Konſulat, Ab⸗ — f vou | ; Li h, } 4 
ftandstages in Chicago. vor, Mütter gefangener Eoldaten troje &. U. Burgard und der Ober- teilung für deutfche Intereſſen, ſuht Smilie Paboufel, früher Winebago — W‘ 
empfingen die Teilnehmer an der torpedierer $. U. Xopping mit Teich- |; ı — RE JAve., Chicago. J 
Feier teren Brandwunden davontkamen —* an | Die Eefuciten werben gebeten, eni= | Alle Irei [ ind bis aufs Aeußer F herab efebl 
. J teren ð we mMmen. Jean Maſſion, eb. 1856 in Mertzig. 2 el . gel ‚e BR J ſt ſi ſt 
In ſtillem Gedenken. Um elf Uhr begab ſich auch die! — Fra — = Rerhte — beren ı Weber Tel6it * von m Zim- | fl — ip * N g a2, 
nr — *» un * Vo bh, . 2016 = * * 
— [Studenteniheft der Aniverfität | „Richt zu vaufe.“ — n deg Beoples Oos Gäu, IE | Affe sunffene Winter-Stleider müffen verfanft werden 
er: . — a ee ⸗ 1Mz343 — 2 & —* * 
Chicago im Zuge von der Cobbhalle Briand verſucht vergeblich dem Ex-Prä⸗ Theodor Krugmann, geb. 13. Oktobet Feen ge 2. — Str. | l e up ene t w 

Der Tribut, der um elf übe den im nach der Turnhalle, mo eine Feier | ib Bilfen % 871 in Elberfeld \borzufprecgen oder aber ihre genaue) R — 
— nach „irmhaie, I Feier ſidenten Wilſon Beſuch abzuſtatten. 1871 in Elber eld. N \ prec g — 

Kriege Gefallenen ſeitens der Bürger- unter dem Vorſitz des Dekans Da. Mami IdJulius Ernſt Fietſch aus Chicago, 65 Adreſſe einzuſenden. — X Hier iſt Eure Gelegenheit um 

ihaft gezoltt wurde, — Gebäd mis |nid Man Robertion abgehalten wur frangafian a = —— ZerdJahre alt. —— # ‚ — —X D er me r 

“ * bid Alan Robertſon abgel Ur“ |} zöſiſche remierminiſter Ariſtide Fuedeich Wilb. Schueßle eb. 7. Febr KR * 

eiern und Baum lanzung. Se, und a ER 5 ’ > : 9 | zriedrich Wilh. Schuehler, geb. T. Febr. | > 'R — 
n und zung de, und zur felben Heit beranital- Briand machte geitern einen vergebli⸗ 1891 in Ssnabrüd,. | Kurz nnd bündig. — n e { % 97 et 
| Dttoiva, 11. November. Die Bot-| gi Nr ih FE — 


tete im Grant Park die Heils eſch gt > 8 
_ . ze 8* — chen Verſuch, dem vormaligen Präſi- Max Schrep, geb. 20. 8. 1888. 
IJ yp tisfeier, nr If . . Imasalt, [5 u ho TOR » m. 'e — ⸗ en 
Zum dritten Dale jährt ſich Heute Ti - e u = yer | menten Woodrow Wilfon einen Befuch ;Rojalie Camorrte, früher 723 N. Ad | fchaft des Generalgovernors von Ka= 
A — anbb ine . abzuitatten. Der Ex-Präſident mar! land Ave., Chicago. nada an das kanadiſche Polt anläß⸗ 


jener elfte November, der, zwar ohne Booth ein Gebet fitr die Gefallenen | ziir 2 2% : sinrih Rabel, aeb, 28. 2. 1888, Der : * ——— v 
n be Eu — ru ‘ ür Den Br ri . Heinric) Zabel, geb. 25. 2. 38, Benz | 2 , RT tn. | 4 
die Erfüllung der an ihn gefmüpften um für die Konferenz in Wafhing- Haufe“ ee | fon Harbor, Mich. 119 — Me Ir ae 5 Wa fir — ä N IH D “ [ 4 it el 
Ermartungen und Hoffnungen zur ton fprad, = Als a früh qmiltaa Bri d yeuiſe Hanien nee Weiland. arten jehr fur; und bündig. Sie Ei , —— 
Fo b blutigen Welt— an m — Als am frühen nachmitiag Briand Rartha Weber nee Weiland und Otto [1a : ; 

Folge zu haben, dem blutigen Welt | Die Shulfinder haben heute einen am 8 |Mariba Weber nee Werland und St 


Ü “ an 
re | |mit den übrigen franzöfifchen Delega- | Weiland | „Mei j i ölke— ⏑—— — — — 

ringen ein Ende gemacht hat. J TE < uns q zöſiſchen Delega- Weiland. u ‚Meine Botichaft an die Bevolte- | — Hr N M 

————— ẽ — dar — nn — RER 2 Iten nad Mount Vernon an das Grab | Farmer Adolf Lindenbers. ai rung Kanadas Lautet: 4. > —* i a gem umd garantiert, daß er. pahf, 

tbarer Erinnerung ano ugen von Schule »SGoſvpi⸗ Mazislaus Wladislaus Indrzeicnäti,i” very ca, Cealan te x I , 

8* ae En hie Me u a unge von hulen die Hoſpi- George Waſhingtons fuhr, begegnete gzi u ladislaus Indrzejew Ehrt die Toten, indem ihr den Le⸗ De on: Fir 
und bornehmlich au die Gefa enen ‚taler, in denen ehemalige Kriegs» ler unteriwegs einem Automabil, in! — — ars mix oa ;benden helft | Ans vollſtändig echter Wolle. 
der Nation, deren Opfertod den Sieg teilnehmer ſind, um dieſe riit Blu. dem fich Woobrow Wilfon nebit Gat- — ER RER ER. BETEN — 8 Vimh.“ IM er 

3468 44 feie EM an — — wur en „ = . s N 1908 I L 1 - 846. gez. o — ‘fi i y * Io —— 
2 a ie * u men und grücten zu freien, tin befanden. Auf der Rüdfahrt von | Veriba Cünger, geb. Narbaum. | (ge3.) Byng of Vimy 5 uf Hilo ER Ertra Paar fr a Bl Ertra Paar 
mit dem ganzen Lande den Tag. Das Bannıbila Mou on lieh Brian |riedrich Wicding aus Gilmerdingen, | — — — ——— —VV u: 

| pilanzung, unt Vernon ließ Briand vor dem | d) gen, 


trübe, „juſt das rechte“ Wetter ſpie— 20 2 Milfnm’ DE. em reis Soltau. J 3 De N e ; W BER n RE 
et fih in der erniien Gti Pier) Ar pielen Stellen werden heute | Wilfon’fen Haufe halten. Ein Dies | zur Zrcd Weidner, geb. 22. 2. 1387. m > a Di, SC er Hp en frei. y wi Hoſen rei 
g ich in der ernſten Stimmung 9 Some Gedẽ Se a Iner nahm ihm Viſitenkart bit mr, 1 j Bd S we F * 0 
jeder (che - biefe Gebächiniäfeier | - ultte zum zedächtnis des Tages n m ihm feine Bifitenkarte ab!arl Trub aus Sherfchaffhaufen, | > ya. Ri — 7— 
wieder, welche dieſe Gedächtnisfeiet oyffanat, n Morgen ſchon fſetz. und kehrte nach wenigen Sekunden Veoria, Ill | s GW 
. 3 3444 a: 24 18 ts, ti „AUT | ⸗ ⸗ ee Eid, ae i y r 
mit fi bringt, Die Fahnen wehen in Niles „Von Seout3“ fold ‚Imit der Anttoort zurüd, Herr und|Franzisia Umbs, geb. Tzub, Peoria, 
Aalbmaft, der mehmutäpolle ir —— „ui olhe 5 Ar . 644 North Ave. 
auf Ha n Mn ’ Es vehmu —W e Bäume unter Auffich der Gold Frau Wilſon ſeien nicht zu Hauſe | a . a * | 
Blick iſt rückwärts gekehrt, doch in “tee? 4 N * 9 2 Me: „ c 2 * "I Rolef Barth, geb. 11. 1. 1828, Pils» * 
2 ee er ſternmütter“ und der nerikaniichen 1 A13 das Briand’fche Autcmobil dann |" rıreo nSer deiten iflıdar I ım 
daB ernfle Gebenfen jtiehtt fich {chon [um cn ner erikanifchen | ee Anne m HER Binder | osnnnnn, CDer beifen inber. 18 Nenkaalan zindd Dia ( 
* zen a Legion ein; am Nachmittag wurden yr, 1 n nan deutlich hinter Eddy Buſh, ca. 58 Jahre alt, Milwaukee —106 \ | A : 
eije bie ewig Tebenbige Hoffnung. |, Gämard Sines jr.-Hofpital, im | : Wilfon’schen Haufe den Kraftiva-| oder Chicago, | | (td, WIN U 
Sanft . Töft fie den Sinn von bem INsalhinaton Markt ınıd nn gen fteben fehen den Herr und Frau | Carl Iromber, ein Lefterreidher. gegen Bar od. Abzahlung 
maß war und riet ihn nad Diten, 84 * —E u South Milfon für ihre Ausfahrt benut Hat- Zudiwig Nükn, acb. 12. Xuni 1880, —E— e | 
nad der Landeshauptitadt, mo mor= hicago Hoſpital Gedächtnisbäume ken — ———— geb. Zöhrer. Wir empfehlen folgende Platten: 
„ii kuvVi, a 9 .y. y 2 Eis 
gen ein neues mweltgefhichtlihe und gepflanzt. Am lestzteren geſchieht * Familie Arnold aus Seidesheim, G des Wandern it 
vi ne 7  Ida® feiteng der Rythiasritter, die —— nn (Rheinheſſen). — Wr Des Müllers Quft, 


So niedrig wie ee Ca) UNION MADE 


Wolle =» Händler und Schneider. 


5 Zwiſ Orchard 
ec 046 West North Ave. "un Sin er. 


Dienstag, Donnersiaz und Samstag abends gedfinet. Sonntag bis Mittag. 

Nehmt cine North Ave. Car und fteigt ab an Frontier Str., direlt vor der Zür, oder nehnrt irgend eine nördlich laufende Tar 

an Glarf, Wells, Cedgtvid, Larrabee, Afhland, Nobey oder Weftern Avenue und transferiert an North Uvenme, feige ab 
Town Str., direlt vor ber Tür. 


abermals verheißungsvolles eig⸗ 35 Mur h a ielbefi Mr 5 
— —— Ereig. auch bor ihrem Gebäude, 16 €, Om.| — Der Nobelpreis des Zahres|Tarttolomäus Remus, Hoietbefiker Re nie It ce moaliß 
t oll. Et m, — Fo * * ER tg Mazurofski, früher Chicago. re MAR — 
a tario Str., Bäume einicken, 11921 für Literatur tft von der fchme- Seine ri a u BE ee DO SS lien 
ee — ———— er Ag Auch in viele; Vororten wird der diſchen Akademie dem franzöſiſchen Johann und Xaver Nohrmann aus SEE EIN Stamteraden, Quar- 
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